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Inklusion, die Wellen schlägt
Inklusionspreis für den Troisdorfer SV
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Lego- & Playmobil-Börse
in Troisdorf
Jetzt heißt es: Kommen, Stöbern, Staunen
Liebe Freunde der bunten Stein-
welt,
die Tische sind voll, die Aussteller
bereit - jetzt fehlt nur noch ihr.
Am Sonntag, 9. November, ver-
wandelt sich die AWO Oberlar
(Sieglarer Straße 66-68, 53842
Troisdorf) von 12 bis 17 Uhr in ein
wahres Paradies für alle Lego- und
Playmobil-Fans.
Ob Groß oder Klein, Sammler oder
Neugierige - hier gibt es alles rund
um die beliebten Bausteine und
Figuren:
• seltene Sets und Ersatzteile
• gebrauchte Schätze zu fairen

Preisen

• kreative Eigenbauten und Aus-
stellungsstücke

Wer also auf der Suche nach neu-
en Ideen, Ersatzteilen oder ein-
fach nostalgischem Spielzeug ist,
sollte sich diesen Termin nicht
entgehen lassen.
Der Eintritt ist frei.
Kommt vorbei, stöbert, handelt
und lasst euch inspirieren - es
lohnt sich.
Wann:Wann:Wann:Wann:Wann:
Sonntag, 9. November,
12 bis 17 Uhr
WoWoWoWoWo:
AWO Oberlar, Sieglarer Straße 66-
68, 53842 Troisdorf

Wanderfreunde
der AWO Spich
Hallo Wanderer, aufgepasst! Wir
treffen uns am Bahnhof Spich
am 23. Oktober um 10:45 Uhr
zur Busfahrt nach Altenrath. Hier
beginnt unsere Herbstwande-
rung durch die Wahner/Spicher
Heide.
Vorbei am Güldenberg zum Kro-
nenweiher, Telegraphenberg und
Heidekönig gehen wir ins Bür-
gerhaus Spich. Wie immer mit
einer kleinen Stärkung, zuberei-
tet von unserem Orga-Team.
Essen und Trinken und gemütli-
ches Beisammensein runden un-
seren Tag ab.

Wir hoffen, dass das Wetter
wieder mitspielt.
Raus aus den Kissen und ab in
die Wanderschuhe.
JederJederJederJederJeder,,,,, der Lust und gute Laune der Lust und gute Laune der Lust und gute Laune der Lust und gute Laune der Lust und gute Laune
hat, ist willkommen.hat, ist willkommen.hat, ist willkommen.hat, ist willkommen.hat, ist willkommen.
Anmeldungen wie immer bei
Gabriele Bleifeld-Biber, Tel.:
02241 41283, Lothar Kiesewet-
ter, Tel.: 0160 97434649, oder
Hans Wobst, Tel.: 0160 94467515.
Wir hoffen auf rege Beteiligung
bei 9,5 km Länge, 60m rauf und
110 m runter.
Eure Wandergesellen Lothar und
Hans
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Backhandwerk
Kinderkulturwelt Rhein-Sieg e. V.
Der Herbst ist da!
Wir heizen unseren Backes mit
Buchenholz ein und backen all
unsere geformten Backware aus.
In dieser Aktion lernen wir Ge-
treidesorten unterscheiden, doch
meist backen wir in letzter Zeit
kein Brot mehr, sondern passend
zur Jahreszeit: Weckmänner und
Frauen, Fledermäuse, Geister,
Kürbisse uvm.
Anmeldung:

info@kinderkulturwelt.de
25.25.25.25.25. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, 11 bis 13 Uhr 11 bis 13 Uhr 11 bis 13 Uhr 11 bis 13 Uhr 11 bis 13 Uhr
Treffpunkt: Dorf-Backes Altenrath,
Sandhasenplatz 1, 53842 Trois-
dorf-Altenrath
Teilnehmerbeitrag: 8 Euro
Mehr Infos:Mehr Infos:Mehr Infos:Mehr Infos:Mehr Infos:
www.KinderKulturWelt.de
Für Kinder aus einkommensschwa-
chen Elternhäusern werden die
Kosten von KinderKulturWelt e. V.
übernommen.

Konzert in Altenrath
Gemeinschaftskonzert
Am 2. November um 17 Uhr fin-
det zum zweiten Mal ein Ge-
meinschaftskonzert der Blech-
büchsen Troisdorf und der Mu-
sikfreunde Erp-Müddersheim in
der kath. Kirche St. Georg
statt.
In einer gemischten Holz- und
Blechbläserbesetzung, unter-
stützt von Schlagzeug, Gitarre

und Gesang, werden Interpre-
tationen von L. Cohen, Elton
John, Bee Gees, Europe, Queen
und anderen erklingen.
Nach dem Konzert wird es Ge-
legenheit geben, um mit den
Musiker*innen ins Gespräch zu
kommen.
Über Ihr Erscheinen freuen sich
alle Beteiligten.
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Unterwegs mit Herz - Ihr Fahrdienst der AWO Oberlar e. V.
Mobilität bedeutet Lebensquali-
tät. Unser Fahrdienst unterstützt
Menschen, die nicht (mehr) so
mobil sind, bei ihren täglichen
Wegen - unkompliziert, sicher
und zuverlässig.

Ob zum Arzttermin, zur Physio-
therapie, zum Einkaufen oder zu
einem Besuch bei Freunden und
Familie - wir bringen Sie ans Ziel
und wieder nach Hause.
So erreichen Sie uns:So erreichen Sie uns:So erreichen Sie uns:So erreichen Sie uns:So erreichen Sie uns:

• Telefon: 02241 - 9451628
• E-Mail: fahrdienst@awo-

oberlar.de
• Persönlich:

Sieglarer Straße 66-68,
53842 Troisdorf-Oberlar

Unser Fahrdienst basiert auf frei-
willigen Spenden - jede Fahrt
trägt dazu bei, Mobilität und
Selbstständigkeit zu erhalten.
Bleiben Sie unabhängig - wir fah-
ren Sie gerne.

Weihnachtskonzert des MGV Eschmar
„Feliz Navidad - Glückliches Weihnachtsfest“
Das traditionelle Weihnachts-
konzert des MGV 1894 Troisdorf-
Eschmar e. V. findet in diesem
Jahr am Samstag, 20. Dezember,
im Bürgerhaus „KÜZ“ statt. Ein-
lass ist ab 15:15 Uhr, das Kon-
zert beginnt um 16 Uhr. Unter
der musikalischen Gesamtleitung
von Herrn Musikdirektor Rolf

Pohle werden folgende Künstler
die Konzertbesucher mit ihren
Vorträgen erfreuen:
MGV 1894 Troisdorf-Eschmar e. V.
Birgit Müller - Sopran
Christian Linden - Trommel
Erik Arndt - Klavier
Die Eintrittskarten zum Preis von
17 Euro stehen ab Anfang No-

vember zur Verfügung. Sie kön-
nen Ihre Kartenwünsche gerne
telefonisch ab sofort bei folgen-
den Vorstandsmitgliedern be-
stellen:
Ralf Cholewa
(Tel. 02241-409312)
Hermann Wenzel
(Tel. 02241-46269)

sowie bei allen Sängern.
Kartenvorverkauf ab Anfang No-
vember bei André Kreuzer - Zeit-
schriften, Schreibwaren und
Lottoannahme, Sieglar, Kerp-
straße 32, innerhalb der Ge-
schäftszeiten.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
MGV Eschmar
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Anzeige

Herbst im Garten mit SK Galabau

Vorher...Vorher...Vorher...Vorher...Vorher...
...und nachher: Hier sehen Sie, dass gute Gartenpflege einen echten...und nachher: Hier sehen Sie, dass gute Gartenpflege einen echten...und nachher: Hier sehen Sie, dass gute Gartenpflege einen echten...und nachher: Hier sehen Sie, dass gute Gartenpflege einen echten...und nachher: Hier sehen Sie, dass gute Gartenpflege einen echten
Unterschied machen kannUnterschied machen kannUnterschied machen kannUnterschied machen kannUnterschied machen kann

Der Herbst ist da - die ersten
Blätter fallen von den Bäumen,
und eine gemütliche Stimmung
zieht ein.
Gerade jetzt ist die beste Zeit,
um sich um den eigenen Garten
zu kümmern! Denn im Herbst
sammeln Bäume, Sträucher und
Pflanzen neue Kraft, um den
Winter gut zu überstehen und
im Frühling wieder in voller
Pracht zu erblühen.
Ein Garten ist schließlich wie
ein Mensch: Er braucht Zuwen-
dung und eine gute „Frisur“.
Hier kommt SK Galabau ins Spiel:
Wir geben Ihrem Garten Form,
kümmern uns um die Gesund-
heit der Pflanzen und sorgen
dafür, dass Ihre Grünfläche das
ganze Jahr über gepflegt und
lebendig aussieht.
SK Galabau steht für liebevolle
und hochwertige Handarbeit. Wir
arbeiten ruhig, präzise und mit
Leidenschaft - so, wie wir auch
unseren eigenen Garten pflegen
würden - und setzen dabei aus-
schließlich professionelle Werk-
zeuge ein.
Von der Ausbildung her bin ich
Ingenieur - ich habe zunächst
eine Fachschule als Maschinen-
bautechniker abgeschlossen und
danach an der Universität den
Studiengang „Chemie und Bau-
stoffindustrie“ (Fakultät für pe-
trochemische Verfahren) absol-
viert. Die Gartenarbeit ist für
mich jedoch nicht nur ein Beruf,
sondern eine echte Leidenschaft:
die Möglichkeit, mit den eige-
nen Händen etwas Schönes zu
schaffen und das Ergebnis täg-
lich zu sehen.
Wir wissen genau, wie wichtig
es ist, Gartenarbeiten richtig
auszuführen: Der Herbst ist die
beste Zeit, um Kronen zu for-

men und den Garten zu erneuern.
In dieser Jahreszeit können Bäu-
me und Sträucher stärker zurück-
geschnitten, trockene oder be-
schädigte Äste entfernt und Pflan-
zungen verjüngt werden. Rosen
werden von Hand geschnitten, und
Nährstoffe werden so ausge-
bracht, dass sie den Pflanzen wirk-
lich guttun. Diese Arbeiten helfen
dem Garten, den Winter gut zu
überstehen und im Frühling schnell
wieder zu erwachen.
Neben dem Schneiden und For-
men übernehmen wir auch die
wichtigsten saisonalen Aufgaben:
Das Entfernen von Laub, das
Schneiden von Hecken und die
Pflege des Rasens.
Darüber hinaus beraten wir Sie
gern, welche Pflanzen zu Ihrem
Garten passen, welche Sträucher
in ihrer Form verbessert werden
können und wo sich neue Beete
sinnvoll anlegen lassen. Wenn
nötig, erneuern oder ersetzen wir
auch Zäune, Gartenwege oder
Pflaster, damit Ihr Grundstück ein
harmonisches Gesamtbild ergibt.
Wir können einmalig kommen -
zur Vorbereitung auf den Winter
oder das Frühjahr - oder eine re-
gelmäßige Pflege übernehmen,
zum Beispiel einmal im Monat
oder alle zwei Wochen.
Klar ist: Damit der Garten leben-
dig und schön bleibt, braucht er
eine kontinuierliche und fachge-
rechte Pflege.
Im Herbst sind Termine schnell
vergeben, denn viele möchten zu
dieser Zeit ihren Garten in Ord-
nung bringen. Unsere Stammkun-
den reservieren bereits im Früh-
jahr, um sich den Herbstschnitt zu
sichern. Wenn Sie möchten, dass
Ihr Garten rechtzeitig vor dem
Winter in Bestform ist, rufen Sie
uns am besten jetzt an und si-

chern Sie sich Ihren Termin.
Ein Ersttermin inklusive Beratung
ist für Sie selbstverständlich kos-
tenlos - probieren Sie es einfach
aus und erleben Sie, wie viel Freu-
de ein gepflegter Garten jeden
Tag bereiten kann.
Sie erreichen uns telefonisch un-
ter 02241/9051100 oder per E-
Mail an info@skhaus.de. Wir emp-

fehlen, anzurufen, da sich De-
tails so am schnellsten klären
lassen. Sollten wir einmal nicht
sofort erreichbar sein, rufen wir
Sie garantiert zeitnah zurück.
Weitere Informationen finden
Sie auch auf unserer Webseite
skhaus.de. Wir freuen uns dar-
auf, Ihren Garten ganz nach Ih-
ren Wünschen zu gestalten!

Bei unseren Arbeiten verwenden wir ausschließlich professionelleBei unseren Arbeiten verwenden wir ausschließlich professionelleBei unseren Arbeiten verwenden wir ausschließlich professionelleBei unseren Arbeiten verwenden wir ausschließlich professionelleBei unseren Arbeiten verwenden wir ausschließlich professionelle
WerkzeugeWerkzeugeWerkzeugeWerkzeugeWerkzeuge
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Kaffee und Kuchen für den kleinen Atlas
Troisdorf zeigt Herz für schwerkrankes Baby
Der Platz vor der Seniorenresi-
denz in der Troisdorfer Innenstadt
wurde am vergangenen Freitag zu
einem Ort der Wärme und
Menschlichkeit. Es fand eine be-
sondere Spendenaktion statt. Un-
ter dem Motto „Gönn’ Dir - Kalo-
rien für den guten Zweck zählen
nicht!“ wurden Kaffee und Ku-
chen gegen eine freiwillige Spen-
de ausgegeben. Zahlreiche Bür-
gerinnen und Bürger kamen
vorbei, um sich zu stärken - und
gleichzeitig Hoffnung zu schenken.
Die Troisdorferin Gamze Köylüog-
lu hat die Spendenaktion ins Le-
ben gerufen und erhielt dabei tat-
kräftige Unterstützung von ihrer
Nachbarin Ebru Agustoslu, die von
der Geschichte erfuhr und emoti-
onal tief berührt war.
Gemeinsam organisierten die
beiden Frauen den Spendentag mit
viel Herz, Engagement und Zu-
sammenhalt.
Der zehn Monate alte Atlas aus
Antalya (Türkei) leidet an Spina-
ler Muskelatrophie (SMA) Typ 1,
einer seltenen, genetisch beding-
ten neuromuskulären Erkran-
kung. Schon im Alter von nur neun
Tagen erhielten seine Eltern die
niederschmetternde Diagnose.
Die Krankheit schwächt nach und
nach die Muskeln - Atmen, Bewe-
gen und Schlucken werden immer
schwieriger. Ohne eine frühzeiti-
ge Behandlung endet SMA meist
tödlich.

Doch es gibt Hoffnung: Eine ein-
malige Gentherapie mit dem Me-
dikament „Zolgensma“ könnte At-
las das Leben retten. Das Medika-
ment gilt als eines der teuersten
der Welt - die Behandlung kostet
rund 1,9 Millionen US-Dollar.
Bereits 56 Prozent der Summe
konnten gesammelt werden, doch
44 Prozent fehlen noch. Die Zeit
drängt: Im November feiert Atlas
seinen ersten Geburtstag - die
Therapie wäre für Atlas das größ-
te Geschenk.
Mit ihrer Aktion wollten Gamze
Köylüoglu und Ebru Agustoslu ein
Zeichen der Solidarität setzen.
„Uns hat die Geschichte von Atlas
zutiefst bewegt“, sagt Köylüoglu.
„Als Mutter kann ich nur erah-
nen, was die Familie durchmacht.
Ich wünsche mir von Herzen, dass
Atlas leben darf - dass er laufen,
lachen und seine Kindheit mit sei-
nen Eltern verbringen kann, die
Tag und Nacht in Einrichtungen
und auf der Straße für ihn kämp-
fen. Jede Spende, jede Geste, jede
geteilte Nachricht kann einen
Unterschied machen. Gemeinsam
können wir helfen, dass dieser klei-
ne Junge eine Zukunft hat.“
Auch Ebru Agustoslu erklärt mit
bewegenden Worten: „Mich hat
die Geschichte von Atlas mitten
ins Herz getroffen. Ich bin selbst
Mutter - und wenn man sieht, wie
ein kleiner Junge um sein Leben
kämpft, kann man nicht einfach

wegsehen. Atlas soll leben.“
Die SMA Children Organization
unterstützt die Spendensamm-
lung und hat auf der Plattform
gofundme.de eine offizielle Kam-
pagne eingerichtet.
Alle Spendengelder fließen direkt
an die Stiftung in den Niederlan-
den, die das Geld unmittelbar an

das behandelnde Krankenhaus
weiterleitet.
Die Veranstaltung in der Troisdor-
fer Innenstadt war ein voller Er-
folg: Viele Passanten hielten inne,
ließen sich Kaffee und Kuchen
schmecken und spendeten groß-
zügig. Die Organisatorinnen dan-
ken allen Unterstützern, Helfern
und Bäckern, die diesen Tag mög-
lich gemacht haben.
Doch damit soll es nicht bei einer
einmaligen Aktion bleiben: Wei-
tere Spendenaktionen in Troisdorf
und Umgebung sind bereits in Pla-
nung. Ziel ist es, den kleinen At-
las weiterhin zu unterstützen, bis
die notwendige Summe vollstän-
dig erreicht ist. Jede Hilfe - ob
durch Spenden, Mithilfe oder das
Teilen der Aktion - ist herzlich will-
kommen.
Troisdorf hat mit dieser Aktion
gezeigt, dass Mitgefühl keine
Grenzen kennt - und dass eine
Stadt, die zusammenhält, Leben
verändern kann.
Kontaktdaten für Rückfragen undKontaktdaten für Rückfragen undKontaktdaten für Rückfragen undKontaktdaten für Rückfragen undKontaktdaten für Rückfragen und
Spenden:Spenden:Spenden:Spenden:Spenden:
Tel.: 02241/5459959
E-Mail: gamze.oe@web.dev. l. n. r.: Ceylin Agustoslu, Gamze Köylüoglu, Ebru Agustosluv. l. n. r.: Ceylin Agustoslu, Gamze Köylüoglu, Ebru Agustosluv. l. n. r.: Ceylin Agustoslu, Gamze Köylüoglu, Ebru Agustosluv. l. n. r.: Ceylin Agustoslu, Gamze Köylüoglu, Ebru Agustosluv. l. n. r.: Ceylin Agustoslu, Gamze Köylüoglu, Ebru Agustoslu
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Senioren-Aktivtreff
St. Gerhard
Abwechslung mit netten Leuten alle zwei
Wochen
Das herbstlich-usselige Wetter
lädt ein, dass wir uns gemütlich
zusammensetzen und Kontakte
pflegen.
Der Aktivtreff für Senioren am
Troisdorfer Elsenplatz bietet den
richtigen Ort, sich mit netten
Menschen zu treffen, gemein-
sam zu spielen, sich zu unter-
halten und neue oder alte Be-
kannte zu treffen. Das Aktivtreff-
Team sorgt für Soulfood mit Kaf-
fee und Tee, herzhaftem und sü-
ßem Imbiss.

Hier finden sie Hier finden sie Hier finden sie Hier finden sie Hier finden sie Anschluss:Anschluss:Anschluss:Anschluss:Anschluss: Ger-
hardstraße 5, Gemeindehaus St.
Gerhard. Zweiwöchentlich am 22.
Oktober | 5. u. 19. November | 10.
Dezember | 7. u. 21. Januar 2026 |
Jeweils von 15 bis 17 Uhr
Nutzen Sie den kostenlosen Fahr-
dienst von Tür zu Tür: Wenn Sie
gerne kommen möchten, aber Hil-
fe benötigen, so melden Sie sich
gerne bei der AWO-Oberlar tele-
fonisch unter der Nummer 02241/
94 51 628 oder per E-Mail an:
fahrdienst@awo-oberlar.de.

Spukgeschichten
in der Burg
Sonntag, 26. Oktober, 15 bis 16:30 Uhr
Passend zu Halloween laden wir
ein zu einem gruseligen Vorle-
senachmittag, bei dem es um
tolle Geschichten rund um Geis-
ter, Monster und Co. geht -
traust du dich?
(Unsere Burggespenster sind

alle ganz harmlos, versprochen!)
VVVVVerererereranstaltung auf Burg anstaltung auf Burg anstaltung auf Burg anstaltung auf Burg anstaltung auf Burg WissemWissemWissemWissemWissem
Vorlesenachmittag für Kinder ab
fünf Jahren, Teilnahmegebühr: 3
Euro, Anmeldung unter: 02241/
900-427, mit Bianca Röber-Su-
chetzki
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„Halt Pool“ auf Wanderschaft
Die diesjährige Jahrestour der Karnevalsgesellschaft „Halt Pool“ e. V. ging unter dem
Motto „Klosterlandschaft, Weinberge und Rheinblick“ durch das Siebengebirge
Das Siebengebirge kennt doch je-
der. Aber kennen wir auch die hiesi-
gen Weinberge, die es dort noch
gibt? Dieser Frage stellte sich der
Vorstand der KG und bediente sich
der fachkundigen Erfahrung ihres
Ehrenmitgliedes Horst Grundmann.
Horst erklärte sich sofort bereit, eine
Führung durch die Weinberge zu
planen. Und so begaben sich am
letzten Samstag 40 Teilnehmer von
„Halt Pool“ auf Wanderschaft.
Treffpunkt war um 11 Uhr vor dem
Restaurant Vlamia in Friedrich-
Wilhelms-Hütte, wo bereits der
erste Durst gestillt wurde. Mit
dem Bus ging es dann zum Klos-
ter Heisterbach, wo die Wande-
rung begann. In der Klosterland-
schaft um die Chorruine erfuhren
die Teilnehmer von Horst etwas
über die Geschichte der Zisterzi-
enser-Mönche, die von Heister-
bach aus das Siebengebirge von
einer Wildnis in eine Kulturland-
schaft mit Weinanbau verwandelt
haben. Die Wanderung führte dann
teils durch die Weinberge Rich-
tung Königswinter-Oberdollendorf.
An der Weinlage „Pfaffenrött-
chen“ aus ehemaligem Kloster-
bestand, heute privat ökologisch
betrieben, fand der zweite Halt
statt. Dort wurde von den Teil-
nehmern inmitten der Rebstöcke
der vor Ort angebaute Wein ver-
kostet. Mit Brot und Käse eine
willkommene Stärkung. Die drit-

„Halt Pool“-Teilnehmer vor der Klosterruine Heisterbach„Halt Pool“-Teilnehmer vor der Klosterruine Heisterbach„Halt Pool“-Teilnehmer vor der Klosterruine Heisterbach„Halt Pool“-Teilnehmer vor der Klosterruine Heisterbach„Halt Pool“-Teilnehmer vor der Klosterruine Heisterbach

te Pause erfolgte in einem Wein-
berg des Weinguts Blöser mit tol-
ler Aussicht über das Rheintal.
Auch hier konnten einige in die-
sen Lagen angebauten Weine pro-
biert werden. Die Schlusseinkehr

erfolgte im Weinhaus Lichtenberg
in Oberdollendorf, einem Traditi-
onslokal mit Kultstatus. Während
der Weinproben hielt Horst Grund-
mann, der auch professionelle
Reisetouren begleitet, mit inter-

essanten und fachkundigen Vor-
trägen die Teilnehmer bei guter
Laune. Zurück ging es mit dem
Bus ins Vereinslokal nach Trois-
dorf, wo ein wunderschöner Tag
seinen Ausklang fand.

Wanderführer Horst Grundmann (l.) erzählt inmitten der Weinlage.Wanderführer Horst Grundmann (l.) erzählt inmitten der Weinlage.Wanderführer Horst Grundmann (l.) erzählt inmitten der Weinlage.Wanderführer Horst Grundmann (l.) erzählt inmitten der Weinlage.Wanderführer Horst Grundmann (l.) erzählt inmitten der Weinlage.
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Seniorensitzung in der Stadthalle Troisdorf
Ein abwechslungsreiches und unterhaltsames Programm

Kooperationsvereinbarung für Troisdorfer Ganztag
KJA Bonn, Hotti e. V. und Stadt Troisdorf regeln Offenen Ganztag

Am Sonntag, dem 11. Januar 2026,
findet in der Stadthalle Troisdorf, Köl-
ner Straße 167, erneut die beliebte
Seniorensitzung statt. Die Veranstal-
tung beginnt um 13:15 Uhr, der Ein-
lass startet bereits um 12:15 Uhr.
Veranstaltet wird die Sitzung wie
in den Vorjahren vom Ortsaus-
schuss Troisdorf-Mitte sowie dem
Ortsvorsteher Troisdorf-West, in
Kooperation mit dem Festaus-

schuss Troisdorfer Karneval e.V.
Auch in diesem Jahr erwartet die
Gäste ein abwechslungsreiches
und unterhaltsames Programm.
Mit dabei sind unter anderem die
Blau-Weißen Funken aus Sieg-
burg, „Et Klimpermännchen“,
Harry und Achim, die Troisdorfer
Tanzcops, das Troisdorfer Prinzen-
paar sowie weitere Karnevalisten,
die für beste Stimmung sorgen.

Der Eintrittspreis beträgt wie im
Vorjahr 9,00 Euro und beinhaltet
Kaffee und Kuchen. Besucherinnen
und Besucher werden gebeten,
eine Kaffeetasse und eine Kuchen-
gabel zur Sitzung mitzubringen.
Kartenvorbestellungen sind bei
Marianne Merx möglich - telefo-
nisch dienstags, mittwochs und
freitags zwischen 13:00 und 19:00
Uhr unter 02241/1698667 oder

per E-Mail an
seniorensitzung@ftk1970.de.
Wichtig:Wichtig:Wichtig:Wichtig:Wichtig: Die Karten können an
folgenden Terminen im Karnevals-
museum Troisdorf, Wilhelm-Hama-
cher-Str. 3, 53840 Troisdorf, abge-
holt werden:
• Dienstag, 18. November 2025,

von 11:00 bis 15:00 Uhr
• Mittwoch, 19. November

2025, von 12:00 bis 16:00 Uhr

Am 7. Oktober 2025 unterzeich-
neten die Stadt Troisdorf, die Ka-
tholische Jugendagentur Bonn
gGmbH und Hotti e. V. eine neue
Kooperationsvereinbarung für
den Troisdorfer Ganztag (OGS).
Anlass war der Trägerwechsel
von sechs zuvor städtisch betrie-
benen Offenen Ganztagsschulen:
Vier übernahm die Katholische Ju-
gendagentur Bonn gGmbH, zwei
gingen an Hotti e. V.

Seit dem 1. August 2024 leitet
die Stadt Troisdorf sechs OGS-
Einrichtungen.
Die Vereinbarung klärt zentra-
le Themen wie Betreuungszei-
ten, die Verbindung von Unter-
richt und außerunterrichtlichen
Angeboten sowie den Einsatz
des OGS-Personals. Im Fokus
stehen zwei Fragen: Wie sichert
die Trägergemeinschaft eine
gute Ganztagsbetreuung für
alle Troisdorfer Kinder?

Und: Wie gelingt eine qualita-
tiv hochwertige Zusammenar-
beit im Schulsystem?
In einer trägerübergreifenden

Arbeitsgruppe - bestehend aus
Schulamt, Schulaufsicht, Ju-
gendamt, Schulleitungen, päd-
agogischen Leitungen und Ver-

v.l. C. Nawroth (Jugendamt Troisdorf), P. Herrmann (Leitung Asselbachschule), T. Gaspers (Dezernentin),v.l. C. Nawroth (Jugendamt Troisdorf), P. Herrmann (Leitung Asselbachschule), T. Gaspers (Dezernentin),v.l. C. Nawroth (Jugendamt Troisdorf), P. Herrmann (Leitung Asselbachschule), T. Gaspers (Dezernentin),v.l. C. Nawroth (Jugendamt Troisdorf), P. Herrmann (Leitung Asselbachschule), T. Gaspers (Dezernentin),v.l. C. Nawroth (Jugendamt Troisdorf), P. Herrmann (Leitung Asselbachschule), T. Gaspers (Dezernentin),
R. Braun-Paffhausen (KJA), F. Knott (KJA)R. Braun-Paffhausen (KJA), F. Knott (KJA)R. Braun-Paffhausen (KJA), F. Knott (KJA)R. Braun-Paffhausen (KJA), F. Knott (KJA)R. Braun-Paffhausen (KJA), F. Knott (KJA)

tretern freier Träger - diskutier-
ten Fachleute das Regelwerk
und entwickelten es weiter. Das
Ergebnis ist eine fundierte und

zugleich praxisnahe Koopera-
tionsvereinbarung, die am 7.
Oktober 2025 feierlich unter-
zeichnet wurde.
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Sport verbindet
Troisdorf ehrt seine erfolgreichen Athlet*innen / Verleihung des Inklusionspreises
Vor wenigen Tagen stand Trois-
dorf ganz im Zeichen des Sports.
In feierlichem Rahmen wurden in
der Dreifachhalle Asselbachstra-
ße in Troisdorf-Spich zahlreiche
Sportler*innen für ihre herausra-
genden Leistungen im Jahr 2024
geehrt. Auch diesmal moderierte
Olly Hahn die Veranstaltung - ein
erfahrener Moderator und Enter-
tainer, wohnhaft in Troisdorf-Berg-
heim. Seit vielen Jahren ist er
selbst aktiv im Troisdorfer Sport
und kennt die Szene bestens. Mit
seiner charmanten und professio-
nellen Art hat er bereits die Sport-
lerehrungen der vergangenen Jah-
re souverän und unterhaltsam
moderiert. Neben den spannen-
den Ehrungen und interessanten
Kurzinterviews bildete die Verlei-
hung des Troisdorfer Inklusions-
preises einen besonderen Höhe-
punkt des Abends.
Der Inklusionspreis würdigt Per-
sonen, Vereine oder Initiativen,

die sich in besonderer Weise für
Teilhabe und Gleichberechtigung
im Sport einsetzen. Mit dem Preis
soll das Engagement für eine of-
fene, inklusive und vielfältige
Sportlandschaft in Troisdorf sicht-
bar gemacht und gewürdigt wer-
den.
Der Troisdorfer Schwimmverein
Wasserfreunde Blau-Weiß 1923
e.V. erhielt den diesjährigen In-
klusionspreis für das herausragen-
de Engagement zur Integration
von Menschen mit Behinderung
in den Vereinssport und die er-
folgreiche Durchführung inklusi-
ver Sportangebote für Kinder und
Jugendliche.
Daneben erfolgte auch die Ehrung
von fünf Schulen, die sich durch
die Förderung des Sports im Rah-
men des Sportabzeichens aus-
zeichneten. Über den ersten Platz
und das Preisgeld konnte sich die
KGS Müllekoven freuen, die Plät-
ze 2 und 3 belegten GGS Siegau-

enschule und die GGS Asselbach-
schule, gefolgt von der GGS Sieg-
lar und der GGS Eschmar.
Neben den Schulen wurden auch
langjährige Vereinsfunktionär*innen
für ihre ehrenamtliche Tätigkeit ge-
ehrt. Sie leisten seit vielen Jahren
einen unschätzbaren Beitrag zur
Förderung des Sports in ihren Ver-
einen. Ohne das Engagement und
die Ausdauer dieser Menschen
wären viele sportliche Erfolge und
Vereinsaktivitäten nicht möglich.
Auch die Sportlerehrung selbst
sorgte für viele strahlende Ge-
sichter.
Mehr als 140 Athlet*innen aus
unterschiedlichen Disziplinen
wurden für ihre sportlichen Er-
folge auf regionaler, nationaler
und internationaler Ebene aus-
gezeichnet.
Die Ehrungen der Sportler*innen
nahmen Bürgermeister Alexander
Biber sowie der Vorsitzende des
Stadtsportverbandes Troisdorf
Ralf Saborowski vor. „Sport macht
einen nicht nur selber stark. Er
macht unsere ganze Stadt stark.
Sport stärkt den Zusammenhalt,
Sport führt viele unterschiedliche
Menschen zusammen, Sport ist
der ideale Lehrmeister, wenn es
darum geht, gemeinsam ein Ziel

Mehr als 140 Athlet*innen aus unterschiedlichen Disziplinen wurden für ihre sportlichen Erfolge ausgezeichnet.Mehr als 140 Athlet*innen aus unterschiedlichen Disziplinen wurden für ihre sportlichen Erfolge ausgezeichnet.Mehr als 140 Athlet*innen aus unterschiedlichen Disziplinen wurden für ihre sportlichen Erfolge ausgezeichnet.Mehr als 140 Athlet*innen aus unterschiedlichen Disziplinen wurden für ihre sportlichen Erfolge ausgezeichnet.Mehr als 140 Athlet*innen aus unterschiedlichen Disziplinen wurden für ihre sportlichen Erfolge ausgezeichnet.
Foto: StFoto: StFoto: StFoto: StFoto: Stadt Troisdorfadt Troisdorfadt Troisdorfadt Troisdorfadt Troisdorf

Ehrung durch Bürgermeister Alexander Biber. Foto: Stadt TroisdorfEhrung durch Bürgermeister Alexander Biber. Foto: Stadt TroisdorfEhrung durch Bürgermeister Alexander Biber. Foto: Stadt TroisdorfEhrung durch Bürgermeister Alexander Biber. Foto: Stadt TroisdorfEhrung durch Bürgermeister Alexander Biber. Foto: Stadt Troisdorf
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Bürgersprechstunde
von Alexander Biber
Gespräche mit dem Bürgermeister

zu verfolgen und dabei persönli-
che Befindlichkeiten dem Wohl
des Teams unterzuordnen“, be-
tonte Bürgermeister Biber in sei-
ner Ansprache. „Mit der heutigen
Ehrung und dem Inklusionspreis
zeigen wir, dass Leistung und Zu-

sammenhalt in Troisdorf Hand in
Hand gehen.“
Im Anschluss an den offiziellen Teil
nutzten Gäste, Sportler*innen
sowie Vertreter*innen der Verei-
ne die Gelegenheit zum Aus-
tausch in geselliger Atmosphäre.

Viele Troisdorfer Bürger*innen
nutzen die Gelegenheit, sich mit
ihren Anliegen, Ideen oder Pro-
blemen direkt an das Büro des
Bürgermeisters zu wenden. Die
regelmäßig stattfindenden Bürger-
sprechstunden bieten Raum für
persönliche Gespräche, Rat und
Unterstützung.
Die nächsten Sprechstunden von
Bürgermeister Alexander Biber
finden statt am

Mittwoch, 22. Oktober 2025, vonMittwoch, 22. Oktober 2025, vonMittwoch, 22. Oktober 2025, vonMittwoch, 22. Oktober 2025, vonMittwoch, 22. Oktober 2025, von
15:30 bis 17:00 Uhr15:30 bis 17:00 Uhr15:30 bis 17:00 Uhr15:30 bis 17:00 Uhr15:30 bis 17:00 Uhr
Mittwoch, 29. Oktober 2025, vonMittwoch, 29. Oktober 2025, vonMittwoch, 29. Oktober 2025, vonMittwoch, 29. Oktober 2025, vonMittwoch, 29. Oktober 2025, von
15:30 bis 17:00 Uhr15:30 bis 17:00 Uhr15:30 bis 17:00 Uhr15:30 bis 17:00 Uhr15:30 bis 17:00 Uhr
jeweils im Rathaus, Raum E69,
Kölner Straße 176, 53840 Trois-
dorf.

Damit ausreichend Zeit für alle
Anliegen bleibt, ist eine kurze
telefonische Anmeldung unter
02241 / 900-113 erforderlich.

Gespräche mit dem BürgermeisterGespräche mit dem BürgermeisterGespräche mit dem BürgermeisterGespräche mit dem BürgermeisterGespräche mit dem Bürgermeister

Newsletter der Stadt
Troisdorf
Jeden Freitag aktuell
Der wöchentliche Newsletter
der Stadt Troisdorf informiert
Sie kompakt über aktuelle
Pressemeldungen, Bauprojek-
te, Veranstaltungen und weite-
re Entwicklungen in der Stadt.

Abonnent*innen erhalten jeden
Freitag alle wichtigen Infos di-
rekt in den Posteingang - be-
quem und kostenlos.

Jetzt anmelden unterJetzt anmelden unterJetzt anmelden unterJetzt anmelden unterJetzt anmelden unter
www.troisdorf.de/www.troisdorf.de/www.troisdorf.de/www.troisdorf.de/www.troisdorf.de/
pressemeldungenpressemeldungenpressemeldungenpressemeldungenpressemeldungen
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Jazz-Quartett „Woodism“ im Kunsthaus
Schweizer Posaunist gewann mit Quartett schon zahlreiche Preise

Auf Entdeckungstour
mit SmarTa
Troisdorf neu entdecken
Für Groß und Klein: Spannende
interaktive Stadtrundgänge war-
ten auf dich!

Einfach QR-Code scannen und los-Einfach QR-Code scannen und los-Einfach QR-Code scannen und los-Einfach QR-Code scannen und los-Einfach QR-Code scannen und los-
legen.legen.legen.legen.legen.

Deine Stadt. Dein Spiel.Deine Stadt. Dein Spiel.Deine Stadt. Dein Spiel.Deine Stadt. Dein Spiel.Deine Stadt. Dein Spiel.

Am Sonntag, 26. Oktober 2025,
ist das international gefeierte
Jazzquartett „Woodism“ um Po-
saunist Florian Weiss um 18 Uhr
im Kunsthaus Troisdorf zu erle-
ben.
Florian Weiss gilt als einer der
spannendsten und vielseitigsten
Schweizer Posaunisten. Seit 2014
startet sein Quartett „Woodism“
in der europäischen Jazzszene
durch und gewann zahlreiche Prei-
se, u. a. den Jazzpreis der Zürcher
Kantonalbank und dessen Publi-
kumspreis sowie den BeJazzpreis-
Transnational Preis, und wird von
der Prioritäten Jazzförderung von
Pro Helvetia unterstützt. Die Jazz-
presse nannte die Musik der Band
ein „magisches Gebräu“ (Jazzt-
hing) und lobte das Quartett für
seinen gewagten, originellen
Sound, der sich im stilistischen

Raum zwischen Cool und Free Jazz
bewegt.
Jenseits von SchubladenJenseits von SchubladenJenseits von SchubladenJenseits von SchubladenJenseits von Schubladen
Sein Quartett gehorcht keiner
anderen Dynamik als der eigenen
und hat von Anfang an alles ge-
tan, um nicht in eine Schublade
gesteckt zu werden. Im Frühjahr
2021 erschien das dritte Album
der Band „Alternate Reality“ auf
Nils Wograms Label „nWog Re-
cords“, im November 2024 wird
sie - ebenfalls bei „nWog Re-
cords“ - mit „Inner Garden“ ihr
nächstes Album vorlegen.
Besetzung:Besetzung:Besetzung:Besetzung:Besetzung:
• Florian Weiss - Posaune
• Linus Amstad - Altsaxophon /

Flöte
• Valentin von Fischer - Kontra-

bass
• Philipp Leibundgut - Schlag-

zeug

Der Eintritt ist frei, um eine Spen-
de wird gebeten.
Einlass: 17:30 Uhr

Beginn: 18:00 Uhr
Ort: Kunsthaus Troisdorf, Mülhei-
mer Straße 23, Troisdorf

Das Jazz-Quartett „Woodism“, Foto: Victor HegeDas Jazz-Quartett „Woodism“, Foto: Victor HegeDas Jazz-Quartett „Woodism“, Foto: Victor HegeDas Jazz-Quartett „Woodism“, Foto: Victor HegeDas Jazz-Quartett „Woodism“, Foto: Victor Hege
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Durchfahrt Heidegraben in
Altenrath gesperrt
Aufgrund eines Kanalrohrbruchs muss Straße
voll gesperrt werden
Aufgrund eines Kanalrohrbruchs
wird in Altenrath der Straßenab-
schnitt Heidegraben 4 a - 5Heidegraben 4 a - 5Heidegraben 4 a - 5Heidegraben 4 a - 5Heidegraben 4 a - 5 im
Zeitraum vom 13. Oktober bis vo-13. Oktober bis vo-13. Oktober bis vo-13. Oktober bis vo-13. Oktober bis vo-
raussichtlich 24. Oktoberraussichtlich 24. Oktoberraussichtlich 24. Oktoberraussichtlich 24. Oktoberraussichtlich 24. Oktober voll ge-
sperrt.
Im Zuge der Kanalarbeiten müs-
sen 25 Meter der Fahrbahn und
des Gehweges gesperrt werden.
Der Bereich bleibt für Fußgänger
jedoch weiterhin zugänglich. Für

den Autoverkehr ist eine offizielle
Umleitung ausgeschildert.
Diese führt vom Kreisverkehr am
Beginn der Straße „Heidegraben“
über die Flughafenstraße zur
„Alte Kölner Straße“, bezie-
hungsweise umgekehrt. Die Pol-
ler, die normalerweise die Durch-
fahrt auf der Flughafenstraße ver-
hindern, werden für den Zeitraum
der Maßnahme entfernt.

Zwei Info-Abende
zu rechtlichen
Betreuungsthemen
Die Betreuungsbehörde der Stadt Troisdorf
lädt ein
Die Betreuungsbehörde der Stadt
Troisdorf lädt alle interessierten
Bürger*innen aus Troisdorf und
Umgebung zu zwei Informations-
veranstaltungen ein, die sich zen-
tralen Fragen rund um die rechtli-
che Betreuung widmen. Beide
Abende finden im Sitzungssaal A
des Rathauses, Kölner Straße 176,
statt und dauern jeweils etwa ein-
einhalb Stunden und starten um
17 Uhr.
Am Dienstag, 4. November 2025Dienstag, 4. November 2025Dienstag, 4. November 2025Dienstag, 4. November 2025Dienstag, 4. November 2025,
gibt die Veranstaltung „Aufgaben-
bereiche der rechtlichen Betreu-
ung im Überblick“ Einblicke in die
verschiedenen Aufgabengebiete,
die vom Betreuungsgericht über-
tragen werden. Dabei wird erläu-
tert, welche einzelnen Aufgaben
Betreuer*innen übernehmen kön-

nen und wie deren Zuständigkei-
ten genau aussehen.
Am Dienstag, 2. Dezember 2025Dienstag, 2. Dezember 2025Dienstag, 2. Dezember 2025Dienstag, 2. Dezember 2025Dienstag, 2. Dezember 2025,
steht das Thema „Patientenver-
fügung - Von der Erstellung bis
zur Ausübung“ im Mittelpunkt.
Hier erfahren die Teilnehmenden,
wie sie ihre Selbstbestimmung in
gesundheitlichen Angelegenhei-
ten sichern und was bei der Er-
stellung einer Patientenverfügung
zu beachten ist.
Mit den beiden Abenden möchte
die Betreuungsbehörde Bürger-
innen und Bürgern praxisnahes
Wissen vermitteln und Hemm-
schwellen gegenüber rechtlichen
Vorsorgeregelungen abbauen.
Anmeldung unter: 02241 / 900
9276 oder WiensS@troisdorf.de,
die Teilnahme ist kostenlos.
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„Alte Stimmen“ erklingen wieder
Der Chor für Menschen ab 65 startet neu

OGS-Fachtagung zum inklusivem Ganztag
Bestens informiert und fachlich gut aufgestellt für die inklusive Arbeit im Offenen Ganztag

Nach längerer Pause ist der au-
ßergewöhnliche Chor „Alte Stim-
men“ zurück und startet ab dem
27. Oktober 2025 wieder mit re-
gelmäßigen Proben. Das Angebot
richtet sich an alle, die das 65.
Lebensjahr erreicht haben, gerne
singen und Lust auf musikalische
Abenteuer mitbringen. Geprobt
wird alle zwei Wochen montags
von 10:30 bis 12:30 Uhr in der
neuen Nebenstelle der Musik-
schule (Wilhelm-Hamacher-Straße
5, 53840 Troisdorf).
„Alte Stimmen“ ist kein klassi-
scher Seniorenchor. Im Mittel-
punkt steht die Freude am Aus-
probieren, die Lust am klangli-
chen Experiment und die Entde-
ckung des eigenen stimmlichen
Ausdrucks. Gemeinsames Impro-

visieren, offenes Singen und der
kreative Umgang mit der eigenen
Stimme stehen im Zentrum der
Probenarbeit. Das Ziel: Irgend-
wann gemeinsam auf der Bühne
stehen - aber ohne Leistungs-
druck.
Eingeladen sind alle ab 65 Jah-
ren, die Spaß daran haben, die
eigene Stimme neu kennenzuler-
nen. Notenkenntnisse oder Chor-
erfahrung sind keine Vorausset-
zung - nur Neugier, Offenheit und
Freude am Singen.
Der Chor steht unter der Leitung
von Brigitte Rauscher, einer aus-
gewiesenen Expertin für Chorar-
beit und musikalische Improvisa-
tion. Brigitte Rauscher bringt eine
beeindruckende Vita mit: Gebo-
ren im brasilianischen Curitiba,

studierte sie Psychologie und
Musik mit den Hauptfächern Kla-
vier und Orgel, bevor sie ihre Aus-
bildung in Deutschland fortsetz-
te. Seit 2024 ist sie außerdem
Landeskirchenmusikdirektorin der
Evangelischen Kirche im Rhein-
land.
Probenstart: Montag, 27. Oktober
Uhrzeit: 10.30 - 12.30 Uhr
Ort: Wilhelm-Hamacher-Straße 5,
53840 Troisdorf
Probenrhythmus: Alle zwei Wo-
chen montags
Leitung: Brigitte Rauscher
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Musikschule Troisdorf
Römerstraße 61
Telefon: 02241 - 900-442
(Sekretariat)
Fax: 02241 - 900-8442

Chorleiterin Brigitte RauscherChorleiterin Brigitte RauscherChorleiterin Brigitte RauscherChorleiterin Brigitte RauscherChorleiterin Brigitte Rauscher
Foto: Waldemar ScheskeFoto: Waldemar ScheskeFoto: Waldemar ScheskeFoto: Waldemar ScheskeFoto: Waldemar Scheske

Am 7. Oktober fand in Troisdorf
der OGS-Fachtag unter dem Titel
„Inklusiver Ganztag - Chancen
und Herausforderungen“ statt.
Vertreterinnen und Vertreter der
zwölf Troisdorfer Ganztagsschu-

len, der freien Träger, des Ju-
gendamts, des Sozialamts, der
Schulaufsichtsbehörde sowie
zahlreiche pädagogische Fach-
kräfte diskutierten zentrale Fra-
gen zur inklusiven Gestaltung

des schulischen Ganztags.
Organisiert wurde die Veranstal-
tung vom Planungsteam Carolina
Nawroth (Jugendamt Troisdorf),
Francesca Knott (KJA Jugendhilfe
und Schule, Rhein-Sieg-Kreis), Lea

Inden (TroGaTa Schlosstraße) und
Andreas Friedrichs (EGS Troisdorf).
Fachvorträge und fünf themati-
sche Foren beleuchteten die un-
terschiedlichen Dimensionen in-
klusiver Ganztagsarbeit.
Expert*innen hielten Expert*innen hielten Expert*innen hielten Expert*innen hielten Expert*innen hielten VVVVVorträgeorträgeorträgeorträgeorträge
Dr. Ulf Thiemann, Chefarzt der Kin-
der- und Jugendpsychiatrie, Psy-
chosomatik und Psychotherapie
der LVR Klinik Bonn, eröffnete mit
einem praxisnahen Vortrag zu
ADHS und Verhaltensauffälligkei-
ten. Katharina Peters, Sonderpä-
dagogin, „Marte Meo“-Thera-
peutin und Trainerin vertiefte die
Bedeutung von Kommunikation,
Reflexion und Haltung im päda-
gogischen Miteinander.
Die Fachforen behandelten unter
anderem Strategien zum Umgang
mit herausforderndem Verhalten
(Carina Adler und Sara Glasha-
gen, Schulpsychologische Bera-
tungsstelle Rhein-Sieg-Kreis) und
Ideen zur inklusiven Raumgestal-
tung („Design für Alle“ mit Elke
Schohaus, QUA-LiS NRW).
Evelina Stark de Gamero und Sa-
bine Noeckel informierten über
Eingliederungshilfe für Kinder
und Jugendliche mit seelischer
Behinderung.

E-Mail: musikschule@troisdorf.de
Aufgrund der Herbstferien ist
das Sekretariat der Musikschu-
le erst wieder ab dem 27. Ok-
tober erreichbar

Das Planungsteam sowie die Referentinnen und Referenten am OGS-Fachtag.Das Planungsteam sowie die Referentinnen und Referenten am OGS-Fachtag.Das Planungsteam sowie die Referentinnen und Referenten am OGS-Fachtag.Das Planungsteam sowie die Referentinnen und Referenten am OGS-Fachtag.Das Planungsteam sowie die Referentinnen und Referenten am OGS-Fachtag.



Rundblick Troisdorf | 64. Jahrgang | Samstag, 18. Oktober 2025 | Woche 42 | Rautenberg Media | www.rundblick-troisdorf.de 15

Fußbodenleger sucht Arbeit:
Ich verlege Laminat, Parkett, Vinyl-Designböden,  

Bodenversieglung. Anstrich-/Tapezierarbeit,  
Putz- & Trockenbau, Terrassenverlegung.
Kostenfreie Angebote & Beratung vor Ort! 

� 01522 3967346

Senioren-Herbstwanderung
„Indian Summer“
in der Wahner Heide entdecken
Die Wanderführer Christel Korten
und Ludwig Mazander laden un-
sere älteren Naturfreunde zu ei-
ner gemächlichen Wanderung in
geselliger Runde ein und zeigen
Ihnen das Naturschutzgebiet von
seiner jeweils schönsten Seite.
Vorbei an der Annonisbach-Quel-
le wandern wir auf den Ravens-
berg bis zur „Eremitage“ und ge-
nießen die mystische Herbststim-
mung. Bitte denken Sie an festes
Schuhwerk.

TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: 29. 29. 29. 29. 29. Oktober 2025, Oktober 2025, Oktober 2025, Oktober 2025, Oktober 2025,
14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr
Veranstalter: Portal Burg Wissem
Treffpunkt: Burg Wissem,
53840 Troisdorf
Dauer: ca. 1,5 Stunden
Kosten: keine
Anmeldung:
Tourist-Information Burg Wissem
Tel. 02241 900-456 oder Mail:
tourist-information@troisdorf.de
Hinweis: Die nächste Wanderung
findet am 2. November statt.

Stadtrundgang zu Kirchen
Auf Spurensuche christlicher Einflüsse in
Troisdorf
Die christlichen Kirchen hatten in
den vergangenen Jahrhunderten
einen starken Einfluss auf die
Stadtentwicklung und das Leben
in Troisdorf. Wir gehen Spuren und
Zusammenhängen nach.
Die Stadtführung „Überall Kir-
che!“, die von der Museumspäd-
agogin Elisabeth Rölker geleitet
wird, beginnt am Samstag, 18.
Oktober, ab 14 Uhr.
Die Tour startet an der Tourist-

Information an der Burg Wissem,
Burgallee 3, 53840 Troisdorf.
Maximale Teilnehmerzahl:
15 Personen
Die Teilnahme ist kostenlos

Anmeldung erforderlich bei:
Tourist-Information Burg Wissem
Burgallee 3, 53840 Troisdorf
Telefon: (02241) 900-456
E-Mail:
tourist-information@troisdorf.de

Bass, Bass, wir brauchen Bass
Bassunterricht an der Musikschule Troisdorf
Die Musikschule Troisdorf bringt
die tiefen Töne zurück in die Stadt:
Ab November, direkt nach den
Herbstferien, startet der E- und
Kontrabassunterricht neu - mit der
jungen Lehrerin Carlota Ramos.
Ob Kinder, Jugendliche, Erwachsene
oder Senior*innen - alle sind will-
kommen! Der E-Bass ist das Rück-
grat jeder Band, unverzichtbar in Pop,
Rock, Funk & Co. Wer hier einsteigt,
hat beste Chancen auf Bandprojek-
te und Live-Erlebnisse. Wer“s lieber
akustisch mag: Auch der Kontrabass

wird unterrichtet - das Instrument
ist vielseitig einsetzbar und fühlt sich
in Jazz und Klassik zu Hause.
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Musikschule Troisdorf
Römerstraße 61
Telefon: 02241 - 900-442
(Sekretariat)
Fax: 02241 - 900-8442
E-Mail: musikschule@troisdorf.de
Aufgrund der Herbstferien ist
das Sekretariat der Musikschu-
le erst wieder ab dem 27. Okto-
ber erreichbar

Markt der MöglichkeitenMarkt der MöglichkeitenMarkt der MöglichkeitenMarkt der MöglichkeitenMarkt der Möglichkeiten
Beim „Markt der Möglichkeiten“
vernetzten sich die Teilnehmen-
den mit Institutionen wie der Er-
ziehungsberatungsstelle, der Mo-
bilen Jugendhilfe und dem Sozial-

psychiatrischen Zentrum. Der Fach-
tag bot eine praxisnahe Mischung
aus Information, Austausch und
Vernetzung - mit dem Ziel, die
Teilhabe aller Kinder im offenen
Ganztag weiter zu stärken.
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Bayrisches Seniorenfest in Spich
Das Bürgerhaus Spich verwandelte sich in ein bayrisches Festzelt

Im Bürgerhaus Spich fand am 20.
September das Seniorenfest un-
ter dem Motto „Bayrischer Nach-
mittag“ statt. Eingeladen hatten
die Seniorenbeauftragten Mari-
on Kerscher und Barbara
Schwartz. Zahlreiche Seniorin-
nen und Senioren folgten dem
Aufruf und kamen stilecht im
Dirndl und Lederhosen zur tra-
ditionellen Veranstaltung, um
bei Musik, bayrischem Bier und
„Schmankerl“ zu feiern. Dank
Familien-Mitgliedern, Freunden
und Bekannten sowie zusätzli-
chen externen Kräften konnte
die Veranstaltung pünktlich be-
ginnen.
Zu Beginn der Veranstaltung
holte der Spicher Ortsringvor-
sitzende Rainer Frömel die Se-

Die Seniorenbeauftragten Marion Kerscher und Barbara Schwartz sowieDie Seniorenbeauftragten Marion Kerscher und Barbara Schwartz sowieDie Seniorenbeauftragten Marion Kerscher und Barbara Schwartz sowieDie Seniorenbeauftragten Marion Kerscher und Barbara Schwartz sowieDie Seniorenbeauftragten Marion Kerscher und Barbara Schwartz sowie
Bürgermeister Alexander Biber beim EinzugBürgermeister Alexander Biber beim EinzugBürgermeister Alexander Biber beim EinzugBürgermeister Alexander Biber beim EinzugBürgermeister Alexander Biber beim Einzug

Ortsringvorsitzende Rainer Frömel, die Seniorenbeauftragten MarionOrtsringvorsitzende Rainer Frömel, die Seniorenbeauftragten MarionOrtsringvorsitzende Rainer Frömel, die Seniorenbeauftragten MarionOrtsringvorsitzende Rainer Frömel, die Seniorenbeauftragten MarionOrtsringvorsitzende Rainer Frömel, die Seniorenbeauftragten Marion
Kerscher und Barbara Schwartz sowie Bürgermeister Alexander BiberKerscher und Barbara Schwartz sowie Bürgermeister Alexander BiberKerscher und Barbara Schwartz sowie Bürgermeister Alexander BiberKerscher und Barbara Schwartz sowie Bürgermeister Alexander BiberKerscher und Barbara Schwartz sowie Bürgermeister Alexander Biber
bei der Eröffnungbei der Eröffnungbei der Eröffnungbei der Eröffnungbei der Eröffnung

niorenbeauftragten Marion Ker-
scher und Barbara Schwartz so-
wie Bürgermeister Alexander
Biber auf die Bühne, die die Gäs-
te und Ehrengäste im vollbesetz-
ten Saal begrüßten. Danach wur-
de das Seniorenfest offiziell er-
öffnet.
Verschiedene Entertainer traten aufVerschiedene Entertainer traten aufVerschiedene Entertainer traten aufVerschiedene Entertainer traten aufVerschiedene Entertainer traten auf
Nach der ersten Stärkung mit
Kaffee und Kuchen von der Bä-
ckerei Ley in Spich, begann das
Programm: Entertainer „Siggi“
nahm im Laufe des gesamten
nachmittags die Anwesenden auf
eine musikalische Reise durch
vergangene Jahrzehnte mit. Die

Kindertanzgruppe Dancing Dia-
monds erfreute mit ihren Tän-
zen, die Großeltern als auch El-
tern gleichermaßen stolz mach-
te. Bürgermeister Alexander Bi-
ber ehrte die ältesten Gäste,
eine 102-jährige Seniorin und
ein 97-jähriger Senior. Dieser
Moment wurde mit viel Applaus
und strahlenden Gesichtern ge-
feiert. Musiker „Don de Co-
logne“ präsentierte alte kölsche
Lieder und Anekdoten und be-
gleitete sich dabei auf der Gi-
tarre. Nostalgie pur! Das Publi-
kum hielt es nicht mehr auf den

Stühlen, es sang mit und forder-
te Zugaben, die gerne erfüllt
wurden. Richtige Oktoberfest-
stimmung kam auf, als Unter-
halter „Mini Marille“ Volkslie-
der und Schlager vortrug.
Für den kulinarischen Abschluss
sorgte der Wirt Guido Krüper
vom Restaurant Spicher Höhen,
so endete ein vergnüglicher
Nachmittag. An dieser Stelle
bedanken sich die Seniorenbe-
auftragten Marion Kerscher und
Barbara Schwartz der Stadt Trois-
dorf und den Sponsoren für die
finanzielle Unterstützung.

Feierliche Stimmung im Bürgerhaus SpichFeierliche Stimmung im Bürgerhaus SpichFeierliche Stimmung im Bürgerhaus SpichFeierliche Stimmung im Bürgerhaus SpichFeierliche Stimmung im Bürgerhaus Spich
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Dachdeckerhandwerk
Klimaanpassung aus Profihand
Das Dachdeckerhandwerk ist
bestens aufgestellt, wenn es um
den Umgang mit den Folgen des
Klimawandels geht.
Das zeigt jetzt auch der Ab-
schlussbericht des Bundesinsti-
tuts für Berufsbildung (BIBB), der
die Rolle der beruflichen Bildung
bei der Klimaanpassung unter-
sucht. Unter den zahlreichen
Ausbildungsberufen wird das
Dachdeckerhandwerk besonders
hervorgehoben - als einer von
drei Berufen, die schon heute
entscheidend zur Klimaanpas-
sung beitragen.
„Ob Dachbegrünung, Photovolta-
ik oder Regenwassermanage-
ment - das alles ist längst Teil
unserer Ausbildung und unseres
Alltags“, sagt Rolf Fuhrmann,
stellvertretender Hauptgeschäfts-
führer des Zentralverbands des

Deutschen Dachdeckerhandwerks
(ZVDH). „Unsere Betriebe leisten
täglich Klimaschutz und Klimaan-
passung - ganz konkret auf
Deutschlands Dächern.“
Gewerkeübergreifende Kompe-Gewerkeübergreifende Kompe-Gewerkeübergreifende Kompe-Gewerkeübergreifende Kompe-Gewerkeübergreifende Kompe-
tenz gewinnt in der tenz gewinnt in der tenz gewinnt in der tenz gewinnt in der tenz gewinnt in der AusbildungAusbildungAusbildungAusbildungAusbildung
an Bedeutungan Bedeutungan Bedeutungan Bedeutungan Bedeutung
Laut des Berichts bringt das Dach-
deckerhandwerk das nötige Fach-
wissen mit und arbeitet gewerke-
übergreifend, etwa mit Elektri-
kern, Landschaftsbauern oder
dem SHK-Handwerk. Genau sol-
che Kompetenzen werden aktuell
in der Aus- und Weiterbildung
weiter gestärkt - mit neuen In-
halten, einer freiwilligen Lehrwo-
che Energietechnik und zusätzli-
chen Qualifikationen wie dem PV-
Manager.
Das Fazit: Wer heute Dachdecker*in
wird, entscheidet sich für einen Be-

ruf mit Zukunft - und mit Verant-
wortung für eine klimafeste Gesell-
schaft. Wer mehr über eine Ausbil-
dung im Dachdeckerhandwerk er-

fahren möchte, wird zum Beispiel
hier fündig:
www.dachdeckerdeinberuf.de
(akz-o)

Die perfekte Kombi: Photovoltaik und Gründach.Die perfekte Kombi: Photovoltaik und Gründach.Die perfekte Kombi: Photovoltaik und Gründach.Die perfekte Kombi: Photovoltaik und Gründach.Die perfekte Kombi: Photovoltaik und Gründach.
Foto: Bundesverband GebäudeGrün e.V./akz-oFoto: Bundesverband GebäudeGrün e.V./akz-oFoto: Bundesverband GebäudeGrün e.V./akz-oFoto: Bundesverband GebäudeGrün e.V./akz-oFoto: Bundesverband GebäudeGrün e.V./akz-o
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Abgeschlossene Ausbildung gefeiert
17 Auszubildende haben ihre Ausbildung bei der Stadt erfolgreich beendet

Baumaßnahmen und Verkehrseinschränkungen
in Troisdorf

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Rathaus  Rathaus  Rathaus  Rathaus  Rathaus AktuellAktuellAktuellAktuellAktuell

17 Auszubildende haben ihre Aus-
bildung bei der Stadt erfolgreich
beendet und treten nun ihre an-
schließenden Tätigkeiten in der
Stadtverwaltung an.
Die Absolvent*innen kommen
aus unterschiedlichen Ausbil-
dungsberufen, darunter sind
Brandmeister*innen,
Notfallsanitäter*innen, eine Ver-
anstaltungskauffrau, drei Straßen-
wärter, ein Fachinformatiker, eine
Erzieherin sowie vier Beamt*innen
im mittleren und drei Beamt*innen
im gehobenen Verwaltungsdienst.
Zwei Ausbildungen konnten sogar
aufgrund guter Leistungen früher
beendet werden.
Vielfältige Berufsgruppen vertre-Vielfältige Berufsgruppen vertre-Vielfältige Berufsgruppen vertre-Vielfältige Berufsgruppen vertre-Vielfältige Berufsgruppen vertre-
tententententen
Im Rahmen einer kleinen Feier-
stunde wurden die erfolgreichen
Ausbildungsabschlüsse gewür-
digt. Bei Kaffee, Kuchen, Brötchen
und Getränken gratulierte die
Erste Beigeordnete der Stadt, Tan-
ja Gaspers, zu den bestandenen
Prüfungen: „Ich freue mich, dass
Sie alle bei der Stadt Troisdorf in
den vielfältigen Berufsbildern Fuß
gefasst haben und gut in den je-
weiligen Bereichen gestartet sind.
Die Ausbildung eigener Nach-
wuchskräfte ist ein wichtiger Bau-

stein unserer Fachkräftesicherung
in nahezu allen Sparten. Wir sind
glücklich, Sie bei uns an Bord zu
haben.“
Den Glückwünschen schlossen

sich die beiden Ausbildungsleite-
rinnen Silvia Carolina Soremba
und Lisa Broich an und überreich-
ten als Zeichen der Anerkennung
gravierte Kugelschreiber an die

Absolvent*innen.
Dieses kleine Geschenk kann nun
in ganz unterschiedlichen Berei-
chen der Stadtverwaltung zum Ein-
satz kommen.

Einige der Absolvent*innen mit Tanja Gasper, Erste Beigeordnete der Stadt Troisdorf (Mitte). Es konnten nichtEinige der Absolvent*innen mit Tanja Gasper, Erste Beigeordnete der Stadt Troisdorf (Mitte). Es konnten nichtEinige der Absolvent*innen mit Tanja Gasper, Erste Beigeordnete der Stadt Troisdorf (Mitte). Es konnten nichtEinige der Absolvent*innen mit Tanja Gasper, Erste Beigeordnete der Stadt Troisdorf (Mitte). Es konnten nichtEinige der Absolvent*innen mit Tanja Gasper, Erste Beigeordnete der Stadt Troisdorf (Mitte). Es konnten nicht
alle Absolvent*innen an der Feier teilnehmen.alle Absolvent*innen an der Feier teilnehmen.alle Absolvent*innen an der Feier teilnehmen.alle Absolvent*innen an der Feier teilnehmen.alle Absolvent*innen an der Feier teilnehmen.

13.13.13.13.13. bis 24. bis 24. bis 24. bis 24. bis 24. Oktober: Oktober: Oktober: Oktober: Oktober:     VVVVVollsperrungollsperrungollsperrungollsperrungollsperrung
in in in in in AltenrAltenrAltenrAltenrAltenrath - Heidegrath - Heidegrath - Heidegrath - Heidegrath - Heidegrabenabenabenabenaben
Wegen eines akuten Kanalrohr-
bruchs wird in Altenrath der Stra-
ßenabschnitt Heidegraben 4a bis
5 voll gesperrt. Eine Umleitung
wird eingerichtet.
13.13.13.13.13. bis 31. bis 31. bis 31. bis 31. bis 31. Oktober: Oktober: Oktober: Oktober: Oktober:     VVVVVollsperrungollsperrungollsperrungollsperrungollsperrung
- - - - - An der FAn der FAn der FAn der FAn der Feuerweuerweuerweuerweuerwache 8-12,ache 8-12,ache 8-12,ache 8-12,ache 8-12,     TTTTTrois-rois-rois-rois-rois-
dorf-Mittedorf-Mittedorf-Mittedorf-Mittedorf-Mitte
Zur Erneuerung des Kanalsystems
wird die Fahrbahn im Bereich An
der Feuerwache 8-12 vollständig
gesperrt.
20. Oktober bis 30. November:20. Oktober bis 30. November:20. Oktober bis 30. November:20. Oktober bis 30. November:20. Oktober bis 30. November:
Brückensanierung - MondorferBrückensanierung - MondorferBrückensanierung - MondorferBrückensanierung - MondorferBrückensanierung - Mondorfer
StrStrStrStrStraße (L 269),aße (L 269),aße (L 269),aße (L 269),aße (L 269),     TTTTTroisdorf-Berg-roisdorf-Berg-roisdorf-Berg-roisdorf-Berg-roisdorf-Berg-

heimheimheimheimheim
Im Zuge einer Brückensanierung
wird die Mondorfer Straße im Be-
reich der Brücke über die L 269
voll gesperrt.
21. bis 31. Oktober: Sanierung21. bis 31. Oktober: Sanierung21. bis 31. Oktober: Sanierung21. bis 31. Oktober: Sanierung21. bis 31. Oktober: Sanierung
Spicher StrSpicher StrSpicher StrSpicher StrSpicher Straße/Eckaße/Eckaße/Eckaße/Eckaße/Ecke e e e e Willy BrWilly BrWilly BrWilly BrWilly Brand-and-and-and-and-
Ring,Ring,Ring,Ring,Ring,     TTTTTroisdorf-Sieglarroisdorf-Sieglarroisdorf-Sieglarroisdorf-Sieglarroisdorf-Sieglar
Im Zuge einer Bahngleis-Sanie-
rung wird der Bereich Spicher Stra-
ße/Ecke Willy-Brand-Ring vom 21.
bis 26. Oktober voll gesperrt.
Ende Oktober 2025 - März 2026:Ende Oktober 2025 - März 2026:Ende Oktober 2025 - März 2026:Ende Oktober 2025 - März 2026:Ende Oktober 2025 - März 2026:
Sanierung Sanierung Sanierung Sanierung Sanierung Am Scheibelsberg,Am Scheibelsberg,Am Scheibelsberg,Am Scheibelsberg,Am Scheibelsberg,
TTTTTroisdorf-Müllekroisdorf-Müllekroisdorf-Müllekroisdorf-Müllekroisdorf-Müllekovenovenovenovenoven
In wenigen Tagen erfolgt die Sa-
nierung der Ver- und Entsorgungs-

leitungen. Die Arbeiten werden
abschnittsweise unter Vollsper-
rung durchgeführt.
27. Oktober bis 28. November:27. Oktober bis 28. November:27. Oktober bis 28. November:27. Oktober bis 28. November:27. Oktober bis 28. November:
Vollsperrung - RembrandtstraßeVollsperrung - RembrandtstraßeVollsperrung - RembrandtstraßeVollsperrung - RembrandtstraßeVollsperrung - Rembrandtstraße
27,27,27,27,27,     TTTTTroisdorf-Eschmarroisdorf-Eschmarroisdorf-Eschmarroisdorf-Eschmarroisdorf-Eschmar
Zur Erneuerung von Versorgungs-
leitungen werden die Fahrbahn
sowie der Gehweg auf Höhe der
Rembrandtstraße 27 voll ge-
sperrt.
Parallel beginnen die Stadtwerke
Troisdorf Anfang November mit
weiteren Arbeiten an den Versor-
gungsleitungen in der Rembrandt-
straße 23-27. Diese Maßnahme
wird ebenfalls unter Vollsperrung

durchgeführt.
Hinweis zum Schienenausbau derHinweis zum Schienenausbau derHinweis zum Schienenausbau derHinweis zum Schienenausbau derHinweis zum Schienenausbau der
Deutschen Bahn:Deutschen Bahn:Deutschen Bahn:Deutschen Bahn:Deutschen Bahn:
Die DB InfraGO treibt den Ausbau
der S13 zwischen Troisdorf und
Bonn weiter voran. Im August 2025
wurde mit der Inbetriebnahme des
neuen elektronischen Stellwerks
in Bonn-Beuel ein erstes Ziel er-
reicht.
Im Zeitraum bis Dezember 2025
finden weitere umfangreiche Ar-
beiten an Brücken, Gleisen, Wei-
chen und Bahnhöfen statt. Es kann
daher auch im Bahnverkehr zu
temporären Einschränkungen
kommen.
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Einladung zum
Treffen der
Selbsthilfegruppe
„Arthrofibrose“
Die Selbsthilfegruppe „Arthro-
fibrose nach Knieendoprothe-
tik“ lädt herzlich zum nächsten
Gruppentreffen ein:
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 12. 12. 12. 12. 12. November November November November November,,,,, um um um um um
18:30 Uhr18:30 Uhr18:30 Uhr18:30 Uhr18:30 Uhr
AWO Oberlar, Sieglarer Str. 66-
68, 53842 Troisdorf
TTTTThema des hema des hema des hema des hema des Abends:Abends:Abends:Abends:Abends:
„Schädliche operationstechni-
sche Faktoren begünstigen die
Arthrofibrose nach Knieendo-
prothetik - tun sie das wirk-
lich?“
Als fachkundiger Referent wird
Dr. med. Dennis Vogel, Chef-
arzt für spezielle orthopädische
Chirurgie, Endoprothetik und
Fußchirurgie, aus seiner lang-
jährigen Praxiserfahrung be-
richten.
Er gibt einen tiefen Einblick in
das intraoperative Vorgehen
bei Knieprothesenimplantatio-
nen und erläutert, welche Feh-
lerquellen während und nach
der Operation das Risiko einer
Arthrofibrose erhöhen können.
Im Anschluss steht Dr. Vogel für
Fragen und einen offenen Aus-
tausch zur Verfügung.
Über die SelbsthilfegruppeÜber die SelbsthilfegruppeÜber die SelbsthilfegruppeÜber die SelbsthilfegruppeÜber die Selbsthilfegruppe
Die Selbsthilfegruppe „Arthro-
fibrose“ bietet Betroffenen
Raum für gegenseitigen Aus-
tausch, Verständnis und Unter-
stützung.
Neben dem Erfahrungsaus-
tausch informiert die Gruppe
regelmäßig über neue medizi-
nische Erkenntnisse und The-
rapieansätze zur Arthrofibrose
nach Knieoperationen.
AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung
Da die Teilnehmerzahl begrenzt
ist, bitten wir um eine verbind-
liche Anmeldung:
Telefon: 0171 - 65 921 62
E-Mail: arthrofibrose@awo-
oberlar.de
Hinweis:Hinweis:Hinweis:Hinweis:Hinweis:
Aus Kapazitätsgründen können
nur Personen teilnehmen, bei
denen eine diagnostizierte Ar-
throfibrose vorliegt. Wir bitten
um Verständnis.
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Männerballett Kriegsdorf in Hochform
Rückblick und Ausblick
Kriegsdorf - Ein echtes Highlight
der letzten Session war der „Bun-
te Abend“ am 15. November 2024
im festlich geschmückten Saal
„Zum Lüches“ in Niederkassel. Ein
Abend voller Stimmung, Abwechs-
lung und karnevalistischer Höhe-
punkte: Die „Tanzflöhe“ eröffne-
ten mit beeindruckender Präzisi-
on, die Band „Bohei“ brachte den
Saal zum Kochen, und das Män-
nerballett Kriegsdorf begeisterte
mit fantasievollen, humorvollen
Tänzen. Auch hochkarätige Gäste
wie „Klabes“, die Majoretten der
KG Unkel, das Comedy-Duo „Wil-
li & Ernst“, „Mätropolis“ und die
kölsche Band „Miljö“ machten
den Abend unvergesslich.
Nach diesem Erfolg steht fest:
2026 k2026 k2026 k2026 k2026 kehrt der Bunte ehrt der Bunte ehrt der Bunte ehrt der Bunte ehrt der Bunte Abend zu-Abend zu-Abend zu-Abend zu-Abend zu-
rück - und zwar ins heimischerück - und zwar ins heimischerück - und zwar ins heimischerück - und zwar ins heimischerück - und zwar ins heimische
„Wohnzimmer“, die Dorfschän-„Wohnzimmer“, die Dorfschän-„Wohnzimmer“, die Dorfschän-„Wohnzimmer“, die Dorfschän-„Wohnzimmer“, die Dorfschän-
ke Kriegsdorf!ke Kriegsdorf!ke Kriegsdorf!ke Kriegsdorf!ke Kriegsdorf! Dort, wo Herz und
Stimmung zuhause sind, wollen
die Kriegsdorfer erneut mit ihrem
Publikum feiern.
Doch vorher steht noch ein weite-

res Highlight an: Das Männerbal-
lett steckt bereits mitten in den
Vorbereitungen für die neue Ses-
sion. Im August reiste die Truppe
ins Trainingslager nach Hachen -
ein Wochenende voller Schweiß,
Lachen und harter Arbeit.
Das Ergebnis: Ein neuer, spekta-
kulärer Tanz, der in der kommen-
den Session für Begeisterung sor-
gen wird.
Auch abseits der Bühne zeigten
die Tänzer Einsatz: Am 12. Okto-
ber meisterte das Kriegsdorfer
Männerballett gemeinsam mit
Bürgermeister Alexander Biber
die Baumpflanzchallenge. Mit
Spaten, guter Laune und viel
Teamgeist wurden zwei junge
Bäume gesetzt - ein starkes Zei-
chen für Umweltbewusstsein und
Gemeinschaftssinn.
PremierePremierePremierePremierePremiere feiert der neue Tanz bei
der Karnevalistischen Kostümpar-
ty am 14. November in der Dorf-
schänke Kriegsdorf. Einlass ist ab
17:30 Uhr, Beginn um 18:11 Uhr.
Karten gibt es für 12 Euro per E-

Mail an tickets@maeba.eu. Die
größte Gruppe erhält zusätzlich
30 Bons für Freigetränke30 Bons für Freigetränke30 Bons für Freigetränke30 Bons für Freigetränke30 Bons für Freigetränke.
Die Männer vom Ballett freuen

sich auf eine grandiose Session,
auf alte Bekannte, neue Gesich-
ter - und natürlich auf euch, dasdasdasdasdas
beste Publikum der beste Publikum der beste Publikum der beste Publikum der beste Publikum der WWWWWelt!elt!elt!elt!elt!

Rückblick auf den Bunten Abend 2024Rückblick auf den Bunten Abend 2024Rückblick auf den Bunten Abend 2024Rückblick auf den Bunten Abend 2024Rückblick auf den Bunten Abend 2024

Wanderfreunde Rhein-Sieg e. V.
Tageswanderungen vom 22. bis 26. Oktober

Wanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegs

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 22 Oktober: 22 Oktober: 22 Oktober: 22 Oktober: 22 Oktober:     VVVVVon Ma-on Ma-on Ma-on Ma-on Ma-
garethenhöhe zum Kloster Heis-garethenhöhe zum Kloster Heis-garethenhöhe zum Kloster Heis-garethenhöhe zum Kloster Heis-garethenhöhe zum Kloster Heis-
terbachterbachterbachterbachterbach (A), 10 km. Wanderführer

Wolfgang Ufer, Tel. 0176 47524678,
Abfahrt um 9:23 Uhr vom Bahnhof
Troisdorf (über Bonn-Beuel)

Samstag, 25. Oktober: RundeSamstag, 25. Oktober: RundeSamstag, 25. Oktober: RundeSamstag, 25. Oktober: RundeSamstag, 25. Oktober: Runde
entlang der Düsselentlang der Düsselentlang der Düsselentlang der Düsselentlang der Düssel (A/B, 70 Hm),
16 km. Wanderführerin Ilse Blum,

Tel. 0157 55588817, Abfahrt um
8:28 Uhr mit dem Zug vom Bahn-
hof Troisdorf
Samstag, 25. Oktober: NatursteigSamstag, 25. Oktober: NatursteigSamstag, 25. Oktober: NatursteigSamstag, 25. Oktober: NatursteigSamstag, 25. Oktober: Natursteig
Sieg 6.Sieg 6.Sieg 6.Sieg 6.Sieg 6. Etappe Etappe Etappe Etappe Etappe,,,,, Schleife um Her Schleife um Her Schleife um Her Schleife um Her Schleife um Her-----
chenchenchenchenchen (C, ca. 490 Hm), 18-20 km.
Wanderführerin Dorothee Willhoff,
Tel. 01575-7898960, Abfahrt um
8:41 Uhr mit dem Zug vom Bahnhof
Troisdorf (über Siegburg/Hennef)
Soweit nicht vorgegeben, ist keine
vorherige Anmeldung nötig.
Treffpunkt 15 Minuten vor Abfahrt
am Bahnhof Troisdorf.
Wegen etwaiger kurzfrister Än-
derungen bzgl. Abfahrtszeiten
Bahn etc. bitte vorab nochmal
auf unserer Webseite
www.wanderfreunde-rhein-
sieg.de informieren.
Damit unser Wanderprogramm in
bewährter Form attraktiv und
reichhaltig bleibt, werden Wand-
erführer gesucht. Sollte sich je-
mand angesprochen fühlen, bitte
einen unserer aktuellen Wander-
führer ansprechen.
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Kostenlose Schulungen
zur Wiederbelebung
Björn Steiger Stiftung startet bundesweites
Angebot

Die Björn Steiger Stiftung bringt kostenlose Schulungen zur Wiederbe-Die Björn Steiger Stiftung bringt kostenlose Schulungen zur Wiederbe-Die Björn Steiger Stiftung bringt kostenlose Schulungen zur Wiederbe-Die Björn Steiger Stiftung bringt kostenlose Schulungen zur Wiederbe-Die Björn Steiger Stiftung bringt kostenlose Schulungen zur Wiederbe-
lebung zu den Menschen: Eine Trainerin demonstriert vor Ort, worauf eslebung zu den Menschen: Eine Trainerin demonstriert vor Ort, worauf eslebung zu den Menschen: Eine Trainerin demonstriert vor Ort, worauf eslebung zu den Menschen: Eine Trainerin demonstriert vor Ort, worauf eslebung zu den Menschen: Eine Trainerin demonstriert vor Ort, worauf es
dabei ankommtdabei ankommtdabei ankommtdabei ankommtdabei ankommt

Winnenden. Die Björn Steiger Stif-
tung erweitert ihre Initiative #herz-
sicher: Ab sofort können Bürgerinnen
und Bürger in ganz Deutschland kos-
tenlose Schulungen zur Wiederbele-
bung direkt vor Ort buchen - in Ver-
einen, Unternehmen oder im priva-
ten Umfeld. Ziel ist es, die Reanima-
tionsbereitschaft in der Bevölkerung
deutlich zu erhöhen und damit die
Zahl der vermeidbaren Todesfälle
durch plötzlichen Herzstillstand zu
senken. Rund 65.000 Menschen ster-
ben jährlich in Deutschland am plötz-
lichen Herztod - das entspricht ei-
nem Todesfall alle acht Minuten.
Fachleute gehen davon aus, dass
durch schnellere und flächendeck-
ende Laienreanimation bis zu 10.000
Menschenleben pro Jahr gerettet
werden könnten. „Schnelle Hilfe ist
entscheidend. Deshalb machen wir
die Teilnahme an Reanimationsschu-
lungen so einfach wie möglich“, sagt
Pierre-Enric Steiger, Präsident der
Björn Steiger Stiftung. „Wer
mindestens acht Personen zusam-
menbringt - ob im Wohnzimmer, Ver-
einsheim oder Büro - kann einen
kostenlosen Schulungstermin über
unsere Plattform herzsicher.de bu-
chen. Ein zertifizierter Trainer kommt
dann direkt vor Ort.“
Hintergrund zur Initiative #herzsi-Hintergrund zur Initiative #herzsi-Hintergrund zur Initiative #herzsi-Hintergrund zur Initiative #herzsi-Hintergrund zur Initiative #herzsi-
cherchercherchercher
Die Initiative wurde gemeinsam mit
der Deutschen Herzstiftung und dem
Deutschen Fußball-Bund (DFB) ins
Leben gerufen und beim DFB-Pokal-

finale am 24. Mai 2025 in Berlin
offiziell vorgestellt. Ziel ist der flä-
chendeckende Aufbau eines leicht
zugänglichen, kostenfreien Schu-
lungsnetzes zur Reanimation und
zum Einsatz von Automatisierten
Externen Defibrillatoren (AEDs).
Schirmherrin der Initiative ist Bun-
desgesundheitsministerin Nina War-
ken, die betont: „Bei einem Herz-
stillstand zählt jede Minute. Das
muss allen klar sein. Und genauso
klar muss sein, wie wir im Ernstfall
reagieren müssen. Erste Hilfe rettet
Leben. Als Gesundheitsministerin
unterstütze ich #herzsicher von gan-
zem Herzen.“
Finanzierung und MitwirkungFinanzierung und MitwirkungFinanzierung und MitwirkungFinanzierung und MitwirkungFinanzierung und Mitwirkung
Die Schulungen sind für Teilnehmen-
de kostenfrei. Ermöglicht wird dies
durch Spenden sowie Kooperatio-
nen mit Partnern aus Zivilgesell-
schaft, Wirtschaft und Sport. „Damit
dieses Angebot dauerhaft bestehen
kann, sind wir auf die Unterstützung
von Partnern und Spenderinnen und
Spendern angewiesen“, so Pierre-
Enric Steiger weiter. „Gemeinsam
wollen wir möglichst viele Men-
schen in Deutschland zu Lebensret-
tern machen.“
WWWWWeitere Informationen und eitere Informationen und eitere Informationen und eitere Informationen und eitere Informationen und Anmel-Anmel-Anmel-Anmel-Anmel-
dungdungdungdungdung
Interessierte können sich ab sofort
über die Plattform www.herzsicher.de
anmelden, einen Schulungstermin
buchen oder Teil des wachsenden
Netzwerks für mehr Herzsicher-
heit werden.

Ob im Wohnzimmer, Vereinsheim oder Büro - wer mindestens achtOb im Wohnzimmer, Vereinsheim oder Büro - wer mindestens achtOb im Wohnzimmer, Vereinsheim oder Büro - wer mindestens achtOb im Wohnzimmer, Vereinsheim oder Büro - wer mindestens achtOb im Wohnzimmer, Vereinsheim oder Büro - wer mindestens acht
Personen zusammenbringt, kann eine kostenlose Schulung über diePersonen zusammenbringt, kann eine kostenlose Schulung über diePersonen zusammenbringt, kann eine kostenlose Schulung über diePersonen zusammenbringt, kann eine kostenlose Schulung über diePersonen zusammenbringt, kann eine kostenlose Schulung über die
Plattform herzsicher.de der Björn Steiger Stiftung buchenPlattform herzsicher.de der Björn Steiger Stiftung buchenPlattform herzsicher.de der Björn Steiger Stiftung buchenPlattform herzsicher.de der Björn Steiger Stiftung buchenPlattform herzsicher.de der Björn Steiger Stiftung buchen
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Rotary unterstützt Hebammenhaus Troisdorf
Finanzielle und handwerkliche Hilfe für den Ausbau
Mit der Eröffnung des Hebammen-
haus Rhein-Sieg in Troisdorf
schließt ein Team aus erfahrenen
Hebammen eine Versorgungslü-
cke in der außerklinischen Ge-
burt im Rhein-Sieg-Kreis.
Das Geburtshaus bietet Schwan-
geren eine individuelle, ganzheit-
liche und sichere Alternative zur
klinischen Geburt - mit einem
klaren Fokus auf professionelle
und achtsame Umsorgung in ge-
borgener Atmosphäre in den al-
ten, ehrwürdigen Räumen der
ehemaligen Palliativstation ne-
ben dem St. Joseph-Hospital in
der Schloßstraße.
Diesem Projekt hat der Rotary
Club Troisdorf (RC) seine beson-
dere Unterstützung gewidmet.
Da das Vorhaben nicht allein von
dem Troisdorfer Club bewältigt
werden konnte, hat man einen
Rotary Global Grant (Unterstüt-
zung großer, internationaler Pro-
jekte und Stipendien, die zu
nachhaltigen und messbaren Er-
gebnissen in den sieben Schwer-
punkten der Rotary Foundation
führen) aufgelegt.
Seit Mitte März stehen nun
durch das Engagement von vier
weiteren Rotary Clubs der Re-
gion und internationalen Rota-
ry Clubs (u. a. USA, Niederlan-
de, Luxemburg) über 80.000
Euro zur Verfügung. Hiermit
wurden und werden noch außer
dem Umbau der Räume, der
Anschaffung einer Geburtswan-
ne und Geburtsbetten auch Arz-
neimittelschrank und verschie-
dene Büro- und Seminarartikel
angeschafft. Darüber hinaus
flossen bereits 120 Arbeitsstun-
den Eigenleistung des Rotary
Clubs Troisdorf in das Projekt.
So wurden u. a. Decken- und
Wandanstrich sowie das An-
bringen der Sockelleisten im
Flur durch Mitglieder des Clubs
vorgenommen.
Aus diesem Anlass wurde auch
der Antrittsbesuch des neuen
Rotary District Governors Vol-
ker Klassen in die Räumlichkei-
ten des Hebammenhauses ver-
legt, um ihm das Projekt in der
Praxis vorzustellen, an dem der
District ebenfalls unterstützend
mitwirkt.

Die Rotarier vom RC Troisdorf und die Mitbegründerinnen des Hebammenhauses in dem noch nicht fertigDie Rotarier vom RC Troisdorf und die Mitbegründerinnen des Hebammenhauses in dem noch nicht fertigDie Rotarier vom RC Troisdorf und die Mitbegründerinnen des Hebammenhauses in dem noch nicht fertigDie Rotarier vom RC Troisdorf und die Mitbegründerinnen des Hebammenhauses in dem noch nicht fertigDie Rotarier vom RC Troisdorf und die Mitbegründerinnen des Hebammenhauses in dem noch nicht fertig
renovierten Flur. Fotos: Rotary Troisdorfrenovierten Flur. Fotos: Rotary Troisdorfrenovierten Flur. Fotos: Rotary Troisdorfrenovierten Flur. Fotos: Rotary Troisdorfrenovierten Flur. Fotos: Rotary Troisdorf

Fritz Ploeger vom Rotary Club Troisdorf, der das Projekt organisiert hat, freut sich mit Alexandra Weis undFritz Ploeger vom Rotary Club Troisdorf, der das Projekt organisiert hat, freut sich mit Alexandra Weis undFritz Ploeger vom Rotary Club Troisdorf, der das Projekt organisiert hat, freut sich mit Alexandra Weis undFritz Ploeger vom Rotary Club Troisdorf, der das Projekt organisiert hat, freut sich mit Alexandra Weis undFritz Ploeger vom Rotary Club Troisdorf, der das Projekt organisiert hat, freut sich mit Alexandra Weis und
Claudia Schlich, Mitbegründerinnen des Hebammenhauses, über die Fortschritte beim Ausbau diesesClaudia Schlich, Mitbegründerinnen des Hebammenhauses, über die Fortschritte beim Ausbau diesesClaudia Schlich, Mitbegründerinnen des Hebammenhauses, über die Fortschritte beim Ausbau diesesClaudia Schlich, Mitbegründerinnen des Hebammenhauses, über die Fortschritte beim Ausbau diesesClaudia Schlich, Mitbegründerinnen des Hebammenhauses, über die Fortschritte beim Ausbau dieses
einmaligen Projektes im Rhein-Sieg-Kreis..einmaligen Projektes im Rhein-Sieg-Kreis..einmaligen Projektes im Rhein-Sieg-Kreis..einmaligen Projektes im Rhein-Sieg-Kreis..einmaligen Projektes im Rhein-Sieg-Kreis..
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Das „DigitalForum Troisdorf“ der TROWISTA zeigt
Wege, wie Unternehmen Fach- und Arbeitskräfte finden,
sichern und begeistern
Fachkräftesicherung bedeutet heute auch Vielfalt sichern - Expertinnen und Experten
sind sich einig: Zukunft gelingt nur gemeinsam, von Babyboomer bis Gen Z
Rund 50 Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer folgten am 9. Oktober der
Einladung der Troisdorfer Wirt-
schaftsförderung TROWISTA zum
DigitalForum Troisdorf (kurz DFT) in
die Stadthalle Troisdorf. Unter dem
Motto „Fachkräfte finden, sichern„Fachkräfte finden, sichern„Fachkräfte finden, sichern„Fachkräfte finden, sichern„Fachkräfte finden, sichern
und begeistern #3“und begeistern #3“und begeistern #3“und begeistern #3“und begeistern #3“ widmete sich
die Veranstaltungsreihe bereits im
dritten Jahr in Folge dem drängen-
den Thema der Fachkräftesicherung
- mit neuen Perspektiven, inspirie-
renden Vorträgen und praxisnahen
Impulsen. Im Mittelpunkt stand die
Frage, wie Unternehmen heute Fach-
kräfte gewinnen, langfristig binden
und für sich begeistern können.
Bereits zu Beginn sorgte TTTTTobiasobiasobiasobiasobias
VVVVVoitsoitsoitsoitsoits,,,,,     Wirtschaftsförderer bei derWirtschaftsförderer bei derWirtschaftsförderer bei derWirtschaftsförderer bei derWirtschaftsförderer bei der
TROWISTTROWISTTROWISTTROWISTTROWISTAAAAA und verantwortlich für
den Fachbereich Fach- und Arbeits-
kräftesicherung, für einen lebendi-
gen Einstieg. Mit der provokanten
Frage „Fachkräftesicherung - ist das
Thema nicht langsam ausge-
lutscht?“ eröffnete er die Veran-
staltung - und stieß damit direkt
eine spannende Diskussion an.
Schnell wurde unter den Anwesen-
den deutlich: FachkräftesicherungFachkräftesicherungFachkräftesicherungFachkräftesicherungFachkräftesicherung
bedeutet heute vor allem bedeutet heute vor allem bedeutet heute vor allem bedeutet heute vor allem bedeutet heute vor allem VVVVVielfaltielfaltielfaltielfaltielfalt
sichern.sichern.sichern.sichern.sichern.
Menschen mit unterschiedlichen
Hintergründen, Ideen und Lebens-
wegen zusammenzubringen - das
ist ein Schlüssel, um Unternehmen
lebendig, innovativ und zukunfts-
fähig zu halten. Diese gemeinsa-
me Botschaft zog sich als roter
Faden durch alle Vorträge des
Nachmittags.
Impulse von Expertinnen und Ex-Impulse von Expertinnen und Ex-Impulse von Expertinnen und Ex-Impulse von Expertinnen und Ex-Impulse von Expertinnen und Ex-
perten aus perten aus perten aus perten aus perten aus Wirtschaft und Wirtschaft und Wirtschaft und Wirtschaft und Wirtschaft und Wissen-Wissen-Wissen-Wissen-Wissen-
schaftschaftschaftschaftschaft
Den Auftakt machten Ben Schön-Ben Schön-Ben Schön-Ben Schön-Ben Schön-
feld und Drfeld und Drfeld und Drfeld und Drfeld und Dr.....     Antje LienertAntje LienertAntje LienertAntje LienertAntje Lienert von der
KölnBusiness KölnBusiness KölnBusiness KölnBusiness KölnBusiness Wirtschaftsförde-Wirtschaftsförde-Wirtschaftsförde-Wirtschaftsförde-Wirtschaftsförde-
rungs-GmbHrungs-GmbHrungs-GmbHrungs-GmbHrungs-GmbH mit ihrem Vortrag
„Menschen erreichen, Fachkräfte
gewinnen - Corporate Influencing
für Unternehmen“. Sie zeigten,
wie Unternehmen durch authen-
tische Kommunikation und die
Einbindung ihrer Mitarbeitenden
zu echten Markenbotschaftern
werden. „Wenn Mitarbeitende

v. l.: Giulia und Sabine Schmitz (workminds consulting), Wirtschaftsförderer Tobias Voits (TROWISTA), Dr.v. l.: Giulia und Sabine Schmitz (workminds consulting), Wirtschaftsförderer Tobias Voits (TROWISTA), Dr.v. l.: Giulia und Sabine Schmitz (workminds consulting), Wirtschaftsförderer Tobias Voits (TROWISTA), Dr.v. l.: Giulia und Sabine Schmitz (workminds consulting), Wirtschaftsförderer Tobias Voits (TROWISTA), Dr.v. l.: Giulia und Sabine Schmitz (workminds consulting), Wirtschaftsförderer Tobias Voits (TROWISTA), Dr.
Antje Lienert (KölnBusiness Wirtschaftsförderung-GmbH), Prof. Dr. Michael Sauer (Hochschule Bonn-Rhein-Antje Lienert (KölnBusiness Wirtschaftsförderung-GmbH), Prof. Dr. Michael Sauer (Hochschule Bonn-Rhein-Antje Lienert (KölnBusiness Wirtschaftsförderung-GmbH), Prof. Dr. Michael Sauer (Hochschule Bonn-Rhein-Antje Lienert (KölnBusiness Wirtschaftsförderung-GmbH), Prof. Dr. Michael Sauer (Hochschule Bonn-Rhein-Antje Lienert (KölnBusiness Wirtschaftsförderung-GmbH), Prof. Dr. Michael Sauer (Hochschule Bonn-Rhein-
Sieg), Ben Schönfeld (KölnBusiness Wirtschaftsförderung-GmbH), TROWISTA-Geschäftsführer AlexanderSieg), Ben Schönfeld (KölnBusiness Wirtschaftsförderung-GmbH), TROWISTA-Geschäftsführer AlexanderSieg), Ben Schönfeld (KölnBusiness Wirtschaftsförderung-GmbH), TROWISTA-Geschäftsführer AlexanderSieg), Ben Schönfeld (KölnBusiness Wirtschaftsförderung-GmbH), TROWISTA-Geschäftsführer AlexanderSieg), Ben Schönfeld (KölnBusiness Wirtschaftsförderung-GmbH), TROWISTA-Geschäftsführer Alexander
Miller freuten sich über das durchaus gelungene DigitalForum TroisdorfMiller freuten sich über das durchaus gelungene DigitalForum TroisdorfMiller freuten sich über das durchaus gelungene DigitalForum TroisdorfMiller freuten sich über das durchaus gelungene DigitalForum TroisdorfMiller freuten sich über das durchaus gelungene DigitalForum Troisdorf

„Ohne Fachkräfte keine Transformation“ - So begeisterte der erfahrene Prodekan Prof. Dr. Michael Sauer„Ohne Fachkräfte keine Transformation“ - So begeisterte der erfahrene Prodekan Prof. Dr. Michael Sauer„Ohne Fachkräfte keine Transformation“ - So begeisterte der erfahrene Prodekan Prof. Dr. Michael Sauer„Ohne Fachkräfte keine Transformation“ - So begeisterte der erfahrene Prodekan Prof. Dr. Michael Sauer„Ohne Fachkräfte keine Transformation“ - So begeisterte der erfahrene Prodekan Prof. Dr. Michael Sauer
der Hochschule Bonn-Rhein-Sieg die interessierten Gäste.der Hochschule Bonn-Rhein-Sieg die interessierten Gäste.der Hochschule Bonn-Rhein-Sieg die interessierten Gäste.der Hochschule Bonn-Rhein-Sieg die interessierten Gäste.der Hochschule Bonn-Rhein-Sieg die interessierten Gäste.
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Lust auf herbstliche Entdeckungen und inspirierende Einblicke? 
Besuchen Sie unseren stimmungsvollen Herbstmarkt mit liebevoll 
gefertigtem Kunsthandwerk und regionalen Produkten – ideal zum 
Stöbern und Genießen! Lernen Sie dabei unser Betreutes Wohnen in 
entspannter Atmosphäre kennen. Unser angagiertes Team beant-
wortet gerne Ihre Fragen und informiert Sie über unsere vielfältigen 
Angebote.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Ihr Team der Seniorenresidenz Curanum Köln am Rhein

Sonntag, 26. Oktober von 13 bis 17 Uhr

Herbstmarkt & Tag der offenen 
Tür – herzlich willkommen!

SENIORENRESIDENZ CURANUM KÖLN AM RHEIN
Dülkenstr. 18 | 51143 Köln-Porz | T 02203 5940-9 
koelnamrhein@korian.de | www.korian.de

e? e?e
evolle levolll
l zum l zumml umm

hnen in hnen n 
eanttean -
ltigen l entigltltlt engengen

hrhr

ihre Erfahrungen teilen, entsteht
Vertrauen - und genau das zieht
neue Talente an“, betonten die bei-
den Referierenden.
Im Anschluss verdeutlichte ProfProfProfProfProf..... Dr Dr Dr Dr Dr.....
Michael SauerMichael SauerMichael SauerMichael SauerMichael Sauer von der HochschuleHochschuleHochschuleHochschuleHochschule
Bonn-Rhein-SiegBonn-Rhein-SiegBonn-Rhein-SiegBonn-Rhein-SiegBonn-Rhein-Sieg in seinem Beitrag
„Ohne Fachkräfte keine Transfor-
mation - Strategien für erfolgreiche
Rekrutierung und Integration“, dass
Fachkräftesicherung auch eine Ge-
meinschaftsaufgabe ist. Regionale
Allianzen, innovative Rekrutie-
rungswege und eine gelingende In-
tegration internationaler Fachkräf-
te seien entscheidende Bausteine,
um den Wandel aktiv zu gestalten.
Mit einem Blick auf die Arbeitswelt
der Zukunft schlossen die Gründer-
innen von workminds consulting,workminds consulting,workminds consulting,workminds consulting,workminds consulting,
GiuliaGiuliaGiuliaGiuliaGiulia und Sabine SchmitzSabine SchmitzSabine SchmitzSabine SchmitzSabine Schmitz als Mut-
ter-Tochter-Duo die Vortragsreihe.
Unter dem Titel „Von Babyboomer
bis Gen Z: So gelingt Zusammenar-
beit über alle Generationen hin-
weg“ zeigten sie, wie wichtig eine
Unternehmenskultur ist, die alle
Generationen einbindet und deren
Potenziale sichtbar macht. Ihr Fa-

zit: Nur wenn alle Generationen
gehört, gesehen und wirksam wer-
den, entsteht echte Zukunftsfähig-
keit.
Fachkräftesicherung als Gemein-Fachkräftesicherung als Gemein-Fachkräftesicherung als Gemein-Fachkräftesicherung als Gemein-Fachkräftesicherung als Gemein-
schaftsaufgabeschaftsaufgabeschaftsaufgabeschaftsaufgabeschaftsaufgabe
Im anschließenden offenen Aus-
tausch nutzten viele Teilnehmende
die Gelegenheit, eigene Fragen zu
stellen und individuelle Herausfor-
derungen zu diskutieren. Bei ei-
nem gemütlichen Imbiss und Ge-
tränken im Foyer wurden die Ge-
spräche fortgeführt - ganz im Sinne
der Veranstaltung: voneinander ler-
nen, miteinander gestalten.
Tobias Voits zieht ein positives Fa-
zit: „Gerade in Zeiten des Fach-
kräftemangels ist es entscheidend,
neue Perspektiven zu eröffnen und
praxisnahe Strategien zu vermitteln.
Unser Format gibt Unternehmerin-
nen und Unternehmern genau die
Impulse, die sie dafür brauchen.“
„Fachkräftesicherung braucht fri-
sche Ideen ebenso wie eine starke
Grundlage. In Troisdorf ist beides
vorhanden“, so Alexander MillerAlexander MillerAlexander MillerAlexander MillerAlexander Miller,,,,,
Geschäftsführer der Geschäftsführer der Geschäftsführer der Geschäftsführer der Geschäftsführer der TROWISTTROWISTTROWISTTROWISTTROWISTAAAAA.

Was wäre ein DigitalForum Troisdorf ohne den immer gewünschtenWas wäre ein DigitalForum Troisdorf ohne den immer gewünschtenWas wäre ein DigitalForum Troisdorf ohne den immer gewünschtenWas wäre ein DigitalForum Troisdorf ohne den immer gewünschtenWas wäre ein DigitalForum Troisdorf ohne den immer gewünschten
Austausch im Nachgang an die Vorträge?Austausch im Nachgang an die Vorträge?Austausch im Nachgang an die Vorträge?Austausch im Nachgang an die Vorträge?Austausch im Nachgang an die Vorträge?

„Hier gibt es engagierte Unterneh-
men, ein starkes Netzwerk und jede
Menge Innovationskraft und Mög-
lichkeiten. Unsere Aufgabe ist es,
diese Potenziale weiter zu stärken,
sichtbar zu machen und gezielt dort
zu unterstützen, wo es den größten
Unterschied macht.“
Mit dem DFT hat die TROWISTA
einmal mehr gezeigt, dass Fach-
kräftesicherung keine isolierte Auf-

gabe einzelner Unternehmen ist,
sondern eine gemeinsame Verant-
wortung - über Branchen, Genera-
tionen und Grenzen hinweg.
Für das kommende Jahr plant die
TROWISTA bereits weitere Veran-
staltungen im Rahmen der Veran-
staltungsreihe DFT. Interessierte
Unternehmen können sich unter
info@trowista.deinfo@trowista.deinfo@trowista.deinfo@trowista.deinfo@trowista.de in den Verteiler
aufnehmen lassen.
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Ein pädagogisches Umweltexperiment in Kriegsdorf
Sechs Kindertagesstätten beteiligten sich an den 6. Kriegsdorfer Umwelttagen
Nun zum bereits sechsten Mal
fanden in diesem Jahr die Kriegs-
dorfer Umwelttage statt. Das Kon-
zept ist einfach und gut erprobt.
Es zielt auf zwei sehr unterschied-
liche Bereiche ab.
Zum einen soll einmal im Jahr
möglichst viel Müll und Abfall in
und um den kleinen Ortsteil
Kriegsdorf gesammelt und an-
schließend entsorgt werden.
Manchmal fragen sich die Men-
schen: „Ist das überhaupt notwen-
dig? In Kriegsdorf sieht es doch
immer so sauber und aufgeräumt
aus?“ Doch leider trügt dieses
Bild, wenn man dann mal etwas
genauer hinschaut. Gerade an den
Kriegsdorf umfassenden Umge-
hungsstraßen wurde auch in die-
sem Jahr wieder Unmengen von
Müll gesammelt, der erst sicht-
bar wurde, nachdem der hier zu-
ständige Straßenbetrieb NRW auf
Bitten der Kriegsdorfer zuvor die
Grünstreifen gemäht hatte. Mehr-
fach mussten bei der Müllsam-
melaktion Mitarbeiter des städti-
schen Bauhofes mit ihrem Prit-
schenwagen den fleißigen Samm-
lern zur Hilfe kommen und immer
wieder volle Müllsäcke einsam-
meln. Darin befanden sich natür-
lich vor allem wieder die Hinter-
lassenschaften der in der Nähe
Kriegsdorfs angesiedelten Fast-
foot Restaurants, Pizzerien und
anderer Gastronomiebetriebe:
Burgerverpackungen, Getränke-
becher, Pizzakartons, Unmengen

von Zigarettenkippen aber auch
in großer Anzahl Bier- und
Schnapsflaschen. Ein Gradmesser
nicht nur für das dissoziale Ver-
halten einiger Menschen, sondern
auch für die Sicherheit im Stra-
ßenverkehr?
Auch wenn die Organisatoren sich
noch mehr Beteiligung am Um-
welttag gewünscht hätten, die
teilnehmenden Kriegsdorfer Ver-
eine und Bürger, teilweise ganze
Familien, haben richtig gute und
wertvolle Arbeit für ihr Dorf ge-
leistet. Einig war man sich, dass
illegale Müllentsorgung, angefan-
gen beim achtlosen Wegwerfen
der Zigarettenkippe, viel stärker
in den Fokus der Ordnungsbehör-
den gehört und mit spürbaren
Geldbußen sanktioniert werden
muss.
Der zweite Ansatz der Kriegsdor-
fer Umwelttage zielt auf den Be-
reich der Prävention: Der Kinder-
gartenumwelttag ist der Dorfsam-
melaktion immer einen Tag vor-
geschaltet. Und hier leisteten die
sechs rund um Kriegsdorf gelege-
nen Kindertagesstätten von der
Städtischen Kindertagestätte Rei-
chensteinstraße, der Kita Sankt
Nikolaus, der Kita „Heidepänz“,
der Kita Kiku Zauberwald, der
Kita Evrystraße und der CJD Kita
vom Moosbeerenweg eine vor-
bildliche pädagogische Arbeit.
Speziell die Vorschulkinder wur-
den auf die Thematik des Natur-
schutzes und der Müllvermeidung

von ihren Erzieherinnen und Er-
ziehern gezielt vorbereitet. Am
letzten Tag dieser Themenwoche
begaben sie sich dann in einem
„Sternenmarsch“ zum Kriegsdor-
fer Dorfplatz um auf ihrem Weg
kleinere Verschmutzungen am
Wegesrand zu beseitigen und ein-
zusammeln. Dort angekommen
wurden sie von „den Großen“ in
Empfang genommen, vom Kriegs-
dorfer Ortsring, der Freiwilligen
Feuerwehr, der Polizei, dem städ-
tischen Ordnungsdienst und na-
türlich vom wichtigsten: dem ita-
lienischen Eismann. „Die Präsenz
dieser Akteure ist eine Art der
Wertschätzung gegenüber den
Kindern. Sie macht ihnen deut-
lich, dass ihr Bemühen Bedeutung
für die Gemeinschaft hat. Der Kin-
dergartenumwelttag ist auch des-
halb der eigentliche Schwerpunkt
und das Highlight der Kriegsdor-
fer Umwelttage“, so der Organi-
sator Joachim Bohn vom Kriegs-
dorfer Ortsring. Und weiter: „Wir
erhoffen uns durch diese Zusam-

menarbeit mit den Kindern und
ihren Erziehern einen langfristi-
gen und nachhaltigeren Effekt, als
wir ihn jemals durch die Müllsam-
melaktion der Erwachsenen selbst
erzielen können.“
Selbstredend, dass auch jedes der
rund 160 teilnehmenden Kinder
neben dem Eis auch eine Urkun-
de zur bleibenden Erinnerung er-
hielt bevor es dann auch einmal
in ein richtiges Feuerwehr- und
Polizeiauto einsteigen durfte. Mit
viel Geduld und Einfühlungsver-
mögen beantworteten dort Ma-
thias Esser und Michael Jabel-
mannn von der Freiwilligen Feuer-
wehr Kriegsdorf sowie die Bezirks-
beamten der Troisdorfer Polizei
Sandra Limbach und Sascha Kopp
die vielen Fragen der Kinder.
Insbesondere die Kinder hatten
weder unheimlich Spaß an dieser
gemeinsamen Aktion und hinterher
wurden die Veranstalter gebeten,
unbedingt die „Siebten Kriegsdor-
fer Umwelttage“ im nächsten Jahr
in Angriff zu nehmen....oder hier...oder hier...oder hier...oder hier...oder hier

Kinder aus verschiedenen Kitas wirkten erfolgreich bei den KriegsdorferKinder aus verschiedenen Kitas wirkten erfolgreich bei den KriegsdorferKinder aus verschiedenen Kitas wirkten erfolgreich bei den KriegsdorferKinder aus verschiedenen Kitas wirkten erfolgreich bei den KriegsdorferKinder aus verschiedenen Kitas wirkten erfolgreich bei den Kriegsdorfer
Umwelttagen mit, wie hier...Umwelttagen mit, wie hier...Umwelttagen mit, wie hier...Umwelttagen mit, wie hier...Umwelttagen mit, wie hier...
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ZU HALLOWEEN

31.10. 12-18 UHR

Anzeige

Mitmachen, Staunen, Erleben -
und ganz viel Neues entdecken

Auch im Herbst bietet die HUMA
Shopping & Outlet in Sankt Au-
gustin spannende Aktionen und
Erlebnisse für die ganze Fami-
lie. Mit besonderen Veranstal-
tungen, einer neuen Shop-Eröff-
nung und kreativen Mitmach-
aktionen gibt es viele Gründe
für einen Besuch.
Phänomenta: SinneseindrückePhänomenta: SinneseindrückePhänomenta: SinneseindrückePhänomenta: SinneseindrückePhänomenta: Sinneseindrücke
neu erlebenneu erlebenneu erlebenneu erlebenneu erleben
Vom 9. bis 25. Oktober ist die
interaktive Ausstellung Phäno-
menta zu Gast in der HUMA.
Hier dreht sich alles um die Wahr-
nehmung unserer Sinne - vom
einfachen Erleben von Farben
und Klängen bis hin zu komple-
xen Fragen wie: „Was passiert
eigentlich ohne Worte zwischen
meiner Umwelt und mir?“ Die
Ausstellung greift die Ideen von
Hugo Kükelhaus (1900-1984),
dem Begründer des „Erfahrungs-
feldes zur Entfaltung der Sin-
ne“, auf. Mit spannenden Spiel-
objekten können Besucherinnen
und Besucher spielerisch ihre
Sinneseindrücke neu entdecken.
Inhaltlicher Partner ist das „Er-
fahrungsfeld der Sinne“ auf der
Zeche Zollverein in Essen. Phä-
nomena bietet zahlreiche Denk-
anstöße und Gesprächsanlässe,
die weit über den Besuch hin-
auswirken.
Halloween-Welttag in derHalloween-Welttag in derHalloween-Welttag in derHalloween-Welttag in derHalloween-Welttag in der
HUMAHUMAHUMAHUMAHUMA
Am 31. Oktober verwandelt sich
die HUMA von 12 bis 18 Uhr in
eine kleine Gruselwelt: Auf der
Aktionsfläche vor engbers
schminken zwei Kinderschmin-
kerinnen die großen und klei-
nen Besucherinnen und Besu-
cher kostenlos mit Grusel-Make-
up, Glitzer-Tattoos. Ein passen-

der Foto-Hintergrund lädt zudem
dazu ein, die neuen Looks direkt
festzuhalten - für perfekte Erin-
nerungsfotos zum Halloween-
Welttag.
Neue Shops im CenterNeue Shops im CenterNeue Shops im CenterNeue Shops im CenterNeue Shops im Center
Gleich zwei spannende Neuzu-
gänge bereichern die HUMA:
Bereits am 26. September eröff-
nete im Erdgeschoss der
Streetwear-Spezialist SNIPES und
bringt trendige Mode und Snea-
ker nach Sankt Augustin. Ebenfalls
neu ist Ravensburger - das Tradi-
tionsunternehmen mit dem blau-
en Dreieck hat Ende September
2025 einen Outlet Store direkt
neben dem Foodcourt eröffnet.
Neben Klassikern, Neuheiten und
exklusiven Angeboten erwartet
Familien hier auch eine betreute
Spielewelt für Kinder von drei bis
zwölf Jahren, die freitags und sams-
tags zum Ausprobieren, Spielen
und Staunen einlädt. Damit
wächst die HUMA gleich doppelt -
um urbanen Lifestyle und spiele-
rische Erlebnisse für die ganze
Familie.
Gut erreichbarGut erreichbarGut erreichbarGut erreichbarGut erreichbar,,,,, bequem geparkt bequem geparkt bequem geparkt bequem geparkt bequem geparkt
Mit all diesen Aktionen und Neu-
heiten ist die HUMA auch im
Herbst die perfekte Adresse für
Familien, Freizeitfreunde und
Shoppingbegeisterte. Zwei Stun-
den kostenloses Parken, eine
zentrale Lage sowie eine gute
Anbindung an Bus, Bahn und Rad-
wege sorgen für einen entspann-
ten Besuch.

Öffnungszeiten und Informatio-Öffnungszeiten und Informatio-Öffnungszeiten und Informatio-Öffnungszeiten und Informatio-Öffnungszeiten und Informatio-
nennennennennen
Die HUMA ist montags bis sams-
tags von 10 bis 20 Uhr geöffnet.

Alle aktuellen Infos gibt es auf
huma.de sowie auf Instagram,
Facebook und TikTok unter
@HumaSanktAugustin.
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Spendenschweine sammeln für einen guten Zweck

Seniorenbeauftragte
für Troisdorf-Mitte

22. Rocknacht im
Müllekovener „Krähennest“

Drei kleine Spendenschweine sam-
meln mittlerweile in der Stadtbi-
bliothek kleine Geldspenden für
den Förderverein der Stadtbiblio-
thek Troisdorf. Spendenschwein
Nummer 1 sammelt Spenden von
Nutzerinnen und Nutzer der 3D-
Drucker, die einen kleinen Obolus
für die genutzten Materialien zah-
len wollen. Das Spendenschwein
selbst stammt aus diesen 3D-Dru-
ckern und freut sich, wenn genü-
gend Spenden zusammenkommen,
um davon wieder Material für die
Drucker anschaffen zu können.
Wer gerne den 3D-Druck aus-
probieren will, erhält beim För-
derverein der Stadtbibliothek
unter der E-Mail-Adresse info3d-
druck@foerderverein-

stadtbibliothek-troisdorf.de Unter-
stützung.
Spendenschwein Nummer 2 sam-
melt kleine Spenden an der
Tauschbar, der Station für den
Tausch von Alltagsdingen im 1.
Stock der Bibliothek. Wer hier et-
was für sich findet und mitnimmt,
wird um eine kleine Spende ge-
beten, damit die Anschaffungen
für die Tauschbar wieder finan-
ziert werden können. Die Tausch-
bar ist während der gesamten Öff-
nungszeiten der Stadtbibliothek
zu erreichen und erfreut sich zu-
nehmender Beliebtheit.
Spendenschein Nummer 3 steht
in der Cafeteria neben dem Was-
serspender, der auch vom Förder-
verein finanziert wurde. Es sam-

melt schon ganz erfolgreich klei-
ne Beiträge für das Großprojekt
des Jahres 2026 - der Neugestal-
tung der Dachterrasse der Stadt-
bibliothek. Hier will der Förder-
verein durch seine Mitfinanzie-
rung die Umgestaltung mitfinan-
zieren. Bis Ende des Jahres sollen
dazu auch konkrete Planungen
vorliegen, die dann auch für je-
den vor Ort ausgestellt werden.
Natürlich freut sich der Verein
auch über direkte Spenden unter
unserer IBAN DE 98 3706 9520
1604 0320 12. Die Spenden sind
steuerlich absetzbar. Noch bes-
ser wäre eine Mitgliedschaft. Un-
terlagen dazu finden sich auf un-
serer Internetseite: foerderverein-
stadtbibliothek-troisdorf.de.

Ich erinnere die „reiselustigen
Frauen 70+“ an das nächste Tref-
fen am 21. Oktober um 14 Uhram 21. Oktober um 14 Uhram 21. Oktober um 14 Uhram 21. Oktober um 14 Uhram 21. Oktober um 14 Uhr
und bitte darum, möglichst kon-

krete Vorschläge mitzubringen.
Ich bin gespannt.
Gruß
Elfriede Schulze

Spendenschwein aus dem 3D-Dru-Spendenschwein aus dem 3D-Dru-Spendenschwein aus dem 3D-Dru-Spendenschwein aus dem 3D-Dru-Spendenschwein aus dem 3D-Dru-
cker in der Stadtbibliothek Troisdorfcker in der Stadtbibliothek Troisdorfcker in der Stadtbibliothek Troisdorfcker in der Stadtbibliothek Troisdorfcker in der Stadtbibliothek Troisdorf

Das Tambourcorps Germania Mül-
lekoven veranstaltet in diesem
Jahr am 25. Oktober die 22. Rock-
nacht in der Mehrzweckhalle Mül-
lekoven.
Den musikalischen Abend eröff-
nen die Rock’n’Roll Junkies aus
Bonn. Unter ihrem Motto „Oldies
and more“ spielen die Jungs alles
aus dem Bereich des Rock und
Blues, was Spaß macht.
Danach setzen die „Altrocker“ von

den Brown Allstars den Abend
fort. „Old and loud“ ist das Mot-
to.
Die Jungs um den Schlagzeuger
Hans Braun wollen auch in die-
sem Jahr mit Rock-Musik der
60er- bis 90er-Jahre der Halle rich-
tig einheizen.
Einlass ist ab 19 Uhr, der Eintritt
ist frei und für das leibliche Wohl
ist auch gesorgt.
Wir freuen uns auf euch. Let’s rock!
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FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite

Inklusion, die Wellen schlägt
Inklusionspreis für den Troisdorfer SV

SF Troisdorf 05: Bleiben in der Spitzengruppe
2. Mannschaft überragend in der zweiten Halbzeit

Der Inklusionsbeirat der Stadt
Troisdorf hat den Troisdorfer
Schwimmverein in diesem Jahr
mit dem Förderpreis „Inklusion
im Breitensport“ ausgezeich-
net.
Der Preis ist mit 1.000 Euro do-
tiert und würdigt unser erfolg-

reiches inklusives Schwimman-
gebot.
Wir sind stolz auf diese Aus-
zeichnung - sie bestätigt unse-
ren Weg. Inklusion ist bei uns
keine Sonderaktion, sondern
gelebter Alltag.
Seit vielen Jahren trainieren bei

uns Menschen mit und ohne
Behinderung, vom Anfänger bis
zur Jugendgruppe. In gezielten
Trainingsgruppen entstehen
Begegnung, Teamgeist und
sportliche Erfolge.
Doch es geht um mehr als Be-
wegung. Schwimmen kenntSchwimmen kenntSchwimmen kenntSchwimmen kenntSchwimmen kennt

keine Barrieren - das ist unserkeine Barrieren - das ist unserkeine Barrieren - das ist unserkeine Barrieren - das ist unserkeine Barrieren - das ist unser
Leitgedanke.Leitgedanke.Leitgedanke.Leitgedanke.Leitgedanke.
Ob Schwimmabzeichen oder
Wettkämpfe: Bei uns zählt, was
im Wasser möglich ist.
Inklusion beginnt im Herzen -Inklusion beginnt im Herzen -Inklusion beginnt im Herzen -Inklusion beginnt im Herzen -Inklusion beginnt im Herzen -
und manchmal auch einfach amund manchmal auch einfach amund manchmal auch einfach amund manchmal auch einfach amund manchmal auch einfach am
Beckenrand.Beckenrand.Beckenrand.Beckenrand.Beckenrand.

SF SF SF SF SF TTTTTroisdorf 05 - roisdorf 05 - roisdorf 05 - roisdorf 05 - roisdorf 05 - TSV TSV TSV TSV TSV WWWWWolsdorfolsdorfolsdorfolsdorfolsdorf
1:0 (1:0)1:0 (1:0)1:0 (1:0)1:0 (1:0)1:0 (1:0)
Überzeugter Auftritt der Schorn
Schützlinge gegen den Tabellen-
vierten aus Wolsdorf. Die 05er
waren, wie schon in den letzten
Spielen, spielbestimmend und
hatten gefühlte 80 Prozent Ball-
besitz. Nur die Chancenverwer-
tung könnte besser sein. Nach
einigen sehr guten vergebenen
Möglichkeiten war es dann ein
Weitschuss von Mohammad Na-
ser Afzal (31.), der die verdiente
1:0-Führung brachte. Auch in der
zweiten Hälfte spielten eigent-
lich nur die 05er. Die Gäste aus
Wolsdorf waren sehr passiv und
erspielten sich kaum Torgelegen-
heiten. Die 05er hätten schon 2:0
oder 3:0 führen müssen, schei-
terten aber entweder am Wols-
dorfer Torhüter oder an der ge-
forderten Coolness vor dem Tor.
So blieb es beim knappen 1:0-

Sieg der Troisdorfer. Mit 16 Punk-
ten bleiben die 05er Dritter hin-
ter Bergheim (17) und Spich II
(16). So., 15:15 Uhr: Spiel beim
FC Kosova.
SF SF SF SF SF TTTTTroisdorf 05 II - FC Hertharoisdorf 05 II - FC Hertharoisdorf 05 II - FC Hertharoisdorf 05 II - FC Hertharoisdorf 05 II - FC Hertha
Reidt II 6:0 (1:0)Reidt II 6:0 (1:0)Reidt II 6:0 (1:0)Reidt II 6:0 (1:0)Reidt II 6:0 (1:0)
Zur Halbzeit sah es nicht nach so
einem klaren Sieg für die 05er
aus. Troisdorf war zwar verdient
durch den Treffer von Baturalp
Carkci (29.) in Führung gegan-
gen, aber die Gäste waren auf
Augenhöhe. Nach der Pause kam
der große Auftritt von Samir At-
tahiri. Innerhalb von 20 Minuten
gelang dem Stürmer einen lupen-
reinen Hattrick. Mit seinen To-
ren in der 47., 55. und 66. Minu-
te brachte der die 05er 4:0 in
Führung. Deni Dapo erhöhte mit
seinen Treffern (79. und 84.) zum
6:0-Endstand. So.,14:30 Uhr: Spiel
gegen Hellas Troisdorf.
Jörg Olbort Torjäger: Samir AttahiriTorjäger: Samir AttahiriTorjäger: Samir AttahiriTorjäger: Samir AttahiriTorjäger: Samir Attahiri
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TLG erlebte laufend das Kleinwalsertal
Mehr Sport, mehr Erlebnis
Idylle pur und lange Läufe: Im ös-
terreichischen Kleinwalsertal
nahmen Troisdorfer Sportlerinnen
und Sportler am mehrtägigen 9.
Walser Trail Challenge 2025 teil.
Sie gehören zur Abteilung Mara-
thon-Ultra-Team M.U.T. in der
Troisdorfer Leichtathletik-Ge-
meinschaft TLG. Allerdings muss-
ten sie bei Starkregen, Kälte und
vielen Höhenmetern antreten. Es
ging um die Bewältigung von Lauf-
und Kletterstrecken zwischen 15
und 63 Kilometern.
Katharina Axmacher, Christiana
Lange, Iris Jaschky und Jürgen Tit-
ze entschieden sich für unter-
schiedliche Läufe, den sogenann-
ten Widderstein Trail und die
Walser Trail Challenge Classic.
Bei den einen ging es entlang
der Breitach, durchs Gemsteltal,
über Felsen, durch Bäche, vorbei

an der Widdersteinhütte zum
Hochalppass.
Durch einen Bach gelaufenDurch einen Bach gelaufenDurch einen Bach gelaufenDurch einen Bach gelaufenDurch einen Bach gelaufen
Die anderen mussten den Fiderer-
pass erreichen. Nach einer hoch-
alpinen Strecke am Seil begann
ab der Fidererhütte der Abstieg.
„Durch den Regen der letzten Tage
wurde dieser dann sehr beschwer-
lich und zum großen Teil in einem
kleinen Bachlauf absolviert, da es
auf dem Lehmboden keinen wirk-
lichen Halt gab“, erzählten die
ambitionierten Troisdorfer, die zu
mehreren hundert Teilnehmern
gehörten. Ein detaillierter Bericht
auf www.troisdorfer-lg.de.

Erfolgreich und gut gelaunt imErfolgreich und gut gelaunt imErfolgreich und gut gelaunt imErfolgreich und gut gelaunt imErfolgreich und gut gelaunt im
Kleinwalsertal: v. l. Iris Jaschky,Kleinwalsertal: v. l. Iris Jaschky,Kleinwalsertal: v. l. Iris Jaschky,Kleinwalsertal: v. l. Iris Jaschky,Kleinwalsertal: v. l. Iris Jaschky,
Christiana Lange, Jürgen Axma-Christiana Lange, Jürgen Axma-Christiana Lange, Jürgen Axma-Christiana Lange, Jürgen Axma-Christiana Lange, Jürgen Axma-
cher, Jürgen Titze, Katharina Ax-cher, Jürgen Titze, Katharina Ax-cher, Jürgen Titze, Katharina Ax-cher, Jürgen Titze, Katharina Ax-cher, Jürgen Titze, Katharina Ax-
macher. Foto: TLG.macher. Foto: TLG.macher. Foto: TLG.macher. Foto: TLG.macher. Foto: TLG.
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Homestaging
Virtuelle Rundgänge & 
3D-Visualisierungen  

Energieausweise Unser Handwerker-Service

Richtig präsentieren

Rechtssicher & inklusive Für den optimalen Ersteindruck

Wir setzen Ihre Immobilie gekonnt in Szene: Mit 
stilvoll ausgewählten Möbeln, Accessoires, Licht 
und Farben schaffen wir ein einladendes Ambi-
ente, das potenzielle Käufer emotional anspricht. 
So steigern wir die Attraktivität Ihres Objekts – 
und erhöhen die Verkaufschancen.

Wir erwecken Ihre Immobilie zum Leben – mit 
fotorealistischer Vorschau und interaktiven 
Rundgängen. So können Inter essen ten sich 
schon vor der Besichtigung ein genaues Bild 
machen. Das schafft Vertrauen, spart Zeit und 
hebt Ihr Objekt aus der Masse hervor.

Wir kümmern uns um die gesetzlich vorge-
schriebenen Energieausweise – schnell, zuverläs-
sig und fachgerecht. Im Rahmen des Verkaufs 
erstellen wir den Ausweis für Sie – inklusive 
Daten erhebung und Auswertung durch qualifi -
zierte Experten.

Unser erfahrenes Handwerkerteam (u. a. Maler, 
Elektriker, Fliesenleger, Installateur) setzt ver-
kaufsfördernde Maßnahmen schnell, professionell 
und kosteneffi zient um – ohne lange Wartezeiten.

 02241 77 34 9     info@sieger-sieger.de     sieger-sieger.de

Rundum für Sie da

Unser persönlicher Service

info@sieger-sieger.de
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Hochwertige 
Drohnenaufnahmen

Organisation von 
Entrümpelung & Umzug

Rechtliche & 
steuerliche Klärung

Professionelle 
Wertermittlung

Immobilien aus neuer PerspektiveAlles aus einer Hand

Ganzheitlich betreut Richtig bewerten

Wir setzen Ihre Immobilie mit professio nellen 
Luftaufnahmen perfekt in Szene. Hochaufl ö-
sende Drohnenfotos und -videos zeigen Lage, 
Grundstück und Besonderheiten beeindruckend 
aus der Vogelperspektive.

Ob Hausrat, Möbel oder Sperrgut – wir kümmern 
uns um die Planung und Abwicklung, damit Sie 
sich um nichts kümmern müssen. 

Ob Erbe, Schenkung oder steueroptimierter Ver-
kauf – wir unterstützen Sie bei allen rechtlichen 
und steuerlichen Fragen rund um Ihre Immobilie. 
In vielen Fällen übernehmen wir die Abstimmung 
mit Steuerberatern oder Anwälten direkt für Sie.

Wir ermitteln den Marktwert Ihrer Immobilie prä-
zise und transparent – auf Basis aktueller Daten, 
regionaler Expertise und jahrelanger Erfahrung. 
So erhalten Sie eine realistische Grundlage für 
Ihren Verkauf und vermeiden fi nanzielle Risiken.

 02241 77 34 9     info@sieger-sieger.de     sieger-sieger.de
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Kölscher Tag mit Marathon und TLG
Mehr Sport, mehr Events
Rund 37.000 Läuferinnen und Läu-
fer nahmen bei kühlem Nieselre-
gen am berühmten Köln Mara-
thon teil. Darunter waren auch
Läuferinnen und Läufer aus der
Abteilung Marathon-Ultra-Team
M.U.T. der Troisdorfer Leichtath-
letik-Gemeinschaft TLG. Die Be-
geisterung der Sportler und Zu-
schauer bei kölscher Stimmung
war riesig. Ein besonderes Ge-
meinschaftserlebnis.
Die M.U.T.-Mitglieder Udo Lütke-
duhme, Gilles Guenat mit Tochter
Alina und Jens Flören mit Tochter
Sophie liefen den Halbmarathon mit
Ziel Kölner Dom. M.U.T.ler Jonas
Schäfer und Sabine Schäfer ent-
schieden sich für die Marathon-Stre-
cke. Jonas lief für das Kölner Study-
Werk und erreichte nach 2:46:10 h
Platz 1 des Cups und verbesserte
somit seine persönliche Bestzeit.
Sabine startete zu ihrem bereits
23. Köln-Marathon. Mehr Infos auf
www.troisdorfer-lg.de.

Gilles Guenet und Tochter Alina liefen wacker und erfolgreich beimGilles Guenet und Tochter Alina liefen wacker und erfolgreich beimGilles Guenet und Tochter Alina liefen wacker und erfolgreich beimGilles Guenet und Tochter Alina liefen wacker und erfolgreich beimGilles Guenet und Tochter Alina liefen wacker und erfolgreich beim
Halbmarathon. Foto: TLG.Halbmarathon. Foto: TLG.Halbmarathon. Foto: TLG.Halbmarathon. Foto: TLG.Halbmarathon. Foto: TLG.

Jens Flören lief mit Tochter Sophie beim Kölner Halbmarathon mit. Foto: TLG.Jens Flören lief mit Tochter Sophie beim Kölner Halbmarathon mit. Foto: TLG.Jens Flören lief mit Tochter Sophie beim Kölner Halbmarathon mit. Foto: TLG.Jens Flören lief mit Tochter Sophie beim Kölner Halbmarathon mit. Foto: TLG.Jens Flören lief mit Tochter Sophie beim Kölner Halbmarathon mit. Foto: TLG.

Sabine und Jonas Schäfer schafften den Marathonlauf über 42,195Sabine und Jonas Schäfer schafften den Marathonlauf über 42,195Sabine und Jonas Schäfer schafften den Marathonlauf über 42,195Sabine und Jonas Schäfer schafften den Marathonlauf über 42,195Sabine und Jonas Schäfer schafften den Marathonlauf über 42,195
Kilometer. Foto: TLG.Kilometer. Foto: TLG.Kilometer. Foto: TLG.Kilometer. Foto: TLG.Kilometer. Foto: TLG.
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Starker Saisonabschluss für die KST
Karate-Schule-Troisdorf e. V. beendet die Wettkampfsaison
Mit dem Ende der diesjährigen
Wettkampfsaison blickt die KST
auf zwei ereignisreiche Wochen
voller sportlicher Höhepunkte zu-
rück. Bei gleich drei Turnieren -
dem Godesburg-Cup in Bonn, der
Landesmeisterschaft NRW und
dem anschließenden Senior-Cup
in Willich - zeigten die Athletinnen
und Athleten beeindruckende
Leistungen und gewannen zahl-
reiche Pokale.
Beim Godesburg-Cup überzeugte
Amelie mit ihrer „Heian Sandan“
und sicherte sich den zweiten
Platz im Kata-Wettbewerb. Tim
kämpfte sich im Kumite auf einen
starken dritten Platz. Sophie
glänzte gleich doppelt: Sie holte
Gold im Kumite und Bronze in
Kata. Laura feierte ihr Wettkampf-
debüt mit einer bemerkenswer-
ten Leistung. Trotz Lospech und
starker Gegnerinnen zeigte sie
Kampfgeist und Potenzial - ein
vielversprechender Start in ihre
Turnierkarriere, wie sich in der
Folgewoche zeigen sollte.
Die Landesmeisterschaft NRW Die Sieger des Godesburg-Cups mit ihrer Fan-BaseDie Sieger des Godesburg-Cups mit ihrer Fan-BaseDie Sieger des Godesburg-Cups mit ihrer Fan-BaseDie Sieger des Godesburg-Cups mit ihrer Fan-BaseDie Sieger des Godesburg-Cups mit ihrer Fan-Base

Tim, Laura und Noah (v. l.) mit Dojo-Leiter AndyTim, Laura und Noah (v. l.) mit Dojo-Leiter AndyTim, Laura und Noah (v. l.) mit Dojo-Leiter AndyTim, Laura und Noah (v. l.) mit Dojo-Leiter AndyTim, Laura und Noah (v. l.) mit Dojo-Leiter AndyKumite-Sieger Florian mit Sensei AndyKumite-Sieger Florian mit Sensei AndyKumite-Sieger Florian mit Sensei AndyKumite-Sieger Florian mit Sensei AndyKumite-Sieger Florian mit Sensei Andy
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Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · info@franz-aachen.com

Marcus Budzyn erneut
Schachpokalsieger
Bereits zum insgesamt 4. Mal
kann sich Marcus Budzyn über
eine Gravur auf dem silbernen
Vereinspokal freuen.
Der Seriensieger gewinnt nach
einer schachlichen Auszeit den re-
nommierten Wettbewerb im K.o.-
Modus. Dabei besiegte er einige
Jungstars und Altmeister.
Im Finale behielt er auch die Ober-
hand über Andreas Schwarz. Anbei
die Einzelergebnisse:
ViertelfinaleViertelfinaleViertelfinaleViertelfinaleViertelfinale
Schwarz-Groß 2:0
HallenD-Cohnen 0:2

Budzyn-Arndt 2:0
Keßler-HallenM 3:4
HalbfinaleHalbfinaleHalbfinaleHalbfinaleHalbfinale
Schwarz-HallenM 1,5:0,5
Cohnen-Budzyn 1:3
FinaleFinaleFinaleFinaleFinale
Schwarz-Budzyn 0,5:1,5

war hervorragend organisiert und
bot auf drei Kampfflächen span-
nende Wettkämpfe in Kata (Form)
und Kumite (Zweikampf). Nach
intensiven Vorrunden zogen gleich
drei junge Karateka der KST in die
Finalrunden ein und sicherten sich
jeweils einen Platz auf dem Trepp-
chen. Laura überzeugte mit einer
starken Kata-Darbietung und hol-
te sich den ersten Platz, während
sie im Kumite zusätzlich Bronze
errang. Tim zeigte ebenfalls eine
beeindruckende Leistung und wur-
de Zweiter in Kata sowie Dritter
im Kumite. Noah komplettierte das
erfolgreiche Trio mit einem dritten
Platz im Kumite und einem zwei-
ten Platz in Kata - ein starkes Ge-
samtbild für die Nachwuchstalen-
te der KST.
Im Anschluss fand der Senior-Cup

für Wettkämpfer ab 39 Jahren statt.
Hier setzte sich Florian souverän
durch und sicherte sich den ersten
Platz im Kumite - ein starkes Zei-
chen für die Altersvielfalt und das
Engagement innerhalb der KST.
Neben den sportlichen Erfolgen
war auch die Gemeinschaft ein
echtes Highlight. Die KST bedankt
sich herzlich bei allen mitgereis-
ten Familienmitgliedern und Fans
für die lautstarke und herzliche
Unterstützung. Die Turniere wa-
ren nicht nur sportlich ein Erfolg,
sondern auch Ausdruck des star-
ken Zusammenhalts, der die KST
auszeichnet.
Mit Stolz und Vorfreude blickt das
Team bereits auf die kommende
Wettkampfsaison 2026 - moti-
viert, fokussiert und bereit für
neue Herausforderungen! OSS
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Skiclub Troisdorf-Sieglar informiert
Die Winter-Saison 2025/26 ist er-
öffnet und der erste Schnee liegt
in den Bergen. Der Skiclub Trois-
dorf-Sieglar startete am letzten
Wochenende in die Winter Saison
2025/26. In der Skihalle Landgraf-
NL war das Ausbilder Team unter
anderem mit drei Anwärtern zur
Skilehrer-Ausbildung am Start.
„Unser Skiclub setzt auf den ei-
genen Nachwuchs im Lehrteam
und bildet über des WSV/DSV zur
C-Lizenz bzw. B-Lizenz und A-Li-
zenz aus“, so der Vorsitzende /
Sportwart Allgemein, Peter
Schoog. Dieser Nachwuchs ist
wichtig, um das Angebot in unse-
ren Skiclub hoch zu halten und
den Mitgliedern die Unterstüt-
zung zu bieten, die man von ei-
nem großen Verein erwarten kann.
Kooperationen mit dem Skiclub
Köln und Skisport Meerbusch ge-
ben uns Möglichkeiten, das tech-
nische Niveau anzuheben und en-
ger mit dem Westdeutschen Ski-
verband WSV zu arbeiten und von
deren Angeboten zu profitieren,
sagt der Vorstand. Skitouren für
Mitglieder gibt es über den Win-

ter in bekannte Skigebiete, wie
das Montafon, Sölden und Südti-
rol. Darüber hinaus bietet man
auch die Skitouren des Sieglarer

Ski&Fun an, der in Österreich zahl-
reiche Ski-Resorts anfährt. Inter-
essierte können sich immer auf
der Homepage informieren oder

Dienstags die Sport-Gymnastik im
HBG-Gynamsium aufsuchen oder
Kontakte über die website skic-
lub-troisdorf.de knüpfen.

- 0:4

- 0:2

- 1:2

- 2:1

- 2:2

- 3:2

- 4:0

- 1:4

Pl. Sp Tore Pkt.

1. 7 19:5 16

2. 7 18:7 16

3. 7 14:8 16

4. 7 12:10 12

5. 7 17:9 11

6. 7 18:13 11

7. 7 12:8 11

8. 7 17:15 11

9. 7 16:14 10

10. 7 12:21 9

11. 7 12:14 7

12. 7 11:15 7

13. 7 7:11 7

14. 7 8:18 6

15. 7 6:16 4

16. 7 7:22 1

SC Rheinbach Eintracht Hohkeppel II

Saison 2025/ 2026

SC Bor. Lindenthal-Hohenlin

So. 19.10., 13:15 Uhr Eintracht Hohkeppel II - GW Brauweiler

SC Bor. Lindenthal-Hohenlind

FV Bonn-Endenich

GW Brauweiler

FSV Neunkirchen-Seelscheid

FV Bonn-Endenich

So. 19.10., 15:15 Uhr SSV Homburg-Nümbrecht - SpVg. Köln-Flittard

So. 19.10., 15:30 Uhr FSV Neunkirchen-Seelscheid - Blau-Weiß Köln

So. 19.10., 15:30 Uhr SC Bor. Lindenthal-Hohenlind - SC Rheinbach

Landesliga Staffel 1, Ergebnisse & Tabelle
1
         7. Spieltag

Mannschaft

TuS Mondorf FSV Neunkirchen-Seelscheid

SC Fortuna Bonn

SSV Homburg-Nümbrecht

1. FC Spich

*Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Nächster Spieltag

So. 19.10., 15:00 Uhr 1. FC Spich - TuS Mondorf

So. 19.10., 15:15 Uhr SV Schlebusch - FV Wiehl

So. 19.10., 15:15 Uhr TuS Marialinden - FV Bonn-Endenich

1. FC Spich

Eintracht Hohkeppel II

SC Rheinbach

SpVg. Köln-Flittard

So. 19.10., 15:00 Uhr FV Bad Honnef - SC Fortuna Bonn

SSV Homburg-Nümbrecht

Blau-Weiß Köln SV Schlebusch

TuS MarialindenFV Wiehl

SpVg. Köln-Flittard

GW Brauweiler FV Bad Honnef

Blau-Weiß Köln

FV Wiehl

FV Bad Honnef

SC Fortuna Bonn

TuS Marialinden

TuS Mondorf

SV Schlebusch

- 1:0

- 0:8

- 2:3

- 3:3

- 2:4

- 5:2

- 2:3

- 1:0

Pl. Sp Tore Pkt.

1. 7 19:9 17

2. 7 25:10 16

3. 7 23:12 16

4. 7 13:12 15

5. 7 13:4 13

6. 7 21:7 10

7. 7 14:16 10

8. 7 19:19 9

9. 7 18:19 8

10. 7 15:16 8

11. 7 15:18 7

12. 7 10:14 7

13. 7 12:13 6

14. 7 13:22 5

15. 7 8:28 5

16. 7 12:21 4

So. 19.10., 15:15 Uhr SV Fortuna Müllekoven - Umutspor Troisdorf

SV Allner-Bödingen 1. FC Spich II

Umutspor Troisdorf

Sportfreunde Troisdorf 05 I

So. 19.10., 12:30 Uhr 1. FC Niederkassel II - RW Hütte

Sportfreunde Troisdorf 05 I

TuS Mondorf II

SV Bergheim

1. FC Spich II

RW Hütte

So. 19.10., 13:00 Uhr 1. FC Spich II - TuS Mondorf II

So. 19.10., 15:15 Uhr TFC Inter Troisdorf - SV Allner-Bödingen

So. 19.10., 15:15 Uhr FC Kosova e.V. - Sportfreunde Troisdorf 05 I

Kreisliga A Staffel 1 Ergebnisse & Tabelle
3
         7. Spieltag

Mannschaft

TuS Mondorf II FSV Neunkirchen-Seelscheid

TuS Oberpleis II

TSV Wolsdorf

TFC Inter Troisdorf

*Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Nächster Spieltag

So. 19.10., 13:15 Uhr FSV Neunkirchen-Seelscheid II - TuS Winterscheid

So. 19.10., 15:00 Uhr SV Bergheim - TuS Oberpleis II

So. 19.10., 15:15 Uhr TSV Wolsdorf - TuS Birk

TuS Winterscheid

RW Hütte

SV Fortuna Müllekoven

TuS Birk

FC Kosova e.V.

FC Kosova e.V.

TuS Winterscheid SV Fortuna Müllekoven

1. FC Niederkassel II

Saison 2025/26

TuS Birk SV Bergheim

TuS Oberpleis II

1. FC Niederkassel II

FSV Neunkirchen-Seelscheid II

SV Allner-Bödingen

TSV Wolsdorf

TFC Inter Troisdorf

Umutspor Troisdorf



Rundblick Troisdorf | 64. Jahrgang | Samstag, 18. Oktober 2025 | Woche 42 | Rautenberg Media | www.rundblick-troisdorf.de 39

- 2:1

- 4:0

- 0:5

- 2:3

- 6:0

- 4:2

- 5:3

- 2:3

Pl. Sp Tore Pkt.

1. 6 20:11 15

2. 6 24:17 15

3. 6 22:10 13

4. 6 20:13 12

5. 6 23:17 12

6. 6 20:18 10

7. 6 27:11 10

8. 6 21:12 8

9. 6 18:18 7

10. 6 13:19 6

11. 6 15:23 5

12. 6 14:23 5

13. 6 20:23 4

14. 6 11:21 4

15. 6 11:23 4

16. 6 11:31 4

So. 19.10., 15:00 Uhr SV Menden - Siegburger SV 04 II

ASV Sankt Augustin

SV Birlinghoven

Siegburger SV 04 II

Kreisliga B Staffel 2, Ergebnisse & Tabelle         7. Spieltag

Mannschaft

VfR Hangelar II SSV Kaldauen

FC Adler Meindorf Hellas Troisdorf

Umutspor Troisdorf II 1. FC Niederkassel III

Saison 2025/ 2026

ASV Sankt Augustin

Sportfreunde Troisdorf 05 II

*Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Nächster Spieltag

So. 19.10., 12:00 Uhr FV Bad Honnef II - ASV Sankt Augustin

So. 19.10., 13:00 Uhr FC Hertha Rheidt II - TuS 07 Oberlar

So. 19.10., 14:00 Uhr SSV Kaldauen - SV Rot-Weiß Kriegsdorf

So. 19.10., 10:30 Uhr 1. FC Niederkassel III - FC Adler Meindorf

So. 19.10., 11:00 Uhr 1. FC Spich U23 - VfR Hangelar II

TuS 07 Oberlar

So. 19.10., 14:30 Uhr Hellas Troisdorf - Sportfreunde Troisdorf 05 II

So. 19.10., 15:00 Uhr SV Birlinghoven - Umutspor Troisdorf II

Sportfreunde Troisdorf 05 II

FC Hertha Rheidt II

SV Menden

FV Bad Honnef II

Hellas Troisdorf

Siegburger SV 04 II 1. FC Spich U23

SV Rot-Weiß Kriegsdorf SV Birlinghoven

FC Hertha Rheidt II

SV Menden

VfR Hangelar II

SSV Kaldauen

1. FC Niederkassel III

FC Adler Meindorf

SV Rot-Weiß Kriegsdorf

FV Bad Honnef II

TuS 07 Oberlar

1. FC Spich U23

Umutspor Troisdorf II

- 1:0

- 3:1

- 6:0

- 0:3

- 2:1

- 0:1

- 1:4

- 0:4

Pl. Sp Tore Pkt.

1. 7 25:10 21

2. 7 23:10 19

3. 7 20:6 16

4. 7 18:8 16

5. 7 15:10 12

6. 7 14:8 11

7. 7 20:11 10

8. 7 16:12 10

9. 7 15:14 9

10. 7 8:15 9

11. 7 13:17 6

12. 7 10:14 6

13. 7 9:23 6

14. 7 14:27 4

15. 7 8:27 3

16. 7 9:25 2

SV GW Mühleip TuS Herchen

TuS Herchen

TuS Birk II

Olympias Eitorf

Bröltaler SC

FSV Neunkirchen-Seelscheid III

VfR Marienfeld

SV Lohmar

SC Uckerath II

SSV Happerschoß

Wahlscheider SV II

SV Allner-Bödingen II

SV GW Mühleip

Spvgg. Hurst-Rosbach

So. 19.10., 15:15 Uhr Spvgg. Hurst-Rosbach - Bröltaler SC

So. 19.10., 15:15 Uhr SF Aegidienberg - SV Buchholz 05

SV Fortuna Müllekoven II

SV Buchholz 05 Olympias Eitorf

SF Aegidienberg

SV Buchholz 05

Saison 2025/ 2026

SV Fortuna Müllekoven II

SF Aegidienberg

VfR Marienfeld SC Uckerath II

*Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Nächster Spieltag

So. 19.10., 13:00 Uhr SV Fortuna Müllekoven II - SV Lohmar

So. 19.10., 13:00 Uhr SSV Happerschoß - VfR Marienfeld

So. 19.10., 13:00 Uhr SC Uckerath II - SV GW Mühleip

So. 19.10., 11:00 Uhr FSV Neunkirchen-Seelscheid III - Wahlscheider SV II

So. 19.10., 13:00 Uhr Olympias Eitorf - SV Allner-Bödingen II

So. 19.10., 15:15 Uhr TuS Herchen - TuS Birk II

Kreisliga B Staffel 3, Ergebnisse & Tabelle
4
         7. Spieltag

Mannschaft

Bröltaler SC FSV Neunkirchen-Seelscheid

SV Allner-Bödingen II Spvgg. Hurst-Rosbach

SV Lohmar SSV Happerschoß

TuS Birk II

Wahlscheider SV II

Willemsen schlägt sich bei WM wacker
Nach einer langen und erfolg-
reichen Saison ging Robin Will-
emsen vom Spicher Team Kern-
Haus am vergangenen Wochen-
ende zum Saisonabschluss bei
der Gravel Weltmeisterschaft in
Zuid-Limburg in den Niederlan-
den an den Start.

Hierbei galt es nicht wie ge-
wohnt gegen die nationale
Amateur Elite zu bestehen,
sondern gegen Weltklasse-Pro-
fis. Das Rennen ging über 181
Kilometer mit 1.850 Höhenme-
tern. „Der Start war sehr chao-
tisch, als fast 300 Starter
gleichzeitig auf den schmalen
Feldweg einbiegen mussten“,
beschrieb Willemsen die Start-
phase. Danach bildeten sich

Robin Willemsen im Natinaltrikot. Foto: WillemsenRobin Willemsen im Natinaltrikot. Foto: WillemsenRobin Willemsen im Natinaltrikot. Foto: WillemsenRobin Willemsen im Natinaltrikot. Foto: WillemsenRobin Willemsen im Natinaltrikot. Foto: Willemsen

mehrere kleine Gruppen, die
Spitze war jedoch schnell ent-
eilt. Zum Ende des Rennens
konnte die Gruppe um Willem-
sen noch einige Fahrer einho-
len, so dass es nach 5:04 Stun-
den am Ende zu Rang 138 reich-
te. „Mein Ziel war ein Platz un-
ter den Top 150, somit bin ich
mit der Platzierung zufrieden“,
zog Willemsen Bilanz.

Sieger des Rennens wurde der
Belgier Florian Vermeersch mit
einer Zeit von 4:39 Stunden.
Bester Deutscher wurde Nils
Polit als 16. mit einer Zeit von
4:43 Stunden.
In der Altersklasse 60-64 kam
Andreas Sundermann als 115.
ins Ziel.
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Erfolgreiche Taekwondo-Gürtelprüfung
beim Taekwondo Club Troisdorf e. V.
Taekwondo verbindet Generationen, Kulturen - und Charakter
Mit beeindruckender Disziplin,
sportlicher Leistung und spürba-
rem Teamgeist fand am vergan-
genen Wochenende die Gürtel-
prüfung des Taekwondo Club Trois-
dorf e. V. statt. Unter den prüfen-
den Augen von Großmeister Amir
Sultani (7. Dan) zeigten zahlrei-
che Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene in den Disziplinen Form,
Kampf und Bruchtest ihr Können -
mit großem Erfolg.
Die Prüfung stellte nicht nur ei-
nen sportlichen Höhepunkt dar,
sondern war auch ein eindrucks-
volles Beispiel für gelebte Inte-
gration durch Sport. In dem bunt
gemischten Teilnehmerfeld trai-
nieren Menschen unterschied-
lichster Herkunft, Religion und
Altersgruppen gemeinsam - mit

Respekt, Disziplin und dem ge-
meinsamen Ziel, sich weiterzu-
entwickeln.
„Unser Verein lebt Vielfalt - Taek-
wondo ist für alle da“, betont
Großmeister Amir Sultani. Er ist
seit vielen Jahren in Troisdorf ak-

tiv. „Sport schafft Verbindungen,
wo Worte manchmal fehlen. Ge-
rade bei Kindern und Jugendli-
chen sehen wir, wie sehr das ge-
meinsame Training das Selbstbe-
wusstsein und das gegenseitige
Verständnis stärkt.“

Vor allem die Nachwuchssportler
beeindruckten bei der Prüfung mit
großem Ehrgeiz und Mut. Einige
legten zum ersten Mal eine Gür-
telprüfung ab - ein wichtiger
Meilenstein auf dem Weg durch
die traditionellen Gürtelgrade.
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Samstag, 25.4.2026

Der Vorname

www.rathaussaal
-porz.de 

alle Karten unter:

T: 0221 221 - 97333

Hotline

0221
2801

&

THEATERABO
Rathaussaal Porz 2025/26

Kalter 
weißer Mann

Samstag, 29.11.2025

Mein Name 
ist Erling

Samstag, 4.10.2025

Ill-Young Kim 

Samstag,13.12.2025

Drei Männer 
und ein Baby

105 Euro
115 Euro

Bürgeramt:

Kölnticket:

20 Uhr

20 Uhr

20 Uhr

20 Uhr

Samstag,7.3.2026

Es ist nur eine 
Phase, Hase

20 Uhr

Besonders viel Applaus erhielten
die Bruchtests, bei denen mit kon-
trollierten Tritten und Schlägen
Holzbretter zerschlagen wurden -
ein sichtbares Zeichen für Technik
und mentale Stärke.
Der Taekwondo Club Troisdorf e.
V. engagiert sich nicht nur für die
sportliche Ausbildung seiner Mit-

glieder, sondern sieht sich auch
als Ort der Begegnung, Förde-
rung und gesellschaftlichen Teil-
habe. Das Konzept der Integrati-
on durch Sport, unterstützt u. a.
durch den Landessportbund
NRW, ist fester Bestandteil der
Vereinsphilosophie.
Wer sich näher für die koreani-

sche Kampfkunst Taekwondo in-
teressiert, kann jederzeit an drei
kostenfreien Probetrainings teil-
nehmen. Jeder ist ab vier Jahren
bei uns herzlichst willkommen.
Informationen hierzu gibt es bei
Trainer Amir Sultani unter
0176 63115240
www.Taekwondoclubtroisdorf.de
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Bewertung innerhalb von 48 Stunden fertig | Unkomplizierte Datenerhebung | Über 10 Jährige Erfahrung | Professionelle Ausarbeitung | 
Kostenfrei und unverbindlich

02241 - 8668370

WWW.AK-RHEINIMMOBILIEN.DE

Durch eine fehlerhafte Immobilienbewertung
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Eine Partnerschaft auf Augenhöhe
In der Katholischen Grundschule Schloßstraße im Herzen von Troisdorf
arbeiten Schulkollegium und Nachmittagsbetreuung Hand in Hand
Dass sich die beiden Frauen sym-
pathisch sind, bemerkt man auf
den ersten Blick. In der KGS

Schloßstraße arbeiten Schulleite-
rin Sophia Göbel und Trogata-Lei-
tung Lea Inden eng zusammen.

Das war bereits von Beginn an so,
aber seit der Übernahme der Trä-
gerschaft für die Nachmittagsbe-
treuung seitens der Katholischen
Jugendagentur Bonn (KJA Bonn)
ist es noch intensiver geworden.
Zum 1. August 2024 hatte die KJA
Bonn in Troisdorf vier Trogata-
Standorte übernommen - für viele
Mitarbeitende zunächst eine
Nachricht wie aus heiterem Him-
mel. Aber jetzt nach über einem
Jahr hat sich alles eingespielt:
„Durch die gute Betreuung der
Fachbereichs- und Regionalleitung
der KJA war es ein gelungener
Übergang. Natürlich gab es Än-
derungen und neue Aufgaben, aber
uns wurde immer das Gefühl ver-
mittelt, dass wir mit all unseren
Fragen willkommen sind“, so Lea
Inden, die außerdem die offene
Kommunikationsstruktur der Trä-
gerin lobt.
Auch der Zusammenhalt zwischen
Kollegium und Trogatateam hat
sich seit dem aktuellen Schuljahr
noch weiter verbessert. Das liegt
vor allem an dem neu etablierten,
gemeinsamen Teamraum. „Wir
waren auch vorher immer im Ge-
spräch, aber durch den gemein-
samen Teamraum funktioniert das
richtig gut“, bestätigt die Schul-
leiterin. „Der persönliche Kon-
takt erleichtert den Austausch,
es gibt keine Hürden mehr,
aufeinander zuzugehen, weil wir
nun auch viel häufiger die Gele-
genheit haben, privat ein paar

Worte zu wechseln. Es ist viel ein-
facher geworden, an die letzte
Unterhaltung anzuknüpfen.“ Bei-
de Pädagoginnen sind überzeugt
von ihrer Arbeitsweise und dem
damit einhergehenden Konzept:
„Man kann nicht Bildung planen,
ohne den Ganztag einzubezie-
hen“, so Göbel.
Fast 40 Mitarbeitende zählen bei-
de Teams insgesamt und auch
wenn einzelne Kolleg*innen an-
fangs etwas zurückhaltend rea-
giert haben, so hat sich mittlerweile
alles problemlos eingespielt. Die
Rückmeldungen sind ausnahmslos
positiv und auch nach außen zei-
gen die Veränderungen Wirkung.
So werden Lehrer*innen und Tro-
gata-Mitarbeitende von Eltern seit-
dem vielmehr als Team wahrge-
nommen. Das neu gewonnene
Gemeinschaftsgefühl gipfelt die-
ses Jahr sogar in einer ersten ge-
meinsamen Weihnachtsfeier -
auch mit den Kolleg*innen der
ÜMI (Übermittagsbetreuung), die
mit weniger Stunden täglich das
Gesamtteam unterstützen, auf die
sich alle Beteiligten freuen.
Ausflüge in den SommerferienAusflüge in den SommerferienAusflüge in den SommerferienAusflüge in den SommerferienAusflüge in den Sommerferien
Für alle Kolleg*innen waren die
vergangenen Sommerferien ein
besonderes Highlight. Die KJA
stellte einen Antrag bei der Kin-
derstiftung Troisdorf, um ein Aus-
flugsprogramm für die Grundschul-
kinder zu ermöglichen. Ausflüge,
die die Klassen aus dem Stadtge-
biet Troisdorf hinausführen, sind
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im Schulalltag sehr selten vorge-
sehen. Umso aufgeregter waren
die teilnehmenden Ferienkinder,
dass sie in den Sommerferien dank
der finanziellen Unterstützung der
Kinderstiftung direkt zwei Mal die
gewohnte Umgebung verlassen
konnten: Mit der Bahn ging es an
einem Tag ins Museum König nach
Bonn. Bereits die Anreise mit den
öffentlichen Verkehrsmitteln war
für viele schon etwas Besonderes
und stellte die Betreuer*innen vor
einige Herausforderungen. Aber
dank der guten Organisation des
Teams erkundeten alle vor Ort be-
geistert in Kleingruppen die Aus-
stellungsräume des Naturkunde-
museums. Beim zweiten Ausflug
brachte ein eigens angemieteter
Bus Kinder und Trogata-Mitarbei-
tende in die Naturschule Aggerbo-
gen in Lohmar. Von einer Naturpä-
dagogin begleitet, konnten sie sich
hier ausprobieren und passend
zum Ferienmotto „Die vier Ele-
mente“ das eine oder andere klei-
ne Abenteuer in der Landschaft
rund um den Aggerbogen erleben.
Von außen betrachtet fragt man
sich vielleicht, warum diese Aus-
flüge so wichtig für die Kinder sind.
Dies kann Lea Inden sofort beant-
worten: „Wir hatten in den Som-
merferien die kompletten sechs
Wochen für die Betreuung geöff-
net. Und es gibt Kinder, die waren
den gesamten Zeitraum hier. Wir
möchten den Kindern ein anderes
Setting, in dessen Rahmen sie
neue Erfahrungen sammeln kön-
nen, ermöglichen.“ Gemeinsame
Erlebnisse schaffen und stabili-
sieren die Bindung untereinander
und in den Ferien mal rauszukom-

men, das Schulgebäude, das auch
für Regeln und Lernen steht, zu
verlassen, tut allen gut.
Das Feedback der Eltern war
durchweg positiv, viele von ihnen
haben sich direkt am folgenden
Tag bei den Mitarbeitenden be-
dankt und erzählt, wie enthusias-
tisch zuhause von den kleinen
Abenteuern berichtet wurde. Die
Kinder, die mit ihren Familien nicht
in den Urlaub fahren konnten, hat-
ten somit trotzdem nach den Feri-
en von besonderen Erlebnissen zu
erzählen. Und auch im Kollegium
und Trogata-Team wird heute
noch gerne auf diese zurückge-
blickt, so dass nach den wertvol-
len Erfahrungen auch für kommen-
de Ferien wieder Ausflüge auf der
Agenda stehen.

Foto: KJA BonnFoto: KJA BonnFoto: KJA BonnFoto: KJA BonnFoto: KJA Bonn
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12. Klassentreffen des Entlassungsjahrgangs 1968
Ehemalige Oberlarer Volksschülerinnen und Volksschüler feierten ihr Wiedersehen
1968 wurden wir aus der katholi-
schen Volksschule Oberlar, auch
bekannt als „Alte Schule“, Ecke
Sieglarer Straße/Lindlaustraße,
entlassen, das sind nun inzwischen

Klassentreffen des Entlassungsjahrgangs 1968 der Oberlarer VolksschuleKlassentreffen des Entlassungsjahrgangs 1968 der Oberlarer VolksschuleKlassentreffen des Entlassungsjahrgangs 1968 der Oberlarer VolksschuleKlassentreffen des Entlassungsjahrgangs 1968 der Oberlarer VolksschuleKlassentreffen des Entlassungsjahrgangs 1968 der Oberlarer Volksschule

schon beachtliche 57 Jahre.
Im letzten Schuljahr kamen die
evangelischen Schüler aus der

Unser Rektor war anfangs Herr
Höck und nach seinem plötzlichen
Tod folgte Rektor Herr Deutsch.
Für das 12. Klassentreffen am 4.
Oktober hatten die Organisato-
ren Uschi Alder-Billig, Otto Kuhl,
Helmut Schulz und Heidi Schen-
kelberg den Wintergarten mit
schönem Ambiente des Restau-
rants El OlivEl OlivEl OlivEl OlivEl Olivararararar im West-Golf zwi-
schen Kriegsdorf und Spich aus-
gewählt.
Es wurden zahlreiche Erinnerun-
gen aufgefrischt, manches ge-
meinsame Erlebnis wieder zum
Vorschein gebracht, viele Anek-
doten und Ereignisse aus der ge-
meinsamen Schulzeit erzählt,
wie zum Beispiel die damalige
Abschlussfahrt zur Schulentlas-
sung. Sie ging für mehrere Tage
nicht nach Barcelona, sondern
ins Blockhaus nach Eckenhagen,
heutzutage undenkbar.
Zu Anfang traf man sich nach
zehn Jahren, später dann nach
fünf beziehungsweise drei Jah-
ren in verschiedenen Lokalitä-
ten, zweimal auch im alten Ober-
larer Schulgebäude, Ecke Siegla-
rer Straße/Lindlaustraße.

Alle freuen sich auf die nächs-
ten Klassentreffen, die nun in
noch kürzeren Abständen statt-
finden sollen, so die Pläne der
Organisatoren.

evangelischen Volksschule, Mag-
dalenenstraße, in unsere Klasse,
da ab dem Zeitpunkt das Schul-
system umstrukturiert und geän-
dert wurde.
Später gingen dann katholische
und evangelische Schüler nach
der Einschulung nur noch gemein-
sam in die vierjährige Grundschu-
le und danach in weiterführende
Schulen. Die langjährige gemein-
same „Volksschulzeit“ gab es ab
dann nicht mehr.
18 gut gelaunte Frauen und Män-
ner feierten ein fröhliches und ge-
selliges Wiedersehen.
Helmut Schulz ließ in seiner Be-
grüßungsrede die letzten Treffen
Revue passieren und gedachte
auch der 2023 verstorbenen Leh-
rerin Marliese Elfgen sowie dem
2024 verstorbenen Lehrer Rudi
Gilles.
Einige ehemalige Schüler, die aus
verschiedensten Gründen diesmal
nicht teilnehmen konnten, hat-
ten freundliche Grüße gesandt,
einer zum Beispiel aus Schles-
wig-Holstein.
Leider musste auch unsere Lehre-
rin Frau Zappe krankheitsbedingt
kurzfristig absagen.
Im Laufe der Schulzeit hatten wir
nicht nur zwei halbjährige Kurz-
schuljahre mit vollem Programm,
sondern auch unterschiedlichste
Klassenlehrer.
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15. Siegburger
Boogie & Jazz Night
Freitag, 31.10.2025 - 20.00 h (Einlass 19.00 h)
Rhein-Sieg-ForumRhein-Sieg-ForumRhein-Sieg-ForumRhein-Sieg-ForumRhein-Sieg-Forum
BachstrBachstrBachstrBachstrBachstr..... 1 1 1 1 1
53721 Siegburg53721 Siegburg53721 Siegburg53721 Siegburg53721 Siegburg
Der Pianist und Künstler Stefan
Ulbricht freut sich, die 15. Sieg-
burger Boogie & Jazz Night am
31.10.2025 im Rhein-Sieg-Forum
zu veranstalten. Dazu hat er die-
ses Jahr zwei international be-
kannte Pianisten eingeladen.
Axel Zwingenberger aus Hamburg,
der bereits auf 52. Bühnenjahre
zurückblicken kann und interna-
tional für seinen Groove bekannt
ist, den er in den Boogie zaubert.
Jörg Hegemann aus Witten steht

nun auch bald seit 40 Jahren auf
der Bühne und spielt den klassi-
schen Boogie & Blues wie kein
zweiter. Des weiteren kommt Dirk
Engelmeyer aus Osnabrück, der
in der Szene nicht nur als einer
der besten Schlagzeuger dieses
Genres gilt, sondern auch begna-
deter Sänger ist.
Alle Pianisten spielen sowhl solo
als auch im Duo und Trio zusam-
men mit Dirk Engelmeyer am
Schlagzeug.
Karten gibt es an allen allgemei-
nen Vorverkaufsstellen sowie auf
www.bonnticket.de.

Anzeige

Landesverband der Long COVID-Selbsthilfe in
Nordrhein-Westfalen gegründet
Unter dem Motto „Gemeinsam
stark für NRW“ will sich die Long
COVID-Selbsthilfe zukünftig in ei-
nem Landesverband organisieren.
Ziel ist es, ein gemeinsames
Sprachrohr für Betroffene zu schaf-
fen, politische Anliegen zu bün-
deln und den Austausch sowie die
Zusammenarbeit der Gruppen im
Land zu stärken.
Die Long COVID-Selbsthilfe in
Nordrhein-Westfalen ist einen
großen Schritt vorangekommen.
Am 10. Juli trafen sich in Düssel-
dorf erstmalig Vertreter*innen aus
landesweit regional organisierten
Selbsthilfegruppen. Mirko Nieder-
prüm, Vorstand des Long Covid
Netzwerk e.V. und des Landesver-
bands NRW mit Geschäftsstelle in
Höxter, fasst seine Eindrücke von
dem Treffen so zusammen: „Wir
waren begeistert, mit welchem

Engagement die Selbsthilfeaktiven
am Aufbau einer starken, solidari-
schen Selbsthilfe-Landschaft in
NRW mitwirken wollen!“
Unterstützt wurden die Selbsthil-
fe-Aktiven durch Claudia Midden-
dorf, Beauftragte der Landesregie-
rung für Menschen mit Behinde-
rung sowie für Patientinnen und
Patienten in Nordrhein-Westfalen,
sowie von Matthias Heidmeier,
Staatssekretär im Ministerium für
Arbeit, Gesundheit und Soziales
des Landes Nordrhein-Westfalen.
In ihren Grußworten sicherten sie
den Betroffenen weiterhin Unter-
stützung zu und ermutigten sie in
ihrem Engagement.
Der Long-Covid-Netzwerk e.V.
baut derzeit eine Selbsthilfe-Lan-
desorganisation in Nordrhein-
Westfalen auf und ist offen für
Menschen die von Long COVID,

Post COVID, PostVac und ME/CFS
betroffen sind sowie deren Ange-
hörige. Ziel ist - unterstützt von
der Bundesarbeitsgemeinschaft
Selbsthilfe von Menschen mit Be-
hinderung, chronischer Erkran-
kung und ihren Angehörigen (BAG
SELBSTHILFE e.V.) - die rund 70
Long COVID-Selbsthilfegruppen in
NRW zu vernetzen, zu stärken und
sichtbar zu machen. Es soll eine
Plattform für Austausch, Veran-
staltungen und politische Inter-
essenvertretung entstehen, damit
die Stimme der Betroffenen nach-
haltig gehört wird.
Weitere Informationen zum Ver-
ein und den aktuellen Aktivitäten
finden Sie unter:
www.longcovidhx.de
Kontakte:Kontakte:Kontakte:Kontakte:Kontakte:
Mirko Niederprüm, Long-Covid-
Netzwerk e.V. unter E-Mail

info@longcovidhx.de und Telefon
0176 55263828
Roland Rischer,
BAG SELBSTHILFE e.V.
unter E-Mail roland.rischer@
bag-selbsthilfe.de



Rundblick Troisdorf | 64. Jahrgang | Samstag, 18. Oktober 2025 | Woche 42 | rundblick-troisdorf.de/e-paper46

Evangelische
Friedenskirchengemeinde
Troisdorf
Ev. Kirche in Oberlar, Rotter See, Kriegsdorf,
Sieglar, Bergheim, Müllekoven, Eschmar und
Spich

Zu folgenden Gottesdiensten la-
den wir herzlich ein:

Sonntag, 19. OktoberSonntag, 19. OktoberSonntag, 19. OktoberSonntag, 19. OktoberSonntag, 19. Oktober
Martin-Luther-Kirche in Oberlar
um 11 Uhr mit Pfarrerin Katherina
Plume
Lukaskirche in Spich um 11 Uhr
KleinKindergottesdienst mit Prä-
dikantin Simone Waterholter und
Team

Sonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. Oktober
Kreuzkirche in Sieglar um 11 Uhr
Familiengottesdienst mit Pfarre-
rin Katherina Plume
Martin-Luther-Kirche in Oberlar
um 11 Uhr mit Pfarrer Michael
Lunkenheimer
GGGGGemeinsame emeinsame emeinsame emeinsame emeinsame TTTTTroisdorfer Reforma-roisdorfer Reforma-roisdorfer Reforma-roisdorfer Reforma-roisdorfer Reforma-
tionstagsfeier mit Oberkirchenrä-tionstagsfeier mit Oberkirchenrä-tionstagsfeier mit Oberkirchenrä-tionstagsfeier mit Oberkirchenrä-tionstagsfeier mit Oberkirchenrä-
tin Drtin Drtin Drtin Drtin Dr.....     WibkWibkWibkWibkWibke Je Je Je Je Janssen am 31.anssen am 31.anssen am 31.anssen am 31.anssen am 31. Ok- Ok- Ok- Ok- Ok-

tober in der Johanneskirchetober in der Johanneskirchetober in der Johanneskirchetober in der Johanneskirchetober in der Johanneskirche
Reformbedürftig? - Reformbedürftig? - Reformbedürftig? - Reformbedürftig? - Reformbedürftig? - Wie viel Wie viel Wie viel Wie viel Wie viel VVVVVererererer-----
änderung von evänderung von evänderung von evänderung von evänderung von evangelischer Kirangelischer Kirangelischer Kirangelischer Kirangelischer Kir-----
che ist nötig? che ist nötig? che ist nötig? che ist nötig? che ist nötig? Wie viel ist mög-Wie viel ist mög-Wie viel ist mög-Wie viel ist mög-Wie viel ist mög-
lich?lich?lich?lich?lich?
Unsere Kirche erlebt von innen
und außen tiefgreifende Verände-
rungen. Während die Kirchenge-
meinden vielerorts zusammenrü-
cken und neue Wege suchen, ist
die Kirchenleitung der Evangeli-
schen Kirche im Rheinland gefor-
dert, Ideen für die Kirche von mor-
gen zu entwickeln.
Wir begrüßen am Reformations-
tag - um 19 Uhr in der Viktoria-
straße 1 - Dr. Wibke Janssen. Sie
ist Mitglied der Kirchenleitung.
Im Gespräch mit ihr fragen wir:
Gibt es am Reformationstag
Grund, hoffnungsvoll in die Zu-
kunft zu blicken? Im Anschluss
klingt der Abend bei einem Imbiss
gemeinsam aus. Herzliche Einla-
dung! Der Eintritt ist frei.

Kaminabend zu Katharina vonKaminabend zu Katharina vonKaminabend zu Katharina vonKaminabend zu Katharina vonKaminabend zu Katharina von
BoraBoraBoraBoraBora
Mittwoch, 29. OktoberMittwoch, 29. OktoberMittwoch, 29. OktoberMittwoch, 29. OktoberMittwoch, 29. Oktober
Die „Lutherin“ - eine verkannte
Reformatorin
Sie war eine starke Frau: Adlige,
entlaufene Nonne, Ehefrau von
Martin Luther, Mutter, Gastgebe-
rin, Theologin und Poltikerin. Nach
500 Jahren wird Julia Röbke,
Schauspielerin und Sprecherin,
Katharina von Bora, die die Refor-
mation mitgeprägt hat, lebendig
vor Augen führen, unterstützt
durch Pfarrer Albi Röbke, der kom-
mentierend durch die Zeit führt -
in gemütlicher Kamin-Atmosphä-
re mit anschließender Gesprächs-
runde.
Beginn: 19 Uhr im Gemeindesaal
an der Lukaskirche in Troisdorf-
Spich, Im Wiesengrund 9.
Der Eintritt ist frei.
TTTTTaufmöglichkaufmöglichkaufmöglichkaufmöglichkaufmöglichkeiteneiteneiteneiteneiten
Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene können in den Gottesdiens-
ten am Sonntag oder im beson-
deren Rahmen getauft werden: in
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eigenen Tauffeiern in der Kirche
oder sogar im Garten. Am 4. Ok-
tober ist zudem ein Tauffest ge-
plant. Wer Interesse oder Fragen
hat, kann sich gerne bei einem
der Pfarrer oder der Pfarrerin (sie-
he unten) informieren. Herzlich
willkommen zur Taufe!
GemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppen
Informationen zu den Treffen und
Möglichkeiten geben die Grup-
penleitenden, die Mitglieder des
Presbyteriums oder die Mitarbei-
tenden der Gemeinde.
Sozialberatung - Diakonische Hil-Sozialberatung - Diakonische Hil-Sozialberatung - Diakonische Hil-Sozialberatung - Diakonische Hil-Sozialberatung - Diakonische Hil-
fefefefefe
Vertrauliches Hilfsangebot der

Diakonie Am Wildzaun 14 - offen
für alle
Ute Lange
02241/ 40 00 35
0170 / 440 36 99
SeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorge
Wenn Sie seelsorgliche Anliegen
haben, rufen Sie gerne an!
Pfarrer Marc Jansen
02241/415 45
marc.jansen@ekir.de
Pfarrer Michael Lunkenheimer
02241/ 417 28
michael.lunkenheimer@ekir.de
Pfarrerin Katherina Plume
0157 50 44 85 64
katherina.plume@ekir.de

Evangelische
Kirchengemeinde Troisdorf
Altenforst, Friedrich-Wilhelms-Hütte,
Troisdorf, Troisdorf West
Ev. Stadtkirche: Offene Kirche
und Kirchencafé in der Johannes-
kirche
Montag bis Freitag
11:30 bis 15:30 Uhr und
Mittwoch 11:30 bis 16:30 Uhr
Genießen Sie die Ruhe im Kirch-
raum, zünden Sie eine Kerze an,
nehmen Sie sich Zeit zum Gebet.
Mittwochs gibt es immer den le-
ckeren selbstgebackenen Kuchen
- kommen Sie gerne vorbei!
Unsere Gottesdienste:Unsere Gottesdienste:Unsere Gottesdienste:Unsere Gottesdienste:Unsere Gottesdienste:
Sonntag, 19. OktoberSonntag, 19. OktoberSonntag, 19. OktoberSonntag, 19. OktoberSonntag, 19. Oktober
Gottesdienst und Abendmahl mit
Traubensaft
11 Uhr - Dietrich-Bonhoeffer Haus,
Diakonin Velske
Mittwoch, 22. OktoberMittwoch, 22. OktoberMittwoch, 22. OktoberMittwoch, 22. OktoberMittwoch, 22. Oktober
Mittendrin - Mittagsgebet
12.15 Uhr - Johanneskirche

Sonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. Oktober
Gottesdienst
11 Uhr - Johanneskirche, Pfarre-
rin i.R. Sondermeier
SeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorge
Wir freuen uns über Ihren Wir freuen uns über Ihren Wir freuen uns über Ihren Wir freuen uns über Ihren Wir freuen uns über Ihren Anruf:Anruf:Anruf:Anruf:Anruf:
Pfarrer Sebastian Schmidt
0151 - 22 555 783
Pfarrerin Wiebke Zöllich
02241 - 97 29 58
Pfarrer Ingo Zöllich
02241 - 97 29 57
Kontakt und weitere Infos unter:
www.evangelischtroisdorf.de

Sie können bei uns in die KircheSie können bei uns in die KircheSie können bei uns in die KircheSie können bei uns in die KircheSie können bei uns in die Kirche
eintreten:eintreten:eintreten:eintreten:eintreten:
Kircheneintrittsstelle:Kircheneintrittsstelle:Kircheneintrittsstelle:Kircheneintrittsstelle:Kircheneintrittsstelle:
Pfarrer Sebastian Schmidt
Tel. 0151- 22 555 783
schmidt@evangelischtroisdorf.de
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Katholische Kirchengemeinde St. Johannes Troisdorf
St. Johannes v.d.lat. Tore Sieglar,
St. Antonius Kriegsdorf, Herz Jesu FWH, St. Peter u. Paul Eschmar
Samstag, 18. OktoberSamstag, 18. OktoberSamstag, 18. OktoberSamstag, 18. OktoberSamstag, 18. Oktober
16 Uhr - Herz Jesu Beichtgelegen-
heit
16:30 Uhr - Herz Jesu Rosenkranz-
gebet
17 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
Sonntag, 19. OktoberSonntag, 19. OktoberSonntag, 19. OktoberSonntag, 19. OktoberSonntag, 19. Oktober
9:30 Uhr - Johanneskrankenhaus
Hl. Messe

11:15 Uhr - St. Johannes Hl. Messe
Montag, 20. OktoberMontag, 20. OktoberMontag, 20. OktoberMontag, 20. OktoberMontag, 20. Oktober
19:30 Uhr - St. Antonius Bibelrunde
Dienstag, 21. OktoberDienstag, 21. OktoberDienstag, 21. OktoberDienstag, 21. OktoberDienstag, 21. Oktober
18 Uhr - St. Peter und Paul Hl.
Messe
Mittwoch 22. OktoberMittwoch 22. OktoberMittwoch 22. OktoberMittwoch 22. OktoberMittwoch 22. Oktober
16 Uhr - Altenheim Sieglar Hl.
Messe fällt ausfällt ausfällt ausfällt ausfällt aus!

18 Uhr - St. Antonius Hl. Messe
18 Uhr - St. Peter und Paul
Rosenkranzgebet
Donnerstag, 23. OktoberDonnerstag, 23. OktoberDonnerstag, 23. OktoberDonnerstag, 23. OktoberDonnerstag, 23. Oktober
17:30 Uhr - S. Johannes
Rosenkranzgebet
18 Uhr - St. Johannes Hl. Messe
Samstag, 25. OktoberSamstag, 25. OktoberSamstag, 25. OktoberSamstag, 25. OktoberSamstag, 25. Oktober
16 Uhr - Herz Jesu

Beichtgelegenheit
16:30 Uhr - Herz Jesu
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
Sonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. Oktober
9:30Uhr - St. Antonius Hl. Messe
9:30 Uhr - Johanneskrankenhaus
Hl. Messe
11:15 Uhr - St. Johannes Hl. Messe

Pfarreiengemeinschaft Troisdorf
St. Georg, St. Gerhard, St. Hippolytus, St. Maria Königin, St. Mariä Himmelfahrt, Hl. Familie
Samstag, 18. OktoberSamstag, 18. OktoberSamstag, 18. OktoberSamstag, 18. OktoberSamstag, 18. Oktober
16 Uhr - Heilige Familie
Beichtgelegenheit
17 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
17 Uhr - Seniorenhaus Spich
Hl. Messe
18:30 Uhr - St. Josef-Hospital
Hl. Messe
Sonntag, 19. OktoberSonntag, 19. OktoberSonntag, 19. OktoberSonntag, 19. OktoberSonntag, 19. Oktober
8:15 Uhr - St. Georg Hl. Messe
9:30 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
9:30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
11:15 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe

18 Uhr - St. Maria Königin
Hl. Messe
Montag, 20. OktoberMontag, 20. OktoberMontag, 20. OktoberMontag, 20. OktoberMontag, 20. Oktober
9 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe
18 Uhr - Heilige Familie Vesper-
gottesdienst anschl. Eucharisti-
sche Anbetung
Dienstag, 21. OktoberDienstag, 21. OktoberDienstag, 21. OktoberDienstag, 21. OktoberDienstag, 21. Oktober
9 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe
Mittwoch, 22. OktoberMittwoch, 22. OktoberMittwoch, 22. OktoberMittwoch, 22. OktoberMittwoch, 22. Oktober
9 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe
Donnerstag, 23. OktoberDonnerstag, 23. OktoberDonnerstag, 23. OktoberDonnerstag, 23. OktoberDonnerstag, 23. Oktober
9 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe
Freitag, 24. OktoberFreitag, 24. OktoberFreitag, 24. OktoberFreitag, 24. OktoberFreitag, 24. Oktober

9 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe
16 Uhr - St. Hippolytus
Rosenkranzgebet
18 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
Samstag, 25. OktoberSamstag, 25. OktoberSamstag, 25. OktoberSamstag, 25. OktoberSamstag, 25. Oktober
16 Uhr - Heilige Familie Beichtge-
legenheit
17 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
mit dem Kirchenchor Laudamus
17 Uhr - Seniorenhaus Spich
Hl. Messe
18:30 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
18:30 Uhr - St. Josef-Hospital

Hl. Messe
Sonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. Oktober
8:15 Uhr - St. Georg Hl. Messe
anschl. Gemeindefrühstück
9:30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe mit Kindergottesdienst
11:15 Uhr - St. Hippolytus
Hl. Messe
18 Uhr - St. Maria Königin
Hl. Messe
Am Samstag, 8. November, und
Sonntag, 9. November, finden im
Sendungsraum Troisdorf die
nächsten Kirchenvorstandswah-
len statt. Die Listen der zur Wahl
stehenden Kandidaten sind in den
Schaukästen veröffentlicht. Dort
finden Sie auch die Angaben der
Wahlzeiten und Wahlorte. Brief-
wahlunterlagen können zu den
Öffnungszeiten des Pastoralbüro
Troisdorf abgeholt werden.
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Sozialkirche Heilige Familie Oberlar
Ökumenisch miteinander - Christlich füreinander

In den Räumen der Kirche Heilige
Familie in Oberlar haben in den
vergangenen zwei Jahren mehr
und mehr soziale Projekte ihre
Heimat gefunden: Neben Mahl-Mahl-Mahl-Mahl-Mahl-
zeit+zeit+zeit+zeit+zeit+ sind dies das Soziale Näh-Soziale Näh-Soziale Näh-Soziale Näh-Soziale Näh-
café Näh! Näh!café Näh! Näh!café Näh! Näh!café Näh! Näh!café Näh! Näh!, das SprachcaféSprachcaféSprachcaféSprachcaféSprachcafé
InternationalInternationalInternationalInternationalInternational sowie das Café In-Café In-Café In-Café In-Café In-
ternationalternationalternationalternationalternational, das in diesem Jahr
auf zehn Jahre Arbeit mit und für
geflüchtete Menschen zurückbli-
cken kann.
Inzwischen sprechen viele von der
Sozialkirche Heilige Familie. Mit
dieser Bezeichnung erhalten - zu-
sätzlich zu den Gottesdiensten -
die caritativen Angebote einen
Sammelbegriff, der positive Reso-
nanz gefunden hat.
Alle vier Projekte werden durch
zahlreiche ehrenamtlich Mitarbei-
tende getragen und von evangeli-
scher und katholischer Kirche,
also ökumenisch, begleitet und
unterstützt.
Möchten Sie die Projekte näher
kennenlernen? Alle Angebote sind
offen und Sie können jederzeit

vorbeischauen. Fragen Sie einfach
nach der anwesenden Leitungs-
person, die Ihnen das Projekt sehr
gerne vorstellt.
Adresse und Öffnungszeiten in der
Sozialkirche Heilige Familie:
• Lindlaustr. 6, Troisdorf-Oberar
• Buslinien 508, 551 und 501
• Hilfe für und Begegnung mit

Geflüchteten im Café InterCafé InterCafé InterCafé InterCafé Inter-----
nationalnationalnationalnationalnational jeden Donnerstag

von 16 bis 17:30.
• Spielend deutsch sprechen im

Sprachcafé InternationalSprachcafé InternationalSprachcafé InternationalSprachcafé InternationalSprachcafé International je-
den Donnerstag von 16 bis
17:30.

• Mahlzeit+Mahlzeit+Mahlzeit+Mahlzeit+Mahlzeit+, der kostenlose
Mittagstisch, jeden Mittwoch
von 12 bis 13:30.

• Näh! Näh!Näh! Näh!Näh! Näh!Näh! Näh!Näh! Näh! - Das soziale Näh-
café, Donnerstags von 15:30
bis 17:30.

Sozialkirche Heilige Familie, Troisdorf-OberlarSozialkirche Heilige Familie, Troisdorf-OberlarSozialkirche Heilige Familie, Troisdorf-OberlarSozialkirche Heilige Familie, Troisdorf-OberlarSozialkirche Heilige Familie, Troisdorf-Oberlar
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Ein Zeichen, das bleibt
Erinnerungskultur und Handwerk
Jedes Jahr am 18. Oktober rückt
der Tag des Grabsteins ein Thema
in den Mittelpunkt, das in unse-
rer schnelllebigen Zeit oft in den
Hintergrund tritt: die Bedeutung
von Erinnerung, Individualität und
handwerklicher Gestaltung auf
Friedhöfen.

Ort des GedenkensOrt des GedenkensOrt des GedenkensOrt des GedenkensOrt des Gedenkens
Ein Grabstein ist weit mehr als
ein Stein - er ist ein Ort des Ge-
denkens, der Identität und des
Trostes. Mit einem Grabmal set-
zen Angehörige ein sichtbares
Zeichen der Liebe und Wertschät-
zung. Es erzählt die Geschichte

eines Lebens, zeigt Werte, Per-
sönlichkeit und Verbundenheit
über den Tod hinaus.
Individuelle GestaltungIndividuelle GestaltungIndividuelle GestaltungIndividuelle GestaltungIndividuelle Gestaltung
Der bundesweite Aktionstag
wurde ins Leben gerufen, um

über die Vielseitigkeit moder-
ner Grabgestaltung zu informie-
ren und die Arbeit qualifizierter
Steinmetz*innen ins Bewusstsein
zu rücken. Während früher tradi-
tionelle Symbole wie Kreuz, En-
gel oder Blume dominierten, sind
heute individuelle Formen, Mate-
rialien und Gravuren gefragt: Vom
schlichten Naturstein über Bron-
zeelemente bis hin zu Glas, Edel-
stahl oder regionalem Gestein.
Vorsorge und GrabgestaltungVorsorge und GrabgestaltungVorsorge und GrabgestaltungVorsorge und GrabgestaltungVorsorge und Grabgestaltung
Auch das Thema Nachhaltigkeit
gewinnt an Bedeutung. Viele
Steinmetzbetriebe setzen auf hei-
mische Natursteine statt auf im-
portierte Materialien, deren Her-
kunft oft fragwürdig ist. Zertifi-
zierte Steine aus Deutschland
oder Europa stehen für faire Ar-
beitsbedingungen, kurze Trans-
portwege und hohe Qualität.
Der Tag des Grabsteins lädt ein,
über persönliche Vorsorge und
Grabgestaltung zu sprechen, be-
vor Trauer zur Überforderung wird.
Zahlreiche Betriebe öffnen an die-
sem Tag ihre Türen, bieten Bera-
tung, Materialmuster und Inspi-
ration. Friedhöfe präsentieren
Beispiele gelungener Grabgestal-
tung - eine Einladung, Erinnerung
bewusst zu gestalten. Denn: Ein
Grabmal ist kein Abschluss, son-
dern ein Ort der Verbindung. Es
erinnert, erzählt und schenkt Halt
- Generation für Generation.
(ak-o)

Ort der Stille, Erinnerung und Begegnung. Am Tag des GrabsteinsOrt der Stille, Erinnerung und Begegnung. Am Tag des GrabsteinsOrt der Stille, Erinnerung und Begegnung. Am Tag des GrabsteinsOrt der Stille, Erinnerung und Begegnung. Am Tag des GrabsteinsOrt der Stille, Erinnerung und Begegnung. Am Tag des Grabsteins
informieren Fachbetriebe über Gestaltungsmöglichkeiten.informieren Fachbetriebe über Gestaltungsmöglichkeiten.informieren Fachbetriebe über Gestaltungsmöglichkeiten.informieren Fachbetriebe über Gestaltungsmöglichkeiten.informieren Fachbetriebe über Gestaltungsmöglichkeiten.
Foto: pexels.com/ak-oFoto: pexels.com/ak-oFoto: pexels.com/ak-oFoto: pexels.com/ak-oFoto: pexels.com/ak-o
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Die Lutherin -
Katharina von Bora
Aus dem Leben
einer starken Frau in ihrer Zeit

Offener Trauertreff
und Trauerwanderungen
Ein Angebot des Hospizdienstes Sankt Klara

Der Kirchbauverein Spich eröffnet
seine Kaminabende 2025/2026 mit
einem Abend zu einer „Emanze“
in ihrer Zeit.
Er nannte sie „Dr. Käthe“ oder
auch „meine Herrin Lutherin“ -
er, Martin Luther, seine Ehefrau,
Katharina von Bora, die in diesem
Jahr mit ihm den 500. Hochzeits-
tag feiert. Sie war eine starke
Frau: Adlige, entlaufene Nonne,
Ehefrau und Mutter, Partnerin auf
Augenhöhe, Gastgeberin, Theolo-
gin, Politikerin und eine Frau mit
viel Witz.
Nach 500 Jahren stellt sich die
Frage, wer diese Frau eigentlich
war. Wie lässt sich ihr Leben er-
fassen?

Wie ihrem Wirken gerecht wer-
den?
Julia Röbke, Schauspielerin und
Sprecherin, wird an diesem Abend
die Begegnung mit Katharina von
Bora, die die Reformation ent-
scheidend mitgeprägt hat, leben-
dig erlebbar werden lassen, un-
terstützt durch Pfr. Albi Röbke,
der kommentierend durch die Zeit
führt.
Also Bühne frei!
Wo und wann?Wo und wann?Wo und wann?Wo und wann?Wo und wann?
Am Mittwoch, 29. Oktober, um 19
Uhr im Gemeindesaal der Lukas-
kirche in Troisdorf-Spich. Alle In-
teressierte sind herzlich eingela-
den. Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Der Eintritt ist frei.

Ich habe dich verloren und das
Leben mit Dir.
Ich habe noch viel mehr verloren.
Ich habe mich verloren, wie ich
war und sein konnte, mit und bei
Dir.
Der Hospizdienst Sankt Klara in
Troisdorf bietet Trauerwanderungen
und einen offenen Trauertreff an.
Jeden zweiten Mittwoch im Mo-
nat treffen sich Trauernde um 15
Uhr im Gruppenraum „Kapelle“
im Seniorenzentrum Sankt Fran-
ziskus in der Paul-Müller-Straße
12-14 in Troisdorf.
Die nächsten Die nächsten Die nächsten Die nächsten Die nächsten TTTTTermine im Oktoberermine im Oktoberermine im Oktoberermine im Oktoberermine im Oktober
bis Dezember:bis Dezember:bis Dezember:bis Dezember:bis Dezember:
29. Oktober, 12. und 26. Novem-
ber, 10. Dezember

Einmal monatlich treffen wir uns
sonntags für eine gemeinsame
Trauerwanderung.
Treffpunkt ist um 10 Uhr am Tor-
bogen an der Burg Wissem in Trois-
dorf.
Die nächsten Trauerwanderungen
finden am 5. Oktober, 2. Novem-
ber und am 7. Dezember statt
Alle Angebote werden von einer
ausgebildeten Trauerbegleitung
begleitet.
Alle Angebote sind kostenlos.
Bei Interesse melden Sie sich bit-
te bei.
Ruth Vasko,
0160 94992945 oder
Hilla Schlimbach,
0160 91352027
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Gottesdienste im Seelsorgebereit Siegmündung
Samstag, 18. OktoberSamstag, 18. OktoberSamstag, 18. OktoberSamstag, 18. OktoberSamstag, 18. Oktober
17 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe
18 Uhr - St. Dionysius:
Beichtgelegenheit
18:30 Uhr - St. Dionysius:
Hl. Messe
Sonntag, 19. OktoberSonntag, 19. OktoberSonntag, 19. OktoberSonntag, 19. OktoberSonntag, 19. Oktober
10 Uhr - St. Laurentius: Hl. Messe
11:30 Uhr - St. Adelheid:
Hl. Messe
Montag, 20. OktoberMontag, 20. OktoberMontag, 20. OktoberMontag, 20. OktoberMontag, 20. Oktober
18 Uhr - St. Lambertus: Rosen-
kranz-Andacht d. kfd Bergheim/
Müllekoven

Dienstag, 21. Oktober -Dienstag, 21. Oktober -Dienstag, 21. Oktober -Dienstag, 21. Oktober -Dienstag, 21. Oktober -
Hl. UrsulaHl. UrsulaHl. UrsulaHl. UrsulaHl. Ursula
8:30 Uhr - St. Dionysius:
Morgengebet
9 Uhr - St. Dionysius: Hl. Messe
18:30 Uhr - St. Dionysius:
Rosenkranz-Andacht
Mittwoch, 22. OktoberMittwoch, 22. OktoberMittwoch, 22. OktoberMittwoch, 22. OktoberMittwoch, 22. Oktober
9 Uhr - St. Lambertus:
Hl. Messe
Donnerstag, 23. OktoberDonnerstag, 23. OktoberDonnerstag, 23. OktoberDonnerstag, 23. OktoberDonnerstag, 23. Oktober
9:30 Uhr - St. Laurentius:
Wort-Gottes-Feier der kfd mit
Kommunionausteilung, anschl.

Frühstück im Pfarrheim
18 Uhr - St. Dionysius:
Stille Anbetung
18:30 Uhr - St. Dionysius:
Hl. Messe
Freitag, 24. OktoberFreitag, 24. OktoberFreitag, 24. OktoberFreitag, 24. OktoberFreitag, 24. Oktober
8:30 Uhr - St. Dionysius:
Morgengebet
17:45 Uhr - St. Laurentius:
Rosenkranz-Andacht
18:30 Uhr - St. Laurentius:
Hl. Messe
18:30 Uhr - St. Dionysius:
Rosenkranz-Andacht

Samstag, 25. OktoberSamstag, 25. OktoberSamstag, 25. OktoberSamstag, 25. OktoberSamstag, 25. Oktober
17 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe
18 Uhr - St. Dionysius:
Beichtgelegenheit
18:30 Uhr - St. Dionysius:
Hl. Messe
Sonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. Oktober
10 Uhr - St. Laurentius:
Hl. Messe - Uradi-Partnerschafts-
sonntag
10 Uhr - St. Dionysius:
Familienandacht
11:30 Uhr - St. Adelheid:
Hl. Messe

Alles digital bei der Bestattungsplanung?
67 Millionen Menschen sind in
Deutschland täglich online und
suchen als Erstes im Internet nach
Hilfe und Antworten, sogar bei ei-
ner Bestattung. Auf welche digi-
talen Services Sie vertrauen kön-
nen und wann Sie lieber auf ein
persönliches Gegenüber vertrau-
en sollten, erfahren Sie hier.
Bestattungskosten und PlanungBestattungskosten und PlanungBestattungskosten und PlanungBestattungskosten und PlanungBestattungskosten und Planung
Wurde keine Vorsorge getroffen
und kann man auf keine persönli-

che Empfehlung zurückgreifen,
findet man über Suchportale wie
www.bestatter.de deutschland-
weit fachkundige Bestattungsun-
ternehmen. Die Unternehmen bie-
ten ein Gespräch vor Ort oder zu
Hause an. Nachdem alle Wünsche
zur Bestattung besprochen sind,
wird ein differenziertes Angebot
mit allen Posten erstellt.
Pauschale Kosten vorab können
seriös kaum beziffert werden, da

durch individuelle Wünsche und
spezifische Nebenkosten die
Preisspannen für ein und dieselbe
Bestattungsart ganz erheblich
sind. Für eine erste Kostenschät-
zung empfiehlt das Verbraucher-
portal Finanztip den kostenlosen
„Bestattungsplaner“ auf der
Website des Bundesverbandes
Deutscher Bestatter e.V.
Auf Wunsch erledigt das Bestat-
tungshaus Ihres Vertrauens al-

les Besprochene für Sie. Wenn
Sie sich aber an der Ausgestal-
tung beteiligen möchten, gibt es
dazu praktische Online-Pla-
nungstools. Sie ermöglichen es
den Hinterbliebenen, über ein
Login die Bestattung online mit
zu organisieren.
Die Die Die Die Die TTTTTrrrrrauerfeierauerfeierauerfeierauerfeierauerfeier
Digitale Plattformen bieten Ange-
hörigen die Möglichkeit, online
Kondolenzbekundungen von
Freunden und Verwandten zu
empfangen. Digitale Gedenksei-
ten erschaffen Orte, an denen Er-
innerungen, Fotos und Geschich-
ten über den Verstorbenen ge-
teilt werden. Freunde und Ver-
wandte können diese Seiten be-
suchen, um ihre Anteilnahme aus-
zudrücken und sich an den Ver-
storbenen zu erinnern. Aufge-
zeichnete oder live gestreamte
Bestattungsfeiern geben auch
abwesenden Menschen die Mög-
lichkeit, sich zu verabschieden.
Digitale BestattungsunterlagenDigitale BestattungsunterlagenDigitale BestattungsunterlagenDigitale BestattungsunterlagenDigitale Bestattungsunterlagen
und digitaler Nachlassund digitaler Nachlassund digitaler Nachlassund digitaler Nachlassund digitaler Nachlass
Auf elektronisch archivierte und
verwaltete Bestattungsunterla-
gen, wie Sterbeurkunden, Versi-
cherungspolicen und Testamente,
kann schnell zugegriffen werden
und diese können auf Vollstän-
digkeit überprüft werden. Digita-
le Nachlass-Services scannen das
Netz nach Konten und Abos des
Verstorbenen, über die dann die
Erben weiter entscheiden.
Mögliche negative Mögliche negative Mögliche negative Mögliche negative Mögliche negative AuswirkungenAuswirkungenAuswirkungenAuswirkungenAuswirkungen
der Digitalisierungder Digitalisierungder Digitalisierungder Digitalisierungder Digitalisierung
Die ausschließliche Nutzung digi-
taler Technologien kann zu einer
Entfremdung von der eigentlichen
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Trauer führen. Wenn Menschen
sich nur auf Online-Plattformen
oder soziale Medien für Kondo-
lenzbekundungen und Erinne-
rungen verlassen, können per-
sönliche Kontakte vernachläs-
sigt werden oder man gerät in
eine endlose digitale Trauer-
schleife. Trost und direkte
menschliche Unterstützung las-
sen sich nicht vollständig digi-
tal ersetzen.
Die Flut an digitalen Informatio-
nen kann Trauernde überfordern,
während sie versuchen, eine Be-
stattung zu planen oder sich
über Trauerhilfen zu informieren.
Bei der Nutzung digitaler Platt-
formen darf der Datenschutz
nicht vergessen werden.
Und - die übertriebene Nutzung
von digitalen Tools und Techno-
logien kann dazu führen, dass
Bestattungen weniger persön-
lich wirken.
Digital, analog, hybrid - derDigital, analog, hybrid - derDigital, analog, hybrid - derDigital, analog, hybrid - derDigital, analog, hybrid - der
Mensch entscheidetMensch entscheidetMensch entscheidetMensch entscheidetMensch entscheidet
Greifen Sie auf persönliche und

menschliche Unterstützung zu-
rück, wenn es Ihnen damit besser
geht. Und nutzen Sie digitale

Alles digital bei der Bestattungsplanung? Wie helfen digitale Services bei einer Bestattung - und wann istAlles digital bei der Bestattungsplanung? Wie helfen digitale Services bei einer Bestattung - und wann istAlles digital bei der Bestattungsplanung? Wie helfen digitale Services bei einer Bestattung - und wann istAlles digital bei der Bestattungsplanung? Wie helfen digitale Services bei einer Bestattung - und wann istAlles digital bei der Bestattungsplanung? Wie helfen digitale Services bei einer Bestattung - und wann ist
der Mensch das bessere Gegenüber?der Mensch das bessere Gegenüber?der Mensch das bessere Gegenüber?der Mensch das bessere Gegenüber?der Mensch das bessere Gegenüber?
Foto: Nikola Stojadinovic/istockphoto.com/Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-oFoto: Nikola Stojadinovic/istockphoto.com/Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-oFoto: Nikola Stojadinovic/istockphoto.com/Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-oFoto: Nikola Stojadinovic/istockphoto.com/Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-oFoto: Nikola Stojadinovic/istockphoto.com/Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-o

Hilfsmittel, wenn es Ihre Planung
und Ihren Umgang mit Trauer er-
leichtert. Eine Bestattung ist in

allen Wünschen und Details wie
ein Menschenleben: sehr indivi-
duell. (akz-o)
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Doppelerfolg für TSK-Sankt Augustin
Angi und Tobias Solymosi gewinnen NRW-Landesmeisterschaft

Sankt Augustin/Wuppertal, 4. Okto-
ber - Bei den diesjährigen Landes-
meisterschaften Standard des Tanz-
sportverbands Nordrhein-Westfa-
len (TNW) feierte das Tanzpaar Angi
und Tobias Solymosi vom TSK-
Sankt Augustin e. V. einen heraus-
ragenden Erfolg. Die NRW-Meis-
terschaften gehören zu den wich-
tigsten Wettbewerben im Tanz-
sport. Paare aus ganz Nordrhein-
Westfalen treten in verschiedenen
Alters- und Leistungsklassen
gegeneinander an und werden von
einer Fachjury nach Technik, Hal-
tung, Rhythmusgefühl und Aus-
druck bewertet. Getanzt werden
die klassischen Standardtänze wie
Langsamer Walzer, Tango, Wiener
Walzer, Slowfox und Quickstepp.
In der beeindruckenden Kulisse der
Historischen Stadthalle Wuppertal
überzeugten Angi und Tobias Soly-
mosi mit tänzerischer Präzision und
Ausstrahlung. Sie gewannen
zunächst den Landesmeistertitel in
der Startklasse Master I Standard,
einer Kategorie für erfahrene Paa-
re im Erwachsenenbereich. Durch
eine kurzfristige Zusammenlegung
mit der Hauptgruppe sicherten sie
sich außerdem den Gesamtsieg in
der kombinierten Wertung. Damit
gelang ihnen ein seltener Doppe-
lerfolg, der sowohl sportlich als

auch emotional ein Höhepunkt war.
Das Turnier war Teil eines Tanz-
und Workshop-Wochenendes, das
der Tanzsportverband Nordrhein-
Westfalen mit international re-
nommierten Trainerinnen und Trai-
nern veranstaltete. Neben den
Meisterschaften bot das Pro-
gramm ein vielfältiges Angebot an
Trainings- und Austauschmöglich-
keiten für Tanzbegeisterte. Der Er-
folg des Paares ist zugleich ein
großer Moment für den TSK-Sankt
Augustin e. V. Der Verein sieht da-
rin eine Bestätigung seiner inten-
siven Nachwuchs- und Leistungs-
förderung. Betreut werden Angi und
Tobias Solymosi von Christa Fenn,
Yulia Lorenz und dem Trainerteam
des Vereins. Unterstützt werden
sie zudem von den Sponsoren EM
Couture Dance Dresses und RS-
Atelier, die für ihre professionelle
Ausstattung sorgen.
Mit dem Landesmeistertitel rich-
ten Angi und Tobias Solymosi nun
den Blick auf das nächste Ziel: Ende
Oktober vertreten sie Deutschland
bei den Weltmeisterschaften in Spa-
nien. Der Verein und seine Mitglie-
der wünschen viel Erfolg und freuen
sich über die internationale Aner-
kennung für den Tanzsport aus Sankt
Augustin.
TSK-PresseteamFoto: Peter GaborFoto: Peter GaborFoto: Peter GaborFoto: Peter GaborFoto: Peter Gabor

Stadt, Land, zu Fuß - Rhein-Sieg-Kreis erstmalig dabei
ben eigene Teams, wo man sich
anschließen kann. Einzelperso-
nen können sich im offenen Team
zusammenfinden.
Aktion steigert die MotivationAktion steigert die MotivationAktion steigert die MotivationAktion steigert die MotivationAktion steigert die Motivation
Das Ziel: Als Gemeinschaft
möglichst viele Kilometer zu Fuß
zurücklegen. Egal ob beim Wan-
dern im Siebengebirge, Joggen
am Rhein, dem Fußweg zur Schu-
le oder einfach nur Spazierenge-
hen in der näheren Umgebung,

Mit dem Forum Vocale Doppelchörigkeit erleben

Rhein-Sieg-Kreis (ps)Rhein-Sieg-Kreis (ps)Rhein-Sieg-Kreis (ps)Rhein-Sieg-Kreis (ps)Rhein-Sieg-Kreis (ps) - Obwohl das
Zufußgehen die natürlichste Art der
Fortbewegung ist, wird es häufig un-
terschätzt. Mit der erstmaligen Teil-
nahme an der bundesweiten Bewe-
gungsaktion „Stadt, Land, zu Fuß“
möchte der Rhein-Sieg-Kreis das
Zufußgehen stärker in das Bewusst-
sein rücken.
Jetzt anmeldenJetzt anmeldenJetzt anmeldenJetzt anmeldenJetzt anmelden
Die Aktion startet am Samstag, 1.
November, und läuft bis Freitag, 21.

November. Jeder kann kostenfrei
mitmachen - sowohl einzeln als auch
in der Gruppe. Egal ob im Laufver-
ein, der Walkinggruppe, der Firma
oder der Schulklasse, alle sind herz-
lich eingeladen. Einfach im Inter-
net über stadtlandzufuss.de an-
melden und dort die zu Fuß zu-
rückgelegten Kilometer eintra-
gen. Für das Smartphone steht
eine App zur Verfügung. Viele
kreisangehörige Kommunen ha-

jeder Kilometer zählt im Wettbe-
werb gegen andere Landkreise
und Städte in Deutschland. Land-
rat Sebastian Schuster unter-
stützt die Aktion: „Gerade im
Herbst und Winter, bei niedrige-
ren Temperaturen und feuchter
Witterung ist es wichtig, sich viel
draußen zu bewegen. Das fördert
die Gesundheit und das Wohlbe-
finden. Ich freue mich auf eine rege
Teilnahme im Rhein-Sieg-Kreis.“

Bonn/Siegburg. Der Kammerchor
Forum Vocale Rhein-Sieg unter der
Leitung von Georg Bours bietet am
15. und 16. November in Bonn und
Siegburg ein neues Projekt der klas-
sischen Musik an. Er zieht in seinem

aktuellen Programm „Fürchte dich
nicht“ die großen Linien der Doppel-
chörigkeit in der deutschen Chor-
musik nach: Heinrich Schütz etab-
lierte im dreißigjährigen Krieg die-
sen venezianischen Prunkstil mit sei-

nen „Psalmen Davids“ für die Bibel-
sprache Martin Luthers.100 Jahre
später komponierte der Leipziger
Thomaskantor J. S. Bach für Trauer-
und Gedenkfeiern seine mehrstim-
migen Motetten in melodisch-har-

monischer Expressivität, um den ver-
tonten Texten und jeweiligen Anläs-
sen gerecht zu werden. Im späten
19. Jhd. pflegt Johannes Brahms in
seinem Chormusikschaffen traditi-
onsbewusst die Doppelchörigkeit:
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Segeln und Motorboot lernen bei den Segelfreunden
Neuer Kurs beginnt im November
Sie wollen im nächsten Sommer Ur-
laub auf dem eigenen oder gechar-
terten Segelboot machen? Sie wol-

Segeln in den NiederlandenSegeln in den NiederlandenSegeln in den NiederlandenSegeln in den NiederlandenSegeln in den Niederlanden

len Unabhängigkeit und Naturver-
bundenheitauf dem Wasser erleben?
Dann können Sie jetzt mit den Se-

Bibelverse und Lieddichtung der Re-
formationszeit sind ihm Grundlagen
für Motetten.
Zu erleben ist dies unter der Leitung
von Chorleiter Georg Bours am
Samstag, 15. November, um 18 Uhr

in der Schlosskirche Bonn (An d.
Schloßkirche 4, 53113 Bonn) im Ost-
flügel des Universitätshauptgebäu-
des unter dem Ostturm und am
Sonntag, 16. November, um 18 Uhr
in der Kirche St. Anno in Siegburg

(Kempstr. 3, 53721 Siegburg). Kar-
ten können über www.forum-voca-
le-rhein-sieg.de/tickets und an der
Abendkasse erworben werden.
Der Eintritt beträgt 13 Euro, erm. 10
Euro (Jugendliche bis 18 Jahre, Stu-

denten, Bürgergeldempfänger), Fa-
milienticket 28 Euro (zwei Erwach-
sene und bis zu drei Kinder/Jugend-
liche/Studenten), Kinder bis 12 Jah-
ren frei. Am Konzertabend besteht
freie Platzwahl.

gelfreunden Rheinland die Grundla-
gen dafür schaffen und schon im
Sommer 2026 den Sportbootführer-
schein Binnen in Händen halten. Sie
möchten es lieber mit dem Motor-
boot probieren? Auch dann sind Sie
in diesem Kursus genau richtig.
Den nächste Kursus für den SBF Bin-
nen starten dieSegelfreunde Rhein-
land am Dienstag, 4. November. Er-
fahrene Segler vermitteln an zwölf
Abenden alles, was Sie zum Beste-
hen der theoretischen Prüfung wis-
sen müssen: Gesetzliche Grundla-
gen, die diversen Manöver mit dem
Segel- und dem Motorboot, die Ver-
kehrsregeln auf dem Wasser, see-

männische Knoten und vieles mehr
sind Themen, die sie mit Gleichge-
sinnten erarbeiten. Nach der bestan-
denen Theorieprüfung können sie
dann an der Praxisausbildung im
Sommer 2026 teilnehmen - und
dann steht Ihrer Freiheit auf dem
Wasser nichts mehr im Wege.  Der
Kurs beginnt am Dienstag, 4. No-
vember, um 19 Uhr in den Grup-
penräumen der Kirche Sankt
Dreifaltigkeit in Siegburg Wols-
dorf, Jakobstraße 14, 53721 Sieg-
burg. Weitere Informationen sowie
das Anmeldeformular finden Inter-
essierte unter
www.segelfreunde-rheinland.de.
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Wärmepumpen-Infotage 2025/2026
Fakten statt Mythen:
Heizen mit der Wärmepumpe - Expertinnen und Experten am Lesertelefon
••••• Sprechzeit mit ExpertinnenSprechzeit mit ExpertinnenSprechzeit mit ExpertinnenSprechzeit mit ExpertinnenSprechzeit mit Expertinnen

und Experten des und Experten des und Experten des und Experten des und Experten des Wärmepum-Wärmepum-Wärmepum-Wärmepum-Wärmepum-
pen-Infotags Bonn/Rhein-pen-Infotags Bonn/Rhein-pen-Infotags Bonn/Rhein-pen-Infotags Bonn/Rhein-pen-Infotags Bonn/Rhein-
Sieg und des BundesverbandsSieg und des BundesverbandsSieg und des BundesverbandsSieg und des BundesverbandsSieg und des Bundesverbands
Wärmepumpe eWärmepumpe eWärmepumpe eWärmepumpe eWärmepumpe e.....     VVVVV..... (BWP) (BWP) (BWP) (BWP) (BWP)

••••• Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 21. 21. 21. 21. 21. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, von von von von von
16 bis 19 Uhr16 bis 19 Uhr16 bis 19 Uhr16 bis 19 Uhr16 bis 19 Uhr

In zehn Kommunen im Bundesge-
biet gibt es zwischen Oktober und
März 2026 erstmals so genannte
Wärmepumpen-Infotage - einer
davon am 26. Februar 2026 für die
Bürgerinnen und Bürger des
Rhein-Sieg-Kreises und der Stadt

Bonn. Der als Energiesparkommis-
sar bekannte Ingenieur, Energie-
berater und Spiegel-Bestseller-
Autor Carsten Herbert und Anja
Floetenmeyer-Woltmann, Wärme-
pumpen-Beirätin der EU-Kommis-
sion, informieren an diesem Tag
kostenlos, herstellerunabhängig
und praxisnah über den Heizungs-
tausch. Gastgeberinnen sind die
Energieagentur Rhein-Sieg und
die Bonner Energie Agentur, Ver-
anstaltungsort ist das Brückenfo-
rum in Bonn-Beuel.

Zu allen Fragen rund um die Wär-
mepumpe informieren bereits
jetzt zum Auftakt der Aktion „Wär-
mepumpen-Infotage 2025/2026“
Expertinnen und Experten am Le-
sertelefon. Dabei gehen sie auf
die wichtigsten Fragen ein: Be-
komme ich mein 50 Jahre altes
Einfamilienhaus mit einer Wärme-
pumpe geheizt? Wie viel Förde-
rung kann ich für den Einbau ei-
ner Wärmepumpe beantragen -
und wie lange noch? Muss ich für
den Einbau einer Wärmepumpe
die Heizkörper austauschen? Wie
zuverlässig sind Wärmepumpen
im Vergleich mit einer Gashei-
zung? Brauche ich einen neuen
Warmwasserspeicher, wenn ich
eine Wärmepumpe einbauen will?
Welche Leistung sollte eine Wär-
mepumpe für mein Haus haben?
Beantwortet werden die Fragen
von
• „Energ iespa rkommissa r“„Energ iespa rkommissa r“„Energ iespa rkommissa r“„Energ iespa rkommissa r“„Energ iespa rkommissa r“

Carsten Herbert,Carsten Herbert,Carsten Herbert,Carsten Herbert,Carsten Herbert, Ingenieur,
Energieberater und Spiegel-
Bestseller-Autor

• Anja FloetenmeyerAnja FloetenmeyerAnja FloetenmeyerAnja FloetenmeyerAnja Floetenmeyer-W-W-W-W-Wolt-olt-olt-olt-olt-
mannmannmannmannmann, Mitglied im Wärme-

pumpenbeirat der EU und EU-
Klimapakt-Botschafterin

• Katja Katja Katja Katja Katja WWWWWeinholdeinholdeinholdeinholdeinhold, Bundesver-
band Wärmepumpe

• Joel GrieshaberJoel GrieshaberJoel GrieshaberJoel GrieshaberJoel Grieshaber, Bundesver-
band Wärmepumpe

• PPPPPeter Keter Keter Keter Keter Kuscheruscheruscheruscheruscher, Bundesver-
band Wärmepumpe

• sowie weitere Experten und
freie Energieberater

Rufen Sie an! Rufen Sie an! Rufen Sie an! Rufen Sie an! Rufen Sie an! Am Dienstag,Am Dienstag,Am Dienstag,Am Dienstag,Am Dienstag,
21.21.21.21.21. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, von 16 bis 19 Uhr von 16 bis 19 Uhr von 16 bis 19 Uhr von 16 bis 19 Uhr von 16 bis 19 Uhr.....
Der Der Der Der Der Anruf unter 0800 - 0 90 92 90Anruf unter 0800 - 0 90 92 90Anruf unter 0800 - 0 90 92 90Anruf unter 0800 - 0 90 92 90Anruf unter 0800 - 0 90 92 90
ist aus allen deutschen Netzen ge-ist aus allen deutschen Netzen ge-ist aus allen deutschen Netzen ge-ist aus allen deutschen Netzen ge-ist aus allen deutschen Netzen ge-
bührenfrei.bührenfrei.bührenfrei.bührenfrei.bührenfrei.
WWWWWeitere eitere eitere eitere eitere AngebAngebAngebAngebAngebote in Bonn / Rhein-ote in Bonn / Rhein-ote in Bonn / Rhein-ote in Bonn / Rhein-ote in Bonn / Rhein-
Sieg:Sieg:Sieg:Sieg:Sieg:
Persönliche Beratungen zum Hei-
zungstausch und Gebäudesanie-
rung sowie weiterführende Infor-
mationen und Veranstaltungen
finden Sie regelmäßig bei der Bon-
ner Energie Agentur und der Ener-
gieagentur Rhein-Sieg.
Alle Informationen zu den lokalen
Angeboten unter
www.energieberatung-bonn-
rheinsieg.de sowie den weiteren
bundesweiten Terminen unter
www.waermepumpen-infotag.de
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 25. Oktober 2025Samstag, 25. Oktober 2025Samstag, 25. Oktober 2025Samstag, 25. Oktober 2025Samstag, 25. Oktober 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
22.10.2025 um 10 Uhr22.10.2025 um 10 Uhr22.10.2025 um 10 Uhr22.10.2025 um 10 Uhr22.10.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
BekanntschaftBekanntschaftBekanntschaftBekanntschaftBekanntschaft

Herbstspaziergang macht zu zweitHerbstspaziergang macht zu zweitHerbstspaziergang macht zu zweitHerbstspaziergang macht zu zweitHerbstspaziergang macht zu zweit
mehr Spaßmehr Spaßmehr Spaßmehr Spaßmehr Spaß

deshalb suche ich (w/72/170/) dafür
und für vieles mehr, sympathischen
Partner. Du magst Bewegung, Natur,
Kultur, bist unkonventionell, humor-
voll und authentisch. Nachricht an
wattenlauf.123@gmx

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Frau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauft

Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähmaschi-
nen, Abendgarderobe, Porzellan, Zinn,
Krüge,Trachten,Taschen, Uhren, Mün-
zen, Schmuck, Zahngold ,Silberbesteck,
Bilder, Ölgemälde, Bernstein,
Hirschgeweihe,seriöse Kaufabwicklung.
TEL: 015787151734, Mo-So, 9-20 Uhr.

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Renovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums Haus

wie z.B. Fliesen legen, Malerar-
breiten, Tapezieren, Badezimmer er-
neuern, Zäune legen, Pflaster erneu-
ern und Gartenarbeit.
Tel.: 01578 71 517 34

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler der Luftwaffe—Sucht—Sammler der Luftwaffe—Sucht—Sammler der Luftwaffe—Sucht—Sammler der Luftwaffe—Sucht—Sammler der Luftwaffe—Sucht—

Suche Deutsche Militärsachen von
1914-1945.Abzeichen,
Pokale,Fotoalben,Uniformteile,
Tel.02241-9950818
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Minijobs im Weihnachtsgeschäft
Was gilt - und worauf Bewerber jetzt achten sollten
Warum der Bedarf steigtWarum der Bedarf steigtWarum der Bedarf steigtWarum der Bedarf steigtWarum der Bedarf steigt
Im Advent schnellt die Paket-
menge erfahrungsgemäß in die
Höhe. Logistiker fahren Sonder-
schichten, der Einzelhandel ver-
längert Öffnungszeiten. Ent-
sprechend werden kurzfristig
Aushilfen gesucht, etwa für La-
ger, Zustellung oder Kasse. Die
Deutsche Post DHL sprach zum
Weihnachtsgeschäft 2024 von
über einer Million Paketen pro
Stunde in der Spitze - ein Indi-
kator, warum Saisonjobs im
Winter besonders gefragt sind.

Rechtlicher Rahmen: 556-Euro-Rechtlicher Rahmen: 556-Euro-Rechtlicher Rahmen: 556-Euro-Rechtlicher Rahmen: 556-Euro-Rechtlicher Rahmen: 556-Euro-
Minijob oder kurzfristig?Minijob oder kurzfristig?Minijob oder kurzfristig?Minijob oder kurzfristig?Minijob oder kurzfristig?
Seit 1. Januar 2025 liegt die
Grenze für Minijobs bei 556
Euro monatlich. Damit sind Be-
schäftigte in der Regel lohn-
steuerpflichtig, aber in der So-
zialversicherung geringfügig;
der Arbeitgeber meldet den
Minijob bei der Minijob-Zentra-
le an. Mindestlohn und Urlaubs-
anspruch gelten auch für Mini-
jobber. Als Alternative kommt
die „kurzfristige Beschäfti-
gung“ in Betracht - sie ist auf
längstens drei Monate oder 70
Arbeitstage pro Kalenderjahr
begrenzt und sozialversiche-
rungsfrei, wenn sie nicht be-
rufsmäßig ausgeübt wird. Für
typische Weihnachtsaushilfen
kann das passend sein, sofern
die Zeitgrenzen eingehalten
werden.

Besonderheiten für Studieren-Besonderheiten für Studieren-Besonderheiten für Studieren-Besonderheiten für Studieren-Besonderheiten für Studieren-
de und Ruheständlerde und Ruheständlerde und Ruheständlerde und Ruheständlerde und Ruheständler
Studierende dürfen in der Vor-
lesungszeit grundsätzlich
höchstens 20 Stunden pro Wo-
che arbeiten, um den günsti-
gen Studentenstatus in der So-
zialversicherung zu behalten
(Ausnahmen u. a. abends/wo-
chenends). Zusätzlich existiert
eine 26-Wochen-Grenze pro
Jahr, wenn die 20-Stunden-Re-
gel zeitweise überschritten

wird. Wer unsicher ist, sollte
den eigenen Krankenversiche-
rer kontaktieren. Für Bezieher
einer Altersrente sind die Hin-
zuverdienstgrenzen seit 2023
aufgehoben: Zusatzeinkünfte

aus einem Minijob sind grund-
sätzlich in unbegrenzter Höhe
möglich; relevant bleiben Steu-
er- und ggf. Krankenversiche-
rungsfragen.

PrPrPrPrPraktische aktische aktische aktische aktische TTTTTippsippsippsippsipps
Seriöse Anbieter nennen Stun-
denlohn, Einsatzzeiten und Be-
fristung im Vertrag, führen die
Anmeldung durch und zahlen
mindestens den gesetzlichen
Mindestlohn. Wer mehrere Mi-

nijobs kombiniert, muss die
556-Euro-Grenze in Summe be-
achten; wird sie überschritten,
greift reguläre Sozialversiche-
rungspflicht. Für kurzfristige
Jobs zählt die Anzahl der Tage/
Monate im Kalenderjahr. Ein
Blick in die Anzeige- und Karri-
ereseiten lokaler Zeitungen und
Unternehmen sowie in regiona-
le Jobbörsen lohnt - gerade Lo-
gistik, Handel und Gastronomie
suchen im Dezember verstärkt.
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Fit im Büro
Gesund und erfolgreich durch den Arbeitsalltag
Der moderne Arbeitsalltag ist ge-
prägt von langen Stunden am
Schreibtisch, digitalen Meetings
und einem hohen Maß an Kon-
zentration. Gerade im Büro kann
es eine Herausforderung sein, kör-
perlich aktiv und geistig frisch zu
bleiben. Wer sich fit hält, steigert
nicht nur das eigene Wohlbefin-
den, sondern auch die berufliche
Leistungsfähigkeit. Das kann sich
auch positiv im Bewerbungspro-
zess bemerkbar machen.
Bewegung im Berufsalltag: Klei-Bewegung im Berufsalltag: Klei-Bewegung im Berufsalltag: Klei-Bewegung im Berufsalltag: Klei-Bewegung im Berufsalltag: Klei-
ne Schritte mit großer ne Schritte mit großer ne Schritte mit großer ne Schritte mit großer ne Schritte mit großer WirkungWirkungWirkungWirkungWirkung

Schon einfache Maßnahmen helfen
dabei, mehr Bewegung in den Büro-
alltag zu integrieren. Aktive Pau-
sen mit kurzen Spaziergängen,
Dehnübungen oder ein paar Trep-
penstufen fördern die Durchblu-
tung und helfen gegen Müdigkeit.
Dynamisches Sitzen, also der
Wechsel zwischen Sitzen und Ste-
hen, entlastet den Rücken und
aktiviert die Muskulatur. Auch klei-
ne Büro-Workouts mit Wider-
standsbändern oder Balancekissen
lassen sich leicht in den Tagesab-
lauf integrieren.

Ergonomie am Ergonomie am Ergonomie am Ergonomie am Ergonomie am Arbeitsplatz:Arbeitsplatz:Arbeitsplatz:Arbeitsplatz:Arbeitsplatz: Gesund- Gesund- Gesund- Gesund- Gesund-
heit und Produktivität fördernheit und Produktivität fördernheit und Produktivität fördernheit und Produktivität fördernheit und Produktivität fördern
Ein ergonomisch gestalteter Arbeits-
platz ist nicht nur komfortabel, son-
dern auch eine wichtige Vorausset-
zung für langfristige Gesundheit und
Leistungsfähigkeit. Studien zeigen,
dass ergonomische Möbel und eine
gute Arbeitsplatzgestaltung Rücken-
beschwerden, Verspannungen und
Konzentrationsprobleme deutlich
reduzieren können.
Wichtige Aspekte für einen ergono-
mischen Arbeitsplatz sind individu-
ell angepasste Stuhl- und Tischhö-
hen, eine Monitorposition auf Au-

genhöhe mit ausreichendem Abstand
sowie eine gute Beleuchtung durch
natürliches Licht und blendfreie Lam-
pen. Auch eine ruhige Arbeitsumge-
bung mit akustisch optimierten Räu-
men oder Noise-Cancelling-Technik
kann der verbesserten Konzentrati-
on beitragen.
KKKKKomfort im Büro:omfort im Büro:omfort im Büro:omfort im Büro:omfort im Büro:     WWWWWohlfühlen stei-ohlfühlen stei-ohlfühlen stei-ohlfühlen stei-ohlfühlen stei-
gert die Motivationgert die Motivationgert die Motivationgert die Motivationgert die Motivation
Ein angenehmes Arbeitsumfeld wirkt
sich direkt auf Motivation und Krea-
tivität aus. Pflanzen, persönliche
Gestaltungselemente oder eine klei-
ne Lounge-Ecke können das Büro
freundlicher machen. Doch auch die
Raumtemperatur und die Luftquali-
tät spielen eine wichtige Rolle für
das Wohlbefinden. So lohnt es sich
auch mal einen Blick auf das Ther-
mostat zu werfen und regelmäßig
die Arbeitsräume zu lüften.
Bewerbungstipps: Fit für den nächs-Bewerbungstipps: Fit für den nächs-Bewerbungstipps: Fit für den nächs-Bewerbungstipps: Fit für den nächs-Bewerbungstipps: Fit für den nächs-
ten Karriereschrittten Karriereschrittten Karriereschrittten Karriereschrittten Karriereschritt
Wer sich beruflich verändern möch-
te, sollte nicht nur fachlich, sondern
auch persönlich überzeugen. Ein ge-
sunder Lebensstil und ein aktiver
Umgang mit dem Arbeitsalltag kön-
nen dabei ein echter Vorteil sein.
Für eine erfolgreiche Bewerbung ist
ein selbstbewusstes Auftreten ent-
scheidend. Wer sich fit und wohl
fühlt, strahlt das oft auch aus. Soft
Skills wie Belastbarkeit, Selbstor-
ganisation und Gesundheitsbe-
wusstsein sind in vielen Branchen
gefragt.
Ein gesunder Büroalltag ist keine
Nebensache, sondern eine wichti-
ge Grundlage für beruflichen Erfolg.
Wer Bewegung, Ergonomie und
Komfort in den Arbeitsalltag inte-
griert, schafft die besten Vorausset-
zungen für eine produktive Karriere.
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Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

02241/234000
Notfallpraxis:
Arnold-Janssen-Straße 29,
53757 Sankt Augustin

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Asklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios Kinderklinik
02241/249-0
St. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes Krankenhaus
02241/488-0
St.St.St.St.St. Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
02241/801-0

EntstördienstEntstördienstEntstördienstEntstördienstEntstördienst
der Stadtwerkeder Stadtwerkeder Stadtwerkeder Stadtwerkeder Stadtwerke

02241/888110

Rat und Hilfe
Zahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischen
Rhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-Kreises
TTTTTelefonischer elefonischer elefonischer elefonischer elefonischer Ansagedienst zumAnsagedienst zumAnsagedienst zumAnsagedienst zumAnsagedienst zum
zahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienst: 01805/01805/01805/01805/01805/
986700986700986700986700986700
Die Notfalldienstzentrale für den
gesamten rechtsrheinischen RSK
ist folgendermaßen besetzt:
wöchentlich von 18 Uhr bis 8 Uhr
des darauffolgenden Morgens,
mittwochs von 13 Uhr bis zum
nächsten Morgen 8 Uhr,
freitags von 14 Uhr bis zum nächs-
ten Morgen 8 Uhr und an Samsta-
gen, Sonntagen, sowie an Feier-
tagen, ganztägig.
Sozialstation Caritas-Pflege-Sozialstation Caritas-Pflege-Sozialstation Caritas-Pflege-Sozialstation Caritas-Pflege-Sozialstation Caritas-Pflege-
stationstationstationstationstation
Pfarrer-Kenntemich-Platz 31,
 Troisdorf, Tel.: 02241/978600 oder
02241/978601, Fax: 02241/978602
Sozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches Zentrum
Emil-MüllerEmil-MüllerEmil-MüllerEmil-MüllerEmil-Müller-Str-Str-Str-Str-Str..... 6, 6, 6, 6, 6,     TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf,,,,,     TTTTTel.:el.:el.:el.:el.:
02241/804925 und 806013
für Troisdorf, Lohmar und Nieder-
kassel
Kontaktstelle, Tagesstätte, Bera-
tung, Begleitung und ambulante
psychiatrische Pflege
Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:
Mittwoch 15 - 18 Uhr
Donnerstag Senioren café - nur
mit Voranmeldung
Freitag 9 - 12 Uhr
Samstag 15 - 17 Uhr
Sprechstunde auch ohne Anmel-
dung innerhalb der Öffnungszeiten
DiakonieDiakonieDiakonieDiakonieDiakonie
Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-
sumraumsumraumsumraumsumraumsumraum
Café KoKoCafé KoKoCafé KoKoCafé KoKoCafé KoKo
Suchthilfe im Diakonischen Werk
An Sieg und Rhein
Poststraße 91 Troisdorf, Telefon
02241/72633

Café:
Treffpunkt, entspannte Atmosphä-
re, preisgünstiges Essen und Ge-
tränke
Hilfeangebote:Hilfeangebote:Hilfeangebote:Hilfeangebote:Hilfeangebote:
Lebenspraktische Hilfen wie Du-
schen, Waschmaschinenbenut-
zung
Beratung:
Suchtberatung, Sozialberatung,
Substitutionsberatung
Krankenpflege:
Safer-use, Ernährungsberatung,
HIV-Testung, Wundversorgung
Öffnungszeiten: täglich von 12.30
- 16.30 (auch an Wochenenden
und Feiertagen)
LotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunkt
Der LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer Lotsenpunkt
• unterstützt beim Ausfüllen von

Formularen
• informiert über Hilfsangebote
• hat ein „offenes Ohr“ für Sie
Sprechzeit montags und donners-
tags von 14.30 bis 17 Uhr
Pfarrer-Kenntemich-Platz 31,
53840 Troisdorf
Tel. 02241/3012066,
mobil: 0177/1650364
lotsenpunkt@trokirche.de
MediPunktMediPunktMediPunktMediPunktMediPunkt
Medizinische Medizinische Medizinische Medizinische Medizinische VVVVVersorung für Men-ersorung für Men-ersorung für Men-ersorung für Men-ersorung für Men-
schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-
rungsschutzrungsschutzrungsschutzrungsschutzrungsschutz
Pfarrer-Kenntemich-Platz 31,
53840 Troisdorf
Sprechstunde: dienstags von 14
bis 16 Uhr, Fußpflege am ersten
Dienstag im Monat 13 bis 16 Uhr.
Telefon: 02241 / 301 4867
SKMSKMSKMSKMSKM
GeschäftsstelleGeschäftsstelleGeschäftsstelleGeschäftsstelleGeschäftsstelle
Katholischer Verein für soziale
Dienste im Rhein-Sieg-Kreis e. V.
Geschäftsstelle

Samstag, 18. OktoberSamstag, 18. OktoberSamstag, 18. OktoberSamstag, 18. OktoberSamstag, 18. Oktober
Stern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-Apotheke
Rathausstr. 22, 53844 Troisdorf, 02241/41969

Sonntag, 19. OktoberSonntag, 19. OktoberSonntag, 19. OktoberSonntag, 19. OktoberSonntag, 19. Oktober
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Bergstraße 10, 53844 Troisdorf, 0228/451975

Montag, 20. OktoberMontag, 20. OktoberMontag, 20. OktoberMontag, 20. OktoberMontag, 20. Oktober
Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel ApothekApothekApothekApothekApotheke am Pfarrere am Pfarrere am Pfarrere am Pfarrere am Pfarrer-K-K-K-K-Kenntemich-Platzenntemich-Platzenntemich-Platzenntemich-Platzenntemich-Platz
Pfarrer-Kenntemich-Platz 3-5, 53840 Troisdorf, 02241/77234

Dienstag, 21. OktoberDienstag, 21. OktoberDienstag, 21. OktoberDienstag, 21. OktoberDienstag, 21. Oktober
Antonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-Apotheke
Schulstraße 25, 53757 Sankt Augustin, 02241/334510

Mittwoch, 22. OktoberMittwoch, 22. OktoberMittwoch, 22. OktoberMittwoch, 22. OktoberMittwoch, 22. Oktober
Engel Engel Engel Engel Engel ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Poststraße 111-113, 53840 Troisdorf, 02241/75499

Donnerstag, 23. OktoberDonnerstag, 23. OktoberDonnerstag, 23. OktoberDonnerstag, 23. OktoberDonnerstag, 23. Oktober
FFFFFontane ontane ontane ontane ontane ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kerpstr. 30, 53844 Troisdorf, 02241/39220

Freitag, 24. OktoberFreitag, 24. OktoberFreitag, 24. OktoberFreitag, 24. OktoberFreitag, 24. Oktober
St. Johannes-ApothekeSt. Johannes-ApothekeSt. Johannes-ApothekeSt. Johannes-ApothekeSt. Johannes-Apotheke
Wilhelm-Busch-Str. 28, 53844 Troisdorf, 02241/401100

Samstag, 25. OktoberSamstag, 25. OktoberSamstag, 25. OktoberSamstag, 25. OktoberSamstag, 25. Oktober
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Freiheitsstr. 2, 53842 Troisdorf, 02241/41365

Sonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. Oktober
VVVVVeedels-Apothekeedels-Apothekeedels-Apothekeedels-Apothekeedels-Apotheke Sankt e Sankt e Sankt e Sankt e Sankt AugustinAugustinAugustinAugustinAugustin
Südstraße 33, 53757 Sankt Augustin, 02241/202023

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr
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morgen schöner wohnen

Plameco Spanndecken
Frankfurter Str. 493

51145 Köln Porz-Urbach
�0176-56056949

plameco.de/koeln

Plameco live Erleben
Immer für Sie vor Ort!

Dienstags von 14:00 – 18:00 Uhr
Freitags von 1 1:00 – 15:00 Uhr

Die 4-Säulen einer Spanndecke
• Schöne Optik • Beleuchtung
• Weiche Akustik • IR-Heizung

Ruf an oder komm in die Ausstellung

*  Außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten,  
keine Beratung, kein Verkauf!

Komm
vorbei!

Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit
(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)
Wir teilen im Gespräch Erfahrung,
Kraft und Hoffnung.
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Silke: 0151/16573691
Norbert: 0160/97319919
EA-Sankt-Augustin@web.de
Samstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 Uhr
Markt 1 (Club)
53757 Sankt Augustin

Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?
Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!
In Deutschland wird statistisch gesehen sehr viel Alkohol getrun-
ken. Für die, die mit ihrem Alkoholkonsum ein Problem haben,
bieten die Anonymen Alkoholiker Hilfe an. Üblicherweise geschieht
das in sogenannten Meetings, in denen Betroffene sich über die
Krankheit Alkoholismus austauschen. Diesen Austausch nennen
wir Selbsthilfe. Meetings finden hier zu folgenden Zeiten statt:
Montag:Montag:Montag:Montag:Montag:
19.30 Uhr Troisdorf-Sieglar, Kreuzkirche, Grabenstraße 65, 53844
Troisdorf, 0228/9455050 (Cilli), 0172 2427 239 (Thomas),
aa_thomas@gmx.de
Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:
19.30 Uhr Hennef, Ev. Kirchengemeinde, Raum „Matthäus“, Bonner
Straße 26, 53773 Hennef, 01522/1471126 (Edmund), 0151/1278
3508 und 02241/8982321 (Stefan), Hennef@anonyme-alkoholiker-
rg09.de
Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:
19.30 Uhr Troisdorf-Oberlar, Martin-Luther-Haus, Am Wildzaun 14,
53842 Troisdorf, 0177/4050 978 (Rita), 02241/71973 (Hanne),
RitaTen@gmx.de
Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:
19.30 Uhr Troisdorf-Mitte, Kath. Pfarrhaus, Gerhardstraße 5, 53840
Troisdorf, 0176/78399950, Kontakt@anonyme-alkoholiker-rg09.de
Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:
19.30 Uhr Siegburg, Annostraße 14, 53721 Siegburg, 02247/968
166 (Roswitha), 0151/1278 3508 und 02241/8982 321 (Stefan),
Siegburg@Anonyme-Alkoholiker-rg09.de,
https://www.facebook.com/AAinSiegburg
Sonntag:Sonntag:Sonntag:Sonntag:Sonntag:
11.30 Uhr Troisdorf-Spich, Pfarrer-Werr-Straße 54, Pfarrsaal St. Ma-
riä-Himmelfahrt, 53842 Troisdorf, Kontakt: 0179/1237310 (Carlo)

Bahnhofstraße 27, Siegburg
Tel. 02241/1778-0
skm@skm-rhein-sieg.de
www.skm-rhein-sieg.de
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
Montag bis Freitag: 8 - 12.30 Uhr,
Montag bis Donnerstag: 14 - 17 Uhr
Ambulante KinderAmbulante KinderAmbulante KinderAmbulante KinderAmbulante Kinder-,-,-,-,-, Jugend- u. Jugend- u. Jugend- u. Jugend- u. Jugend- u.
FamilienhilfeFamilienhilfeFamilienhilfeFamilienhilfeFamilienhilfe
Beratung u. Begleitung von Kin-
dern, jungen Erwachsenen und
deren Familien
Tel. 02241/1778-34
dirk.mueller@skm-rhein-sieg.de
Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)
- Führung von amtsgerichtlich

bestellen Betreuungen
- Informationen über Vorsorgevoll-

macht u. Betreuungsverfügung
- Gewinnung, Fortbildung, Be-

ratung ehrenamtlicher Be-
treuer nach § 1908 ff BGB

Koordination EhrenamtKoordination EhrenamtKoordination EhrenamtKoordination EhrenamtKoordination Ehrenamt
Gewinnung, Fortbildung und Be-
ratung Ehrenamtlicher
Tel. 02241/1778-24
silke.eschweiler@skm-rhein-
sieg.de
Jungen,- MännerJungen,- MännerJungen,- MännerJungen,- MännerJungen,- Männer- und Gew- und Gew- und Gew- und Gew- und Gewaltbe-altbe-altbe-altbe-altbe-
ratungratungratungratungratung
Tel. 02241/1778-41/-42
maennerberatung@skm-rhein-

sieg.de
Einrichtungen und Dienste außer-
halb der Geschäftsstelle Siegburg:
SchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatung
Anerkannte Insolvenzberatungsstel-
le, individuelle Schuldenregulierung
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-16
schuldnerberatung@skm-rhein-
sieg.de
Montag bis Freitag: 8 - 12.30 Uhr,
Montag bis Donnerstag: 14 - 17 Uhr
JobJobJobJobJobJobJobJobJobJob
Arbeitslosenzentrum Rhein-Sieg/
Erwerbslosenberatungsstelle
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-51
rebecca.baston@skm-rhein-
sieg.de
esther.nehm@skm-rhein-sieg.de
Dienstag/Donnerstag: 8.30 - 15.30
Uhr
Mittwoch/Freitag: 8.30 - 10.30 Uhr
SinA - Stark in SinA - Stark in SinA - Stark in SinA - Stark in SinA - Stark in Arbeit und Arbeit und Arbeit und Arbeit und Arbeit und Ausbil-Ausbil-Ausbil-Ausbil-Ausbil-
dungdungdungdungdung
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-50/-51
rebecca.baston@skm-rhein-sieg.de
esther.nehm@skm-rhein-sieg.de
Allgemeine SozialberatungAllgemeine SozialberatungAllgemeine SozialberatungAllgemeine SozialberatungAllgemeine Sozialberatung
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-50

esther.nehm@skm-rhein-sieg.de
Montag: 8.30 - 12.30 Uhr
Mittwoch: 13.30 - 16.30 Uhr
Freitag: 10.30 - 13.30 Uhr
Don-Bosco-HausDon-Bosco-HausDon-Bosco-HausDon-Bosco-HausDon-Bosco-Haus
Haftentlassenen- u. Nichtsesshaf-
tenbereich, Kleiderkammer, Sieg-
burger Tafel
Luisenstraße 111a, Siegburg
Tel. 02241/1272810
WohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfe
Obdachlosenarbeit, Notschlafstel-
le, Betreutes Wohnen, Fachbera-
tungsstelle für Wohnungslose u.
Wohnungsnotfälle, Kleiderkammer
Luisenstraße 111a, Siegburg
Tel. 02241/127850
Keine Kinder im ObdachKeine Kinder im ObdachKeine Kinder im ObdachKeine Kinder im ObdachKeine Kinder im Obdach
Hilfe bei drohendem Wohnungs-
verlust
Donawitzstraße 16, Troisdorf
Tel. 02241/1683387
familien@skm-rhein-sieg.de
TTTTTroisdorfer roisdorfer roisdorfer roisdorfer roisdorfer TTTTTafelafelafelafelafel
Pfarrer-Kenntemich-Platz 25,
Troisdorf
Tel. 02241/41018
troisdorfertafel@skm-rhein-sieg.de
Mieterverein eMieterverein eMieterverein eMieterverein eMieterverein e.V.V.V.V.V.....

für Bonn, Rhein-Sieg-Kreis undfür Bonn, Rhein-Sieg-Kreis undfür Bonn, Rhein-Sieg-Kreis undfür Bonn, Rhein-Sieg-Kreis undfür Bonn, Rhein-Sieg-Kreis und
UmgebungUmgebungUmgebungUmgebungUmgebung
Geschäftsstelle Siegburg
Wilhelmstr. 58, 53721 Siegburg
Tel.: 02241/969817-0
Telefax: 02241/969817-6
Bürostunden: Montag - Donners-
tag von 9 - 17 Uhr, Freitag 9 - 13 Uhr
Während der Bürostunden sind
auch die Broschüren des Deut-
schen Mieterbunds in der Ge-
schäftsstelle zu erhalten.
Rechtsberatung (für Mitglieder)
erfolgt nach tel. Anmeldung.
Kurzberatungstermine montags
14 - 16.30 Uhr (bei Herrn Assessor
Windisch).
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Sa., 08.11.2025
Einlass: 17.30 Uhr - Beginn: 18.30 Uhr

Mehrzweckhalle Müllekoven

Kartenverkauf (freie Platzwahl I Steh- und Sitzplätze): 

Büro Pilger, Dorfstraße 79 - 53844 Troisdorf

Tel. 0228 / 450384   E-Mail: info@pilger-troisdorf.de

Veranstalter: SV Fortuna Müllekoven 1946 e.V.

45 € 

pro Karte

Für ein unterhaltsames Programm sorgen:

Karnevalserwachen

Kölner Rheinveilchen De Höppebeenche Volker Weininger

Miljö Räuber Kölner Paulinchen

45 €

pro Karte

Für ein unterhaltsames Programm sorgen:

Kölner Rheinveilchen De Höppebeenche Volker WeiningerV

Miljl ö Räuber Kölner Paulinchen

Veranstalter: SV Fortuna Müllekoven 1946 e.V.VVV


